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- Kolnii i s :siheitsitrafe wiadht Garriere, Adhthunde:t Bäder feiern, 
- E A Nt id) RPolniſche Inſurgenten meutern. — 3) 2 jec nnonatiaen Freiheitsſtrafe we⸗ | Be — hearı nid l irr 1 
Gulecı Zum. de Lage in dr] fen. Ippeln, 31, Mai. (United Preß.) icht ölkerbund ı um? gen Aufrubrs wieder in Freiheit. | Vormaliger Detroiter Zeitungsmann | 2, ci; Groübetzicsen die Ardeit einge- 6 ) ) ji 1 ig. 
— In Coſel haben die polniſchen In— — Sie wurde bei ihrer Entlaſſung aus jetzt Bürgermeiſter von Thorn. flelit; Nichtgewertſchaftler beſchäftigt. 
— un kn ae * ſurgenten gemeutert, wie hieſige n — dem Gefängnis von einer Anzahl “ Eh 0 Par a ie a 1% = ; & 
Sinn CAmwald F. Schuette. Deutſche Freiwillige zum Abrüſten italienifche Stfisiere —— * Verlegung des Hauptſitzes von Genf nr Kain u begrüßt und in ee En, m. nn 2. Sn den elf hiefigen Großbädereien | TU erklären drei befannte Jrren 
44 * — — —— Bee” * — = „ib T getrofſfſenen Nachrichten m at 85 3 — 2 
| bereit, jubald Allierte Ruhe kam in Gofel in der verflojienen wird in Erwägung nezogen. begeijterter Weije gefeiert. Sie ber | Sr, Bolestav M. Zielinsti, ein sure gen —* un ärzte, Die ihn nuterindiien: 
Be iii: aa et heritellen. Nacht zu erbitterten Kämpfen und ſchwerte ſich —* re dat = ehemaliger biejiger Zeitungsmann, — — nn 
re ⸗ zwar, wie ſeitens der dort befindli— während ihrer Haft nicht geſtatte J — KEN URN . En * 
in I "erreich gefunden. — Lahmle— r v ee ielen ‚oder zum Bürgermeiſter der nunmehr legt. Ihre Stellen wurden zumeiſt Der Fall Orthwein. 


Zee N hen italienischen Truppen verfichert Kosten zu had. iihen S Thor 

ung der diterreichtichen Porzellan: i u nr EEE rn h ; polnischen Stadt Ihorn emwählt | mi Q J ni, Nor- 

— des Landes — —58 — Eusliſche Truppen angelaugt. wird, ausſchließlich unter den Polen. Briefe zu Schreiben und fie behaup- worden Or. Sielinsfi, der zwölf —— Leuten beſetzt. Die —* 
— | tete, daiz ohne jede Frage es um die ; —— —— ıhandlungen über einen neuen Ar— 


— In alliierten Kreiſen hält man Jahre lang hier Be. ee Ror Mi ge i 

behoben werden, diejen Vorfall für ein Anzeichen da. In Sadjien:Altenburg find bei Gruben: | ruffiichen Gefängniffe beiier beitellt zz... he -_—. beitvertrag, ivie ihn bie jamtlichen Tor ing TEN WA EBEE Brozeh 
Sie werden in Tppeln von der Bevöl- Fiir, da; es mit der polnischen Erbe. „ Hberihwenmung 17 Grubenarbeiter | jo;, als ınn die Englands. * J——— tütie er Kleinbädereien unterzeichnet haben, | Legen die angebliche Mörderin von 

se 22 T * 3 \ ! % ı 

Balbinaton, 30. Mai. Lie ge! m begeiftert begrüßt. — Den | hung angefichts des energiichen gi. | ertrunken. — Ter zweite „BEI | engen von St. Peteröburg offen. 

genwärtige völlige” Zabımlegung | einmaridyierenden —*—— werden deritands jeitens der Deuticdhen und verbredjer ſchuldig befunden und zu Riga, 31. Mai. Aus Mostau iſt 

der Porzellaninduftrie Oeſterreichs Blumen geſtreut. — Durch Hunger Finfolge der Drohung mit eruſten) eus MongatenHaft verurteit alsheuie mittels Funtenſpruchs die Mordprozeß gegen Eiffat 

a 2 ni nahe; lage Koni jour Verzweiflung getriebene Textihe | Mahnabnıen von Seiten der Alliier, | Purser reihen bereits die Pfähle an Nachricht eingetroffen, daß der Hafen 3 geg fjaährigen. Frage, ob ihre Leute das vom den — — 

dürfte. wie der diesſeitige Konſul machen Angriff auf  franzöftiche ten, zu Ende acht der deutihen Grenze aus. — Berg: dag |, nor, Ind, 31, Mai, Heute be- |Nihtgewerkfchaftlern gebadene Brot . ar, Der zum ‚Zode ber- 

in Wien Carol 9. Zuiter, dem — Dag int geht. d Lite ul ob Dur Belliinsnatne Seined von St. Petersburg offen tft und da e 

— zw i 2 . Das Eintreffen der engliſchen 
Handelsdepartement berichtet, dem— 


“tr » Wy As 8 ls 26 
efte Schiff, ein Iettifeher Dampfer, |ginnt hier der Mordprozeß gegen den ausfahren, bezw. auch die Arbeit ein— urteilte Mörder des Wirtes Harry 
2 J 
..—. ruppen wurde de Vermögens entrüſtet. x 
nächſt behoben werden, weil Por— — er ppen wurde feitens der Stalic- 
| 
I 


Bde wor Sobwogieii } find noch nicht wieder aufgenommen | #rbert Ziegler in Angriff genommen. 
— or Jahresfriſt nach Polen sine: Die Brodfahrergewerkſchaft — Großer Zudrang zum Gerichtsſool. 
Bi wird in den nächiten Tagen zu ber 


— — 


Ihe a 2 Pe En ; 
ausgefahren ift. 113 ar ae —— Dur ER Ren: FOREN: —* — —— — 
zellanerde in großen Mengen auf— er a aufrichtiger Sreude begrüßt. Kroatiſche Bauernpartei ſcheidet — 2 — Grabe angeklagt * hatte die BE noch Heitere Niederlage erlitten, Ober- 
nr „Es it die höcdite Zeit“, jagte em | Asse EEE juguifawiichem Parlament. dt. Er wird beichuldiat, am ver- | feine Unterbrehung erlitten > DieDonald 

jEpmmEn: machen — Er Operglogan, Schlefien, 31. Mai, italienischer Offizier, „dar etwas |. Der „ullociaieh Weed“) Ren, 31, Mai, Alle Vertreter roffenen Tanffagungstag in dem) Fünf Mitglieder der Bädergemert- | ichte * —— * — | 
— — er bleudende Die hier ſowie in anderen Städten geſchieht. Wir haben mit den ver. | Genf, 31. Mai. Zwiſchen den Zn 0 und | orf Dra im Star County den ſchaft wurden heute früh in der Nähe Be —— —2 icinen iR 
a eignet ——A Iweitlich von der Oder ins Leben |danmmten Polen abzurechnen und alliierten Regierungen iſt zur Zeit Wertreter der Froatifchen Rechten lieben Jahre alten Bennie Slavin er= |Der Ziweiganlage der Ward Balinz | genelttes Den, eine Jury 
BE WerReiung ven — NT | geruienen deutihen Verteidigungs- |werden uns jedaweder Offenſive um. | Meinumgsaustanfd) iiber die Eh au dein jugoslawischen Parla- |:. 
— eg er ornantiationen werden unverzüglich) |verzügtich anſchließen. Frage der Verlegung des Haupt» s 
I gung. Di ı 3750 Grad Geltus 


| (Tepeiche der „AUftociated Breb”.) 





J aritr J Ba . 
ſchoſſen zu haben. Burkett iſt der Co. In der Elſton Ave derhaftet, weil Kt K — — —— 
— s entſcheiden zu laſſen, abſchlägig 
En ; x jingfte Unoeklagte, azaeıı den je im |fie durd) die Fenſter den Streifbre=|  ’. gi 
sgeſchieden, wie aus Agram u a . Ipeichieden. Wur * Möclich, 
ſaufgelöſt und entiwattnet werden, es des Völferbunde:r von ne we i Der Anskritt 20, Etaat Indiana die Anklage des Dior. | den angeblih Schimpfnamen zurie⸗ — —— —* 
ſid 18 Bohrlöcher in —* die Alliierten die Ruhe wie. | nn | Genf nad einer anderen Stadt im * ns nfereife der Bewegung de3 im eriten Grade erhoben tvurde. fen. Die Verbafteten find: Frank 2 = > — ER az 
“Ir, 2 S 3 2 . . . * x) - antr ⸗ pri * 1 s N (a 
2 real von 0 Adern ange-⸗ der hergeſtellt haben So ver— | * Verlin, ol, Mai. Laut aus Gange und die Angelegenheit dürfte * 9 * —3 es Kroatien Wahnſinnige Brand ifterin | Schneiber, 2010 Biſſell Str., Ge⸗ dem algen zu entge jen. xeime 
. x | P z vr | 2 . . ® 5 . ’ 
Tegt worden und hierbei find an ct+ |ficherte baute General von Höfer, |, In eingetroffenen Nachrichten | nelegentlidh der bevorſtehenden | TC 9 


* |fchäftsagent: Albert Hata, 1839 &l- Anwälte können im Bundesgericht 
| 18 tacon, Ga, 31. Mai. Bas! tn Habeas J e 
lichen Stellen wie es heißt Schich— der Befehlshaber der hieſigen deut: nn ein Verſuch der Polen, bei Sitzung des Nates der Völkerliga Klingt —— X Gauplgebiube be — Sol en re. Frank He cFcell, 1526 Kil— al * —— — an 
ten dieſer Porzellanerde von einer ! ſchen Freiwilligen. Er fügte bin E ybnik über die Dder zu fommen, A zur Sprache kommen. Riga, 31. Mai. Die amtliche rud— * J — sr 4 bourn Ave.; Charles Bechota, 1818 engen, oder ſie können den Gover— 
Dicke von ſtellenweiſe 36 Metern die Alliierten ſollten den Deut. von den. deutichen Freiwilligen ber=- Ter Ausichui, der dor einiger * Nacrichtenagentur gab heute |, 9% Ben t garbig | 


beut d X S. May Str. ‚und Joſeph Reia, nor um Begnadigung erſuchen. 
— — — it beute as =, \ eo) Fit. 
aufgefunden worden. Ber die | ehen für deren Nemühlngen danf- | eitelt. Die nachftehenden Städte find | ‘zeit mit einer Nachprüfung der |einen Furzen Vericht über die am ) nie dergebrannt. Das Ge- 11431 ®. 17. Etr Nicter MicTonatd traf feine Ert 


| N beud ma | 17 ur De c Mas 
Ausgrabungen leitende Ingenieur |bar fein, itatt die Wert idiqungs- | ſämtlich DR den Polen geräumt un \ Wiicher des Sefretariats des An Sonntag ſtattgehabte Sißung der * Pig zu — — Bafevall. ze. — Tr, Hugh T, Ban 
17 f } e er £ ‘ \ i Bo “ 

iit der Ansicht, dab die Hörderung |mannicjaiten in Solch £ritiicher Zeit- ! Fun den Deutich yen beſetzt worden: kerbundes —— worden, hat näm— —— der Sowjetregie—⸗ die Fol We g u en | ee Ar arten len — H. D. Singer und zu 
ſich inn erhalb von ſechs Monaten lage zu entwaffnen. Walzen, Wachow, Leſchna, demboe ic berichtet, dal; die Uufoiten 2 ne im Mosfau befannt. I die: : or beim Gebäude er-) Tie Reinltate der geitrigen Spt Irhibal® Churd), drei hervorragen. 


Polen räumen eine Anzahl Städte, 


Du S ni = nr e Page v 2 tan. TIRBRE s erſ it Stei - |waren wie folgt: s s 
auf 300 Tommen täglich ftellen | "lie mollen Die "arte Arch nach wit Borowian, Slawa und Kali- Völkerbundes ſich bedeutend niedri- | jemPericht iit nichts über die geitern ſchien und es erit mit Steinen bes waren wie folg en ig — auf gerichtliche 
dürfte, wobei es ſich ausſchließlich einen Monient länger, — ordnung Geary auf ſeinen geiſti— 


ols abiolnt | ger stellen würden, falls der Haupt + Mt ' : 3 

en Zuſtand hin unterſuchten, über— 
um die allerbeſte Porzellanerde nötig, un Waff en“ einftin gel \ 
m Porz nöti ter Waffen balten“, jagt einftimmend ausgelagt hatten, dal; 


Neuer engliſcher Kommiſſär für Ober— fig nad) einer anderen Stadt verlegt 
handelt, die eisen Wert von $60 |der Weneral, „aber wir mitjien uns| ichleiten —— würde, zum Beiſpiel nach er nicht irrſinnig ſei und genau wiſ 
9 —⸗ - ’ . 1 3 J er } ⸗ 
die Tonne Befikt. E3 ift geplant, | \ihiigen“, | _2ondon, 31. Mai. Sir Harold Zrüüſſel. Fontainebleu, Turin oder e, weshalb er —— —— 
old 
Tode verurteilt wurde, 


| 
| 
er -arf ’ 33 | ur 
gemeldeten angeblichen Anfindi, |NArl, ehe fie Das Feuer anlegte. Den | \ 
eiie Anlage zur Prüfung der Porzel: | General bon Höfer bat während | Stun ırt, der bie ;herige Hohe Kom: | Wien. 
ä u. — | 2 wyill Die Y z Ang 
Lenin habe gelegentlic) der Zigung | Tie Welt wird im Jahre 1930 „trof= Brooflnn 3: Voten 6, Brooklyn | SE 


im Gebäut findlicen 300 Stu: | National League. 
nungen Lenins enthalten, denenzu: RE F ichen 300 Stu⸗ Pittsburg 13. Chicago 03 
f * sich entſchied haben |drnten gelang es, unverlegt zu ent: pi w. Se 

olge er ſich entſchieden haben un & s Pittsbura 6, Chicago 3 (zwei: 
jollte, zum Kapitalismus zuridzu: Der Sucı,aden mird auf 


* oo doo geſaer * Spiel): New NYort 3, Philadel— 
ehren. Er 


ren, B 5 — phia 1: New Yortk 13, —* 
Dahingegen meldet der Bericht, Er muß es wiſſen. phia 7 (zweites Spiel); Boſton 9, 


des 
urd Metallwerke anzuſchaffen. loren. Er gilt für die einflußreichſte zum Kommiſſär für Oberfchlefien er: | Berlin, 31. Mai. Ber der plöß- 
I Perfönlichkeit in Schlefien, Ahm ge- |nannt worden. Er wird der Nad): ı ‚Tichen Ueberſchwemmung der da 
lang es, die Freiwilligen, die Fi an | Folger von Oberit Percival, der fürz- | Hrube in Menfehvig in Zadfen- Sineinnati 1: 2. 2onid 7. Kinein 
D 3 B J = * — a 3° V x fr 7 . a . Er nt} y) sh it 8 Fe | 
Tampfer in rand. per Oder angefammelt hatten, zu|lih aus Gefundheitsriidtichten fein |ltenburg, find 17 Grubenarbeiter | He Ernte in Ausſicht ſtünde. Fer tes 
Feuer an Bord des in Baltimore lic: | 


Ianerbe zu frhaffen und Glas-Tertil | des Weltkriegs den rechten Arm ver- miffär Englands im Rheinland, it Deutliche Orubennsbeiler ertsunfen. | 
> Wr af Ss 31 
I se w’rtje® "tlicher Ausſich- Ten“ fein, jagt Nationaliuperintendent | (zweites Zpi Drichael Allen machten zwar geltend, 
eo. Vilmwaufee, 31. Mai Tie ganz statt 1 (zweites Spiel). 
| diäziplinieren, und er hat auch ver-Amt niederlegte. | ertrunfen. Die eu | E Tünbigte im Beriant Dieter Siebe | g 


Be BR piel); St. % is 9 
ten fein gitmitiger denn je, da eine | der Anti-Saloon Kiga. 


dal; Gcary doc irrfinnig fein Fön- 
ne, wenn er auch den Grumd feiner 
Verurteilung wiiie, allein Richter 
MeDonald war anderer Anfict. 
Searn war im Gericht zugegen, 
ichten aber nicht das geringite Inter- 


f < fenſi der Grube murde d 5 9 Lenin an, er wolle fleinen Produ— we wird im Sabre 1° 130 trocten! American League. 
genden Dampfers „Buckeye State“ ſchiedentlich Offenſivbewegungen der Neue Proteſtuote der Grube wurde durch das Aus = . Ü = « n u fein“, Zo erflärte gelegentlich der =t 2onie 14, Chicaao 
ausgebrochen. deutſchen Freiwilligen verhütet. So u = — treten des Erlenbachs in der Ort. zenten und den Tauern AT IeJahresverſammlung der Anti-Za- Ichi. rl a 
Baltimore, 31, Mai. An Bord |veranlaßte er eins Morgens um ‚sn Saden der Telfonzeffionen in Hol: | jhait verurjadt. ; | cago 8, St. Louis 5 (zwei 

— Paffagier⸗ uud Frachtdampfers vier Uhr, Abteilungen, die bereits im | are Tindien an die niederlän- | Hauptmann Mueller zu Gefängnis ver- 
* Nat, I Beariff ftand ber die Der vor: | de Regierung geiandt, urteilt, 

„Budfeye State“, der zwiichen Bal- | iff ftanden, über Die or Wa 2 Dun en 

timore und San Francisco ber. | zugehen, von ihrem Vorhaben Ab- Waſhington, 32. Mai, Ju einer | Leipzig, 31. Mat. Hauptmann 

fehrt umd zur Zeit am bicligen Bier | ftand zu nehmen. Er bat enge yüh: | Neuen Note, die heute an die hollän- —* der zweite Deutſche, der auf 

der Baltimore und Ohio Bahn | lung mit den enalifchen Kontrolloffiz | ıdifche Regierung abging, wird die Verlangen i der Entente wegen | 

liegt, Fanı heute zur früher Stunde zieren in Oberfchlefien und befitt be: Behauptung der niederländifchen Re- geblider Vergeben gegen die Strieg® 

ein Feuer zum Musbruch amd die | deuteben Einfluß bei dein alliierten ‚sierung, Die »ereinigten Staaten | nejege prozeffiert wurde, fit zu jechs 

aefamten verfügbaren Lölchmann- | Offizieren überhaupt. Sr zu Ipät gegen die holländifche | Monaten Haft — worden. 

haften wurden zur Befämpfung | Gnaliihe Truppen in Oppeln. pen itif mit Bezug auf die Vergebung | hm War granfame Behandlung 

der Flammen berbeigerufen, Der | Oppeln, 31. Mai. Das erite Ba: —— ffion in den Djambi-Del- |enaliider Ariegsgefangener - Dem a 

Dampfer, ein erit Firrzlich gebautes | taillon der englischen —* die feldern proteſtiert, Einſprache erho— — — n Flavy⸗ le⸗ —* um die Anerkennung der Un—ländiſchen Macht gefällig zu ſein. Chicago in Pittsburg; Phila— 

Fahrzeug von 10,000 Tonnen, iſt zur Wiederherſtellung der Ruhe dom | elle MR: z in Sranfreid zur Yat gelegt wor- | apbänginfeit Litauens feitens der! Die Veweife mehren sid) dafiir, deiwbir in Nav York; St. 

Eigentum der Schiffsbehörde. KRhein nach Oberſchlefien geſandt wor- „Fer Inhalt der neuen Note wurde | den. 


F beiten zugeitehen, jedoch das 


. - lonn Yiga Tr. 8. NW. Par 
Transportivejen und die aroijen Ins Bit r. mer nz! 


Ites Spiel); Cleveland 6, Detroit 5; 
(zweites 


elle an der Verhandlung zu. nehmen, 
Sm Falle weder Governor Small 

noch das Bundesgericht eingreift, 
muß er am 17. Juni ſein Verbrechen 
am Galgen büßen. 


Weſterville 2 d N *8 
* * * a vo „ww. Ü 10 tion jalſuver— ( Ü 

® ſtriebetr an dei A) en der . de Detroi >; ‘lebe 2 d — 
ul triebetriebe in en ande intendent der Anti⸗ Salcon $ | it Ü Ic ne 


Regierung behalten. Yiga. | 


Spiel); Philadelphia 8, Yoiton 1; 
Sn vorber“, fuhr er fort, „wer IH; ng Meites 
„were Philadelphia 2, Boſton 1 (zweites 
— ——— dc | die — * ſtrikt * 
Anerkennung Litauens verlangt. — werden. Unſere Fahne Reckas wurde am 27. Mai ver— 
m En} — 2 M M sr J typ 1 Narinss “ = = De 3 
Yaihington, 31. Mai,. Bon —— — die Verſaſuing und gangenen Jahres in dem unter dem 
einer Abordnung Amerikaner li— Amerika iſt nicht länger in derZtim: 


I, 
Spiel); Nav Morf 2, Rafbing. | 
: * Für heute ſind die folgenden Namen Horn Palace Saloon be. 
tauiſcher Abſtammung iſt heute mung entweder ſeine Fahne einzu-| >. ⸗ die ſolgend | 


ton 1; MWaibington 1, Ne» Norf 0 
(zweites Spiel). 


iele ar : en Lo 068. $ 

dent PBrälidenten Sarding eine Bitt. | äichen, oder ſeine Verfaſſung hinfäl— | Tpiele anberaumt: — — —— 
Geary, der betrunken war, niederge— 
knallt. Erſt wenige Monate vorher 
war der der Polizei als Rauf- und 
der Kelition. diee na AM: son Welt an einer ® Amer; Schießbold jattiam Defannte, rohe 
In der Petition, die ewa eine Bo ganzen Seit an einer Berichwori gl American League. Geſelle von einer anderen Mordan— 
lion Unterſchriften, darunter 102. beteiligt ſind, die darauf abzielt, die] St. Yonis in Chicag u: Boston | flane freigeiprocdhen worden. 

000 aus Illinois trägt, wird auf Grundſätze des amerikaniſchen Vol- in Philadelphia;  Kleveland in| Bald nach ſeiner Ueberführung 
die Tatſache hingewieſen, daß Li⸗-kes, ſoweit die Durchführung 


Dante Y nn © . 
der | Detroit: New Norf ii 


* N Bun 
ichritt unterbreit.t worden, in wel- | lig zu machen, um irgend einer aus Kational League. 


Louis 
— Vereinigten Staaten erſucht wird. daß bie Spirituofenintereffen der in Cincinnati; Brootlyn in Bolton; 
Es gelang den Löihmannjdaften, | DEN, ift hier angelangt, und pie At betannt gegeben, aber mie e& | Salzburger reihen bereits bie Grenz. 
die — 4 u * Reite 8 m |? ı Truppen wurden mit riefigem Jubel beitst, werben die in ber hollänbifchen | Pfähle an der deutichen Grenze aus. 
Er yeichränfen J ſie ſeitens der Bepölkerung begrüßt. Note vom 10. April enthallenen Be- Bern, 31. Mai. In Salzburg 
— — waren. S 3 or Den enaliichen Soldaten im —* hauptungen ſämtlich in Abrede ges | herricht ob des Ergebniffes der 
\ 1 — 1 2 I. Sol s t ſtellt und es wird Hollan R 5 * > 
richtete Schaden ift, wie verſichert bei ihrem Einmarſch tatiäcylich 7 an r d klar ge= Voltswahl am vorigen Sonntag, 
wird, nicht jehr bedeutend lınen ac streut macht, daß Die ereinigten Staaten gelegentlich welcher die Bevölkerung 
ı i ° | 3. . nn E .. .y E E v z ⸗ 
z feine Schuld | Teutiche Freiwillige geraten mit den ihre Anfichten bezüuglid der Distri- ſich mit überwältigender Mehrheit 
rug ‚ine yu Er. | ER wimneruna gegen ameritaniice In— zu Gunſien eines Anſchluſſes = IE. — haben, befinden sich em Narf 2 — Irl. Birdie Clifford, betrat heute 
Lenker des abgeſtürzten Curtiß-Luft a de a Ai Aaee; terejfen von Seiten der holländischen | Denticyland erflärte, rieſige Beigei -Bundesſenator Lodge, die Mitglic- * cm Jorf, 31. Mai. Willian | 60 Perſonen wurden geſtern abend ta * a Gora abella 
ı.> — * J i ul uU J * 2 — 2 ⸗ 11 = \lye * * = L ı o l 
ichiifes von aller Schuld entlaitet. infolge rg an == Regierung nicht geändert haben. Zu \iterung. Sobald das Nefultat der in der Fakultäten vieler Univerſi. Jennings Bryran wird künftighin zu ſpäter Stunde mehr oͤder minder —* u = Ymtslofal Richter 
Wafhingten, 31. Mai, Leutnant | geis an Lebens ger er gleiher Zeit wird darauf hingewie- | Abjtimmumg befammt neworden, be- |täten, die Fauitfanpier Ken waig. | An ermumnredt in Florida aus— —— verlegt, als ın einer hieſigen A — = ich auf die Anklage zu 
— Be ' 3 A A A — > WMorpin} > 7  ho- 3 53 * — Fr v ı herfann mis in Yirto ae wm, u | x * ö 
Sta nley Ames, der Pilot —* in der ir ung aebr icht, den von den Franzo ofen — daß die Vereinigten Staaten be⸗ gannen die Einwohner der Provinz lard und Jack Dempien, ſowie der üben. Er gab heute bekannt, dal; c er|- Nibeauf De ein Bute zug Der ı berantivorten, bot wenigen Wochen 
4 Al n J 2 DR 234 t .: a . 41 » x > en = 01 — > *4 PR «in I x 1 m : 32 5 111110 I, \ \ 
Samstagnacht in der Nähe von pefepten Bahnhof eftärmt und ente un ber pruberen Gelegenheiten tes | unmittelbar an der deutichen Grenze | ailmiheufpieler Charıes Ray. von man an in lorida jeinen neiet-| » sennip:vania Yahn in einen biß auf| Serbert Sie fer, den hiefigen Ver» 
Morgantomn,Mp., abaefi ürsten Eur | a are 2 n = Sfifche * F gen angeblicher Diskriminierung ge- mit dem Ausreißen der Grenzpfähle. Japan hat Bed lichen Wohnſitz haben wird und zwar den letzten Platz beſetzten Wagen bee eher — = Rubber Co 
— — | \ L u ) r D ae] ymprYr} sta N] J 2 n . „apan ha sea). = ayitop Kern 74 Mü—sch * N nd 1a 5 F ‚eier ce oodyear * 
tip-Luftfchiffs der Armee, der felbit|findliche Iruppenabteilung. Dies Teritaniſche Oelintereſſen in Grubenarbeiter in Wales lehnen Frie- Tokio,) — in erſter Sinie mit Rückſicht auf die J ianapolis. Columbus undSouth-) rmordet zu haben. Sie w 3 
it 6 Schidial dem Ab- indliche Truppenabteilung. Die den Deffeltern Holländifh-Ditin d Eu Iotio, 31. Mai. Während der | angegriiiene Geiundbeit jeiner Hat. ern Iraction Sompeny hineinrannte,, CÜNOTDEL ZU haben. Sie war ganz 
> (ia 1 als ı y 2 I & Fi Be * . hen * — — II⸗ ensvori ) ä c un) Scor ec — IL ul url ier DU | _ . = —— sy. * * 
mit 6 ( sgenofjen bei dem A Franzoſen ſäuberten dann die Stra dieng vorftelfia geworben find g ac Ylond ( nes nb.  fürzlichen Mtandver an der Küite von tin. Der Wagen der Ueber landbahn be: | in — gekleidet und ihre fah 
ſturz den Tod fand, iſt von der Un— Si BE | 
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‚ben von der Voltsmenge, während one Monate nach den eriten Vor: ! Lonvon, 31. — * Der Verſuch Kiuſhiu haben Kolliſionen wiſchen — — fand ſich auf der Fahrt von Kubdia- | Tr eingefallenen Wangen und die 

re bon jebiweder | aus dei Fenitern der Häufzr auf fie ale feiteng bes — — —— ; Llond George, | jechz jabaniſchen Tauchbooten ftatt- | reifende Papierardeiter, Inabolis nach Kouie ilfe und J der glanzloſen Augen ließen erkennen, 

al 1 ıftet | aei ED. 22 ’ HI orme friedliche Pe “x Verwei B Strei ji : z dar ihr der Mori - 

chuld dem Unglück bentlaſie geſchoſſen wurde. |Gejandten im Haag bewarb fi eine eine friedliche legimg des Aus— gefunden und eines derſelben wurde Verweigern Beamten und Streikbrechern Pa ſſagiere kamen von dem Autowett— daß ihr der Vorfall ſchon viel Kum 
worden. In dieſem Sinne lautet Ber —* 


— —— | i —* ſitandes d Brube e iu Gr Bay, Wi ritt zur P r bereite Die S 8 
Bericht d ee ‚Unterbandlungen zwiiden Peris und | ameritaniichetirma um eine Dellonz tandes der Srubenarbeite herbei \fehr fchwer befhädiat. Infolgebefien| " . een Bay, Wis., Zutritt zur Ba rennen in Indianapolis. mer bereitet hat. Lie Staatsauwalt 
der ericht der $ ommiſ ion, der | London auf totem Puutt. | 2 | zuführen. der ſeit dem 1. April im iſt von einer längeren Fahrt der pierfabrit. | ſchaft wird ubrigens, wie verlautet, 


Na; © Eranl 'zeifion, wie in der Note ausgeführt | — — —2 nn 
heute Major M. F. Scanlar, dem| a . De ze eu g WGange iſt, hat ſich ſoweit Wales in J nicht die Todesſtrafe verl 
ne wi de TCULAN, DEM) Paris, 31. Mai. Der Meinungs= wird, uny einen Monat fpä Eu er : "auchboote, die geplant geivefen, Ab-| Green Yay, Wis, 31. Mai. ls, Fiimtkeater brei wa Die QoDeöjtrafe —— 
Befehlshaber des Bolling-Flugfelds, 9° wird, unn einen Mongat ſpäter wurde Heträcht kommit, als Fehlſchlag er— gep geweſen, Filmit eater brennt. 
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iſ — in Hit ir Ott ee ie Ans 
austausch zwilchen London und Pas |erft die heanitandete Vorlaae ; ie= and genommen mworbdeıt. fen Yeantten, Bırreauangeitellten | Sie iſt in Fällen, da rauen die ? 
unterbreitet werden, —* 5 Pa jerft die beanftandete Vorlage im nit wiejen. DTie Exrefutive der dortigen " 8 = 


. . * * A an - i Has — 84 ———— 3 

ris bezuglich der Frage der Einberu- derländiſchen Parlan ingerei — — und Streitbrechern der Northern! Ein Feuer, welches anſcheinend auf geklagten waren, bisher faſt immer 

PN, ——— —* ma g inDeru® | derfändildyen Parlament eingereicht, | (yrubenarbeiter : Gpicheieh, E ———— Northern u Feuer, welches anſchemend auf 333338 nn an fin hin hörh, 
rad) der Auſicht der drei lieger= [fung einer Situng des Oberften imo fie inzwifchen von der zieiten ! — — * en — Breiten ſich aus. Vopier Mill Company wurde heine Kurzſchluß zurüchuführen iſt, kar enttäuſcht worden, wenn ſie die höch 
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Be E denen ſich, die Unt —— zur Erörterung der oberſchleſi? Kammer angenommen wurde und = _— » — ” he —8 — Anti-Bolihewiiten in Wlabimoitof dep. | Lon etwa 1000 Ausſtändigen, die in demWandelbildertheater Nr. 3725 Dr traf — und wird ſich 

asſstommiſ + s 3” er * — F — .. o = 18 syrtprnNäntt J 

uchungstommiſſion zuſammenſehtzt, ſchen Frage iſt auf einem toten Punkt ſeht der erſten Ka En. ergdoll droht mir Enthüllungen. ey a : | Ztreifvoften itanden, der Zutritt zu) W. Noofevelt Ront zum Ausbruch | Deshalb zufrieden geben, wenn ein 

war das Unalück völl »- | ıjebt der eriten Kammer boriteat. Berlin. 31. Mai. 6 „| men ihre Macht auf Nachbaritädte aus. | Ö W { 

; ag nalud lig unvermei angelangt. Der engli' ‘he Premi er tritt, o al, zrover Ele— 

lich und wurde einzig und a 


a | — ne, [DEN Anlagen verweigert. und richtete einen Schaden don angere — — 
fein Iminifter Clond Gesrae beiteht auf der | Einstein reift vah England. veland Bergdoll iſt ob der Beſchlag- Tolio, 31. Mai. Die Anti-Bolſche- Der Betrieb ruhte in den Anlagen 813, 900 2 ehe es gelöſcht werden Otthwein verhängt wird. ; 
durch das Unwetter verurſacht in Abhaltung einer Sitzung des Ober⸗ New York, 21. Mai. Profeſſor nahme ſeines Sermögent durch die | wiſtenführer, die jetzt in Windimoftet | volltomme rt md die Streiffireher, | ton nte. Die Bühne wurde pollitän=| _ Der all ſcheint das öffentliche 
weiches das Luftſchiff auf ‚feinen | iten Rats, ebe eine Sucveritändigen: | Albert Einſtein, der in deu legten | Regierung der Ver. Staaten höchſt am Ruder ſind, haben, laut bier ein= | ‚denen der Zutritt beriveigert worden | Pig serflört. Ein Großfeueraların | Intereſſe — aropem Maß au = 
re vom Langley-Flugfel Id inf mmiſſion zur Unterſuchung der Wechen im Intereſſe derufbringung | erbittert. Er depeichterte aus ſei⸗ | getroffenen amtlihen Meldungen, | war, ollen erklärt haben, ſie wür— |murbe a ıbaeaeben, da man anfangs "SET ö Der — — 
— — Is t. Die Witz Qage in Oberfeleiien geichaffen wird, eines Fonds fir die Nuben in Paläz | IE Wohnort, Eberbady in Yaden, \ihre Kontrolle auch auf die mord= den die Arbeit nicht wieder auineh. fürchtet, dak das ganze Gebäude ein CUT N, legten Plag befehl, einige 
glieder der Unterfuhungstommils | pährend der franzöfiiche Premier- |fiina in den Ver. € Zınten weilte, hat | das S — weſtlich von Wladiwoſtok gelegenen men. Yaut den Angaben der Be Raub der Flammen werben twürbe, | Det Zuhörer mußten ih mit Gieps 
fion waren Kapitän Willinm €. — ſeit 
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— * Der winſer geftenn auf der Celtic“ die Reife Die Beihlagnabne meines Ver: | Stäpte Spaßt und Groskowo aus- amten der Geſellſchaft haben ſeit Der Brand kam unmittelbar unter plätzen begnügen und vor der Türe 
u e an Wolke Zauf I. Wiltins | punkt Leharrt, die Sachverftändigen- nad England angetreten. mägens iſt abſolut ungeſetzlich. gedehnt. 
er date y ‘od Te. = , 
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in ; Die Mehrzahl der Eifen- | Einiegen des Ansitandes an die 200|der Bihne zum Yusbrud). warteten mod) viele bergeblid auf 
Itommiijion follte vorerit einen Be⸗ — — Tas auf die Ausländer bezügliche 
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rer ö J Be‘ 1 Waibington, | begann er Srerjinn zu fimulteren, in 
tauen jabrbunderte lang ein umab- | Probibitton in Betracht fonmmt, zu — — der Hoffnung, dadurch dem Galgen 
Ana ı 6 unniny pay a Nnır > Y any } * ⸗ * an 
hängiges Land geweſen A ar, “ handen zu machen, | Bahnfoltifion, | entgehen zu fünnen. 

linter denen, welche die Betition | ; 


Bryan jet in Jlorida anjäffig., GSdinbura, And., 21. Mai. An ie Regleitet von ihrer Schweiter, 
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5 S 2 rtrete 
| Sejeg findet auf amerifanifche Vür- |aber d Gi fenbahnbet u geflüchtet, | aekelnE in der apierinbent — en; — — 

Autowettrennen. richt unterbreiten, ehe der Oberſte — eg - ‚aber ber Eiſenbohnbetried dauert an. beitet. —— 
ſich mi * heſchäfti — In Now $ en r ſten Rei ß e 
Tommy Milton in rontenae Auto er: Rat ich mit ber Frage beichäftigt. DR ER Be — nn iger -_— ze — WERE Sabaner Bam Wie wene in! sm Verlauf des Vormittags Fa! K ; * wage — — — rss 

ringt den Sieg. |; Premierminifter Briand ftellte ge | Vobbahnzug an der 149. Straße ameritaniſcher Bürger. 9 Wladiwoftot gebildete Miliz aner=| 8 zu ctlihen Wrügeleien, aber cs ; Pe EN = * 

Indi lit, And, 31. M ſtern abend dem britiſchen Botſchafter und Dritte Avenme und rannte in |. „Es bandelt jid) bei der Veihlag- |kanınt, unter der Bedingung, daß bie ‚wurden jowweit feine Verbaftungen ! jau Fuß zu muftern. Yud eier 
Indianavolis N 31. Mai Einor her | \ s Ne . = 
er ee —— 1. Dat.) eine Note zu, in welder diefer Staı nd: IC nen Zigqnalturn. Einer der Way: | Nabıne nur am das Deitreben, mei Iruppen dem Präfidenten der neuen | vorgenommen. | Gh vu d: Heute nad: | Bienler, ber bejahrie Zatep BERSER 
Gelegentlich des geſtri Aa ge Aute Mo⸗ 4 darasleat und | [aons wurde bei dem Zmlammen: |Nire Mutter Ungelegerbeiten zu be: | Re ierun ehorchen 9 mi: ...I.2mege un mgegen eute nach⸗ ehoffenen Mannes, war zugegen. Er 
bilrennens, an ‚dem ;} id) 93 RER | ag ıratleat und besaupiet wird, |t ® . x a , g 949 . Madiion, Wis, 91. Mat, Go— mittag oder abend mwahriseinlid ein | 
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beteilioten, war Tomnn 9 Tdie Premierminifter könnten feine | prall völlig demoliert. Zeds Per— een unb Beinen ‚un Anwälten | Xu Q sc vernor Waine wurde heute vom) ewitter: heute abend fühler: mornen | ein Polizift und ber Revierwache 
eteiligten, war Tommy An I oefinitive Entfeheidung treffen ehe ſonen erlitten ernitliche Nerletun: | Gelegenbeit zum Geldinachen zu) = Se u — — ſich Sheriff von Brown County telepho— ber allgemeinen Har und fühl; mäaßi i- in Süd Chicago zugeteilt. 
einem ——— Special der Sie: | sr, * Amer. | ac a ; ; Yor, | Diete Fred B. Peake, der Geſchäftsführer x. er oder friſcher Nord-, bezw. Nordoſt— Die 9 h 

6 nn c —8* nicht der | Bericht der Sachver-⸗ gen, w al rend an Die dreißig Ver: —* — ii | E B M 2 : \) are )rer niſch um die Entſendung von Trup— iind. c 1 3 ‘ Die Aus wahl der Geſchworenen, 
ger. r egte die Strecke von 500 jtändigen vorlient. Nac der Anficht ſonen leichte Verlesungen davon: tan iit jegt bemüht, Me Offt- |eines Meaterialvarengeihäftts en ven nad Green Bay erjucht, da en Sur ——— d fübler um nördlichen mit der begonnen wurde, nacdhbem 
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Meilen in 5 Stunden 34 — 2— Briands ſollte die Sitz ung des Dber: trugen. ziere und die ue die ſich mein⸗ gros. wegen Totſchlags verantwor— infolge des Ausſtands in den dorti— | und mittleren, far in äufserften füdlichen Zeil | Hilfsſtaatsanwal t Heth in einer kur⸗ 
und 44.65 Schunden zurück amd nen Mats nicht vor dem 15. Juni \eidig gemacht baben. weit; zu wa- (ter, da er beim Golffpiel den Lob gen drei Bapierfabrifen zu ernftei lien, —— 8 a] 
ſeine Turchichnittsgcihtoindigfeit | Hchtfinden, da außer der ſchleſſchen ſchen. Ich ſchreibe zur Zeit ein eines „Caddys“ verurſacht hat. | Rn 
pro Stunde belief ih auf 89.62 
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— Nu Bittsburg it gelegentlich = | p id 
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Als Zweiter ging Roscoe Sar wenn ſich nicht Boͤrern inzwiſchen veteran H. H. Bengough, gerade als heiten in demſelben anführen, die getroffen, daß er auf der Stelle tot | * Ta vbind - Fett u md «bei md mittleren Zeile; morgen wärmer im | 

led in einem Di ſoweit noch nicht in den Bereich der blieb. County in Verbindung ſetzen d | dichten. 
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bil in 5 Stunden 38 Min uten und| | bereit erklärt. | leien N ollte, cr blindet, Unterſuchung gez ogen wurden. R dach — An Ford des Dampfers „Mar: | [von den erbaltenen Aus zkün ten wir: | iu * Gewinct un d etwas fübler im nördlichen | lo , 
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Die übrigen Sieger waren: 


nie | beute nachmitta ud abend; beute abend füb: 
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—— — — een in Kraft bleiben jullen. bis ı nachrichten. 3. €. Willard erhält ipniichen | zum Ausbrud, das edoch ſehr bald legentlich eines Baſeballſpiels u 
— Jule ei we —— Deutſchland nu der Drr chi brung | 
tenac Muto, 5; 52; 0, 


Ser Temperaturftand. laſſen werben, und bie gleiche Zahl 
Angetommene Tampfer. Orden geloſcht werden konnte, ſo daß der der Nordjeite zu —— wüſter Nachichend der Zemperaturfianb nach Be den — ber ae a 
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Vierter: Jimmy Murphy, Due⸗ — I] San Juan: „Giperanza“ von Tam: |der Gattin des amerikaniſchen Bot- walt Iſage Petersberger infolge einez |ionen- verwundet wurden. Selle | 4 upr naam.......70 ı 3 Richmond, Calif. Die dies bezüg 
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Auto, 5; 57; 45.83. Durchſchnitts- Achter: Bonnie Sill, Duejenberg !| Klamouth, 29, Vini. „Rotterdam“ | Tiners in der amerikaniſchen Bot⸗ die Gattin des Präfidentene, hat legen war, wurde von einen Poli— ” libr 5; BE — er 
geichlvindigfeit 83.86, Auto. 6: 19: 06.74 Dur. || vo" New Dort. ſchaft. einen Aufruf erlaſſen, in welchem ziſten erſchoſſen. J multemant. 7 79 | 12 Ihr mittags... In — Del., 
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echtes Castoria | 


Stets die 
Uuterschrift 


Pluto! Marſch!“ 


Carl vergeuden? Warten Sie!“ 


Blatt, das er dann herausriß und in 


P ar Streifen zulammeifaltete. 
E: zeigend. 
| 


— — — — 


Wladimir ſprang beſtürzt herzu. Er 
bemerkte erſt jetzt ihre naſſen Stie⸗ 
felchen und überhaupt die Spuren 
des Unfalles auf ihrem Anzuge. 
„Was haben Sie, — ? Sie 
zittern ja vor Froſt!“ | 
Sie verfuchte zu lächeln und berich- || zriede mit Rußland oder nur Kaffenftitt 1 
iete von ihrem ‚Sturz in den Schnee. and? — Das grobe Defizit. — Berföb» || 
Da kam eine fieberhafte Aufregung nung oder Verhöhnung? — Se geringer | 
über ihn. ‘ - Geflaungen, ‚beit höher die Borde- 
— rungen. — Vorübergehendes Einlenlen 
„Und das ſagen Sie erſt jetzt rg gegenüber Peutfchland, 
und laffen mich die Zeit mit dem 


(Für die „Wbendpoft“.) 


Polniſche Briefe. 


Bon Talcar, | 


Baridau, im Mai 1921. 


E3 ift nicht biel mehr als ein 
Monat vergangen,  feit der Friede 
zu Riga mit den vuffiichen Inter: 
händlern abgeſchloſſen worden iſt 
— man hatte ſich auf polniſcher 
Seite in den letzten Wochen beſon— 
ders beeilt, um dadurch eine für 
die oberſchleſiſche Abſtimmung gün— 
ſtige Wirkung zu erzielen — md! 
ſchon hegt man hier und in Kra— 
tau ſtarke Zweifel an der Dauer⸗ 
haftigkeit dieſes Friedens. der 
hieſige „Narod“ hat ſich kürzlich in 
—— viel beachteten Artikel ganz 
außerordentlich fkeptiſch über die 


Er zog ſein Notizbuch heraus, 
ſchrieb nur ein paar Worte auf das 


„So — Anton mit dem zweiſpän— 
gen Schlitten, augenblicklich!“ wie— 
derholte er, pfiff dem Hunde und be— 
feſtigte das Papier an ſeiner Hals— 
kette. Dann ſah er ihm feſt in die 
klugen Augen, in die Richtung gegen 

„Nach Hauſe, 


Sofort gehorchte das intelligente 
Tier. Laut bellend rannte es in 
nächtigen Sätzen davon. 

„Dieſer Bote iſt zuverläſſig, Ba— 


Meeudirot, Chieago, Dienstag, den 31. Mei 1921. 


de — 


als die polnische und ziveitens ift 
das Bolk inzwischen recht herunter» 
gefommen und der Ertrag an 
Steuern fteht eben notwendigerweife 
in einem gewiſſen Zuſammenhange 
mit der Wohlhabenheit der Bevöl— 
lerung. 

Inzwiſchen haben ſich freilich 
freiwillige Steuererheber gefunden, 
die es ſehr gut verſtehen, gründ— 
lich und rückſichtslos Steuern ein— 
zuziehen, nämlich die polniſchen 
Soldaten. Wie im Winter, ſo iſt 
es auch in der leßten Zeit wieder— 
holt vorgelommen, daß polniſche 
Soldaten jüdiſche Reiſende ihrer 
Barſchaft und aller ſonſtigen Wert— 
objekte, die ſie bei ſich trugen, be— 
raubt haben, kürzlich erſt wieder in 
einem Zuge, der von Warſchau nach 
Wilna ging. Obendrein werden 
die Reiſenden noch ſchwer mißhan— 


delt. Dieſe Aeußerungen des Haſ— 


ſes und der Brutalität gegen die 
Juden in Polen ſind nicht die ein— 
zigen. Sie ſind in letzter Zeit viel— 
fach jüdiſche Kinder zwangsweiſe 
aus den höheren Schulen entfernt 
worden. Derartige Vorkommniſſe 


— — — — 


Das erfriſchendſte, an⸗ 
regendſte, ſtärkendſte Ge— 
tränk für warmes Wetter 


Für den delik 


Gebraucht G. Waſhington Kaffe 
löffel voll, mehr oder weniger, je nach Geſchmack, in kaltem Waſſer. 
bi3 aufgeöit, fügt zerfleinertes Eis, 


Bemeht die Koften nad) der Tafie — nicht nad) der Größe der Bürhfe. 


Fluch Am 


u 
folgt 


und 


Zucker md 


Cpart Hite, Zeit und 
Mühe Löſt ſich ſofort 
auf in Eiswaſſer. 


ateſten Eis-Kaffee — 


dieſen einfachen Anweiſungen: Ein Tee— 


Rührt um, 


Sahne hinzu. 


Haltbarkeit des Friedens ausge— 
ſprochen und Nachrichten, die aus 
Krakau hierher gelangt ſind, geben vorragenden polniſchen Staats- 
Do Pejorgnis des demokratiſchen männern eingeleitet worden iſt und 
Blattes einen gewiſſen Rückhalt. zuf die merkwürdigerweiſe auch an— 
Es wird nämlich gemeldet, daß bol— geſehene jüdiſche Politiker, darun— 


roneſſe! Aber jetzt zu Ihnen — bitie, 
ziehen Sie das Schuhwerk aus, es 
muß ſein!“ 

Sie wollte proteſtieren, aber er be⸗ 
ſtand ſo nachdrüdlich, faſt gebieteriſch 
darauf, daß ſie folgen mußte. Sie 


paſſen wenig zu der Verſöhnungs— 
komödie, die Anfang April von her— 
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(43. Fortſehung.) 

Die Näffe an den Yüben rüttelte | 
fie enbli aus ihrer lntätigfeit auf. 
Mit aller Energie arbeitete fie fich| 
beraus, um den Mbhang hinaufzus | 
Himmen. ber das war nicht jo 
leiht. Wohin fie griff, patichte jie int | 
den Shne. Auf Ellbogen uud 


a 


"e| 


aufwärts fchiebend, brauchte fie meh: 


Rande der Straße angelangt ww 

und da waren ihr die Frühe fohier 
eritärrt, 
fih den Schnee von ben Klei 
Dann eilte fie auf da2 Pferd zu, 
halb unter demSclitten laa, 
lich wieheund, aber reaunzelo: 
Schlitten wieder in die ri$ti 
zu bringen, war nit Ihmer. 

ſchlimmer geſtaltete ji die Auf 
das Tier mieder aufzurichten. 

lag auf dem einen Hinterbein, 


rere Minuten, bis fie wieder am 


A ; * | 
Stampfend jhüttelte tie, 
dern. ı 
das 
wer 
chmer 
m 
x -. a 
ige La 


M⸗* 
— 
m 
i 
Yu 


Es 
die 


drei anderen Beine ſtarr ausgeſtreckt. 


Käthe jammerte, gab dem Fuchs die 


I 


Iicaft empor. 


pelter Ha't berbeiguftürzeit, 


hs : TU 
”r = 


der nächſtbeſte Holzknecht. 
Sie wußte es ſelbſt nicht genau; ſie 


Dreissig Jahren 
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eine Strede der Straße zurüdf, ala 


‚ihn ein gellender Pfiff rief. | 


„gu Hilfe!“ fchmetterte Käthe in 
di 
men hatte. 

Und jegt war’3 fein Echo mehr, 
nein, eine marlige Stimme, bie ihr 
aus der Tyerne antivortete, 

„5a 2 ja!" 

Mieder fam der Hunb heranges 


Kürmt, und an der Megfreuzung ba 


Weit des Schnee: abhob. Weber der 
einen Cchulter raate der Gemehr: 
Der Yäger, der bon! 
der Höhe herabgelaufen tam, blieb | 


blötßzlich ſtehen. wie in höchſter Ueber⸗ 


- 


tafhbung dor dem Anblid der Hilfe: | 


um dann aber mit 1 


| 
Kitbe mußte, daR der Züger fie 


. ertonnt batte, noch früher al3 fie ihır. 


.* 


Un» da Stand fie in hödhiter Verwir- 
Graf Wladimir Moraminätt 


Darum? 


fühlte nur, daß ihr eine fchrediiche 


särtlichften Namen und machte die Pangigkeit das Herz umfpannte. 


äußerfien Anjtrengunaeıt, 
Kopf in die Höhe zıt brinaen. 


ihm den! 


Aber neſſe, 


„Um des Himmels willen, Baro— 
was iſt Ihnen geſchehen?“ 


die Hufe fanden keinen Halt auf dem keuchte er ihr entgegen. 
Boden, und der ſchwere Hinterteil des | 
Tierlörpers blieb unbeweglich. Käthe armen Pferde da — ach, ſehen Sie 


| = . 
wurde immer bangen und banger. nur!” jammerte jie. 


„Mir eigentlich” nicht?, aber dem 


„Umgeworfen 


O, wenn jetzt doch jemand dageweſen habe ich!“ 


4 


wäre, ihr zu helfen! Und mit den 


Morawinski warf die Flinte ab 


e Richtung, die der Hund genom⸗ 


war jedoch nicht imſtande, die naſſen 
Riemen mit ihren erſlarrten Händen 
zu löſen; er mußte ihr dabei behilf— 
| ie) fein. Und fie ließ e3 zitternd 
\qefchehen, ganz ein verfchüchtertes 
Pe Ihre Energie mar völlig da= 
in. 
| „Entfeglih!" murmelte er. 
ſind ja durch und durch naß. 
tönnten den Tod davon haben.“ 
Und mit einem Ruck warf er den 
lurzen pelzgefütterten Ueberrock ab 
und hüllte ihre Tyüße darein. Seine 
'gerabezu mütterlihe Sorgfalt im 


— 
„Sie 


Sie 


| Derein mit ber wohligen Wärme, die 
Käthe jept verfpürte, möiigte ihr 
ihließlih ein Lächeln ab. 

„Sie find fo aut — xh dantde 
Khnen recht fehr,“ Iiöpelte fie gerührt. 
„Aber jeht frieren Sie... !” 

„Keine Spur! Denten Sie micht 
daran!” 

Er £niete noch immer bor ihr im 
Schnee. Das Geficht, mit dem er zu 


'binten erfchien jeht eine dunkle Ges ihr emporfah, war auch eher das 
ſtalt, die ſich ſcharf vom blendenden eines unter Hige Leidenden. Jeht lü- 


chelle auch er, überglücklich, ihr eini— 
ges Behagen verſchafft zu haben. Sie 
blieben eine Weile ſtumm, aber ihre 
Augen tauſchten ſchon holde Vertrau— 
lichkeiten aus. 

„Und Ihre Handſchuhe!“ rief er 
plötzlich, als er das naſſe Leder be— 
rührte. „Die können Sie in dieſem 
Zuſtande doch auch nicht erwärmen. 


Warten Sie, da hab’ ich noch mas, | 


was Xhnen gut tun wird.“ 

Er langte aus der Tajche ein paar 
Jagdfäuftlinge heraus. Käthe lachte 
laut auf über die plumpen Unge— 
tüme, 

„Ja, zum Chmude bienen fie 
nicht!” ftimmte er mit finblih glüd= 
licher Fröhlichteit ein. „Aber mas 
tut e3? An Ihren Händen farın aud 
fo was ıicht Schlecht ausfehen!“ 

Und als ob aud an ihren Hand- 
Ihuben Riemen zu löfen wären, mit 
denen fie nicht zurehtlommen fonnte, 
zog er fie ihr aus. 

O, o!“ flüſterte er mitleidig über 


nr 


lebhafteften Gewilfensbijfen dachte und näherte fih dem geftürzten Tier. !diefe frofierftarrten Finger — und ba 


gelaffen. Aber was nüßte jebt bie | 
innigfie Reue? Mit verjweifelter | 


fhütteln um fih. Käthe berichtete 
jet Heinlaut, daß fie die Dede nicht 


; Tie an ben Kutfcher, den fie zuhaufe| Danır fah er mit bebenflihem Kopf: ;drüdte er fie fon an feine heißen 


Wangen und dann an feine Lippen. 
Käthe mollte ih lodmaden, auf: 


Energie machte fie fih am die Arbeit, |habe, nach der er offenbar verlange, |ftehen, aber er ließ fie nicht los. 


da3 Pferd audzufhirren, um dann! 


und ivarum fie ihr abgehe. 


Ihewiltiihe Iruppenfonzentrationen 
nit beionders erheblicher Artillerie 
in Abſchnitte Kopy-Uzda feſtge— 
ſtellt worden ſind und von anderer 
Seite wird wieder berichtet, daß die 
Bolſchewiſten auch in Minsk und 
in den Dörfern zwiſchen Bobruisk 
und Sluck große Heeresmaſſen 
verſammeln, die ebenfalls ſehr 
reichlich mit Artillerie perſehen ſein 
ſollen. Das würde ja, wenn es 
ſich bewahrheiten ſollte, allerdings 
nicht gerade auf friedliche Abſichten 
der Sowijetregierung ſchließen laſ— 
Iien,. Wenn aber früher oder jpä- 
ter einmal das bolfhemwiltiihe Re— 
gime in Rußland von einem mehr 
rechtsitchenden und nationalijtiiche- 
ren abgelöft werdew mird, dann 
wird c3 um die Erhaltung des Fric- 
dens ziwiihen Polen und Rubland 
noch ſchlimmer ausſehen. Der be— 
kannte bürgerlich- liberale ruſſiſche 
ı Barteiführer Miljufow hat erflärt, 
daß er und feine Gefinnungtgenof- 
jen den Nigaer Vertrag nur al$ ci- 
nen Feen Papier anſehen und daß 
\feine vernünftige ruſſiſche Re— 
gierung diefen ſogenannten Frie— 
den, der weite rufliiche Gebiete Vo» 
len einverleibe, anerfennen werde. 
Man muß 08 alfo al& gewig ar 
nehmen, dab der Länderhunger, 
bon dem fi Polen wie tet, fo 
auch bei den Verhandlungen mit 
Rußland hat beherrſchen Tafien, 
noch blutige Opfer fordern wird. 
Der Kampf mit einem neuerſtan— 
denen Rußland würde für Polen 
äußerſt ernſt ſein, denn es könnte 
ſich, außer allenfalls auf Rumä— 
nien, auf keine andere Madjt ver- 
laſſen, ſelbſt nicht auf Frankreich, 
das die Hoffnung, doch noch ein— 
mal zu einem franzöſiſch- ruſſiſchen 
Vündnis zu gelangen, noch lange 
nicht aufgegeben hat. 

Polen muß ſich alſo früher oder 
ſpäter auf einen ſehr ſchweren Krieg 


mit ſeinem öſtlichen Nachbar ein⸗ 
Zum Kriegführen aber 


— 
gehört, wie ſchon vor mehr als 
200 Jahren der kluge öſierreichiſche 
General Montecueuli ſagte, Geld, 
Geld, und abermals Beld. Damit 
iſt es aber in Polen außerordent— 
lich ſchlecht beſtellt. Gerade in den 


Der Und es war eine ſo rührend treu- letzten Tagen ſind zuverläſſige Zif— 


aufs Neue Alles aufzubieten, ihm auf Graf verlor keine Zeit mit weiteren |herzige Bitte in feinen Augen, daß fie, fern über die Finanz!age des pol- 


die Beine zu helfen, 


drang ihr unter der zerbrüdten 


unter den Naden de Roifes uud 


Der Schweiß Fragen, bücdte fich, ftemmte die Knie nachgeben mußte. 


„Laften Ste mir dad Glüd, Sie zu 


Pelztappe hervor, ihre Brujt Feuchte, | hob e3 alüdlich fo meit empor, daß es | erwärmen!“ fam es fehr Teile von 


aber Alles war vergeben, der Yudı? | 
fiel immer wieder zutüd. Da ftane | 
den ihr die Tränen nahe. Was follte 


fie nur anfangen? Na, wenn fie nur!ıund Pferd im näcdften Augenblide | 


mit ben Hinten Beinen eingreifen 


glaubte nicht anders, al? daß Marin 


feinen Lippen, mährend 


„Sie find ja wirflich fo talt.“ 


. er ihre, " 
konnte, Käthe fchrie entfegt auf, fie) Hände fortwährend an fi prefte, | arden 


niihen Staates befannt geworden. 
Tieje Ziffern find geradezu troft- 
love. Die Staatsausgaben werden 
| für das nädjite Nah: auf 220 Mil. 
Papiermarf berechnet, 
während man allerhöditens 60 


menigktens die Dede da gehabt hätte, |ftürzen müßten., der Graf von bemifchlüpfte es ihr mit einem zitternden | hoffen darf, ſodaß alſo die Einnah⸗ 
um ſie den Hufen des Tieres zur Un- Tierkörper erdrückt. Die Hufe wir- Seufzer; ihr Antlitz ſtand auch wirt: | men kaum viel mehr als ein Vier— 


terſtützung unterzubreiten, aber die 
war ja daheim geblieben! 

Was nun tun? Heimlaufen? Das 
Pferd da zurücklaſſen? Unmöglich! 


Eher mußte ſie den Verſuch machen, 
gif berbeizurufen. Sie ſtieg auf 


u 


, 
z 


I 


i; 
! 


J 
J 


n Polſierfitz des Schlittens, legte 
die hohlen Hände an den Mund und 
ſchrie, ſo laut fie konnte, nad allen 
Seiten. Nichts rührie ſich als einige 
raſchelnde Baumzweige, die bie; 
Schneekryſtalle abwarfen; weit und 
breit war nichts zu erfpäben. Watür= | 
lich, die Straße murde um biefe Zeit! 
foft nur von den Holzfällerın be- 
fahren, und au das geihah blof 
am frühen Morgen und am AbenN. | 

Käthe ftieg herab, patfchte in die | 
Hände, dab ſchier das Handſchuh- 
leder platzte, und trippelte herum, 
um nur halbwegs den Froſt aus den 
Füßen zu verſcheuchen. Und der arme 
Gaul! für den hatte ſie nichts, ihm 


‚ den. zitternden Störper zu bededen. | 


“ Den Hügel herunter ein dunkles Et=' 
- Was — ein Tier? 


D, wie hart war ihre Hinbifche Uns! 


ternehmungsluft geitraft morben! 

Dann ftrengte fie mieber 
binunterzurufen, fo 
donnte, 

„Dela Ho—bo! — Zu Hilfe! Zu 
Hilfe!“ 

Eie fchrie fich heifer; nichts als ein 
dumpfes Echo von der Waldhöhe her: 
ab antwortete ihr. ber da, ma? 
war dad? Kam da nicht fchräg über 


laut fie nur 


Molf vielleicht? User nein — e& war 


‚ein Hund, ein großer Hühnerhund, 


urn 


N: 
„si 
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+; 


der mit fchnuppernd borgeitredter 
Nafe die Anhöhe herabiprang. Ha! 


ein Jagdhund war, fonnte auch ein 
‚ Küger nicht allzu ferne fein. 


Herrgott — ein) 


Gelten wie toll einen Tprübenden 
Schneeitaub auf — da no ein Rud, 
eine berziveifelte Mudtelanftrengung 
po beiden Seiten — und da Stand 
der Fuchs, ſchnaubend, röchelnd und 
zitternd wie Eſpenlaub. 


„Gott ſei Lob und Dank!“ atmete 


die Baroneſſe auf. „Herr Graf ...“ 

Er wehrte ihr mit einem bedenk— 
lichen Lächeln ab, ſich mit der einen 
Hand das erhitzte Geſicht wiſchend, 


mit der anderen auf das Pferd deu— 


tend, welche das eine Hinterbein nur 

mit der Spitze des Hufes auf den 

Boden ſetzte. 
„Ich fürchte, 


die Geſchichte iſt 


ſchlimmer, als ich zuerſt dachte. Das 


rechte Sprunggelenk hat etwas a 
belommen.“ 

Er erariff den Fuhe am Kopfe: 
und nötigte ihn, ein paar Schritte‘ 
borwärts zu machen. Das verlegte, 
Bein zudte trampfhaft empor, damıı ' 
blieb das Tier wieder ftehen. | 

Morawinski unterſuchte! das Ge— 


b⸗ 
| 


ent auf das Sorafältigfte, während 
| ihre 
ı .. Zunge an, die Straße hinauf» und 


Käthe in höchiter Ungit hin- und ber: 
‚lief Was mürde Hans zu der Ge: 
ſchichte ſagen!“ 
Da iſt nichts zu machen — we— 
nigſtens vorläufig nicht,“ meinte der 
Graf. „Keinenfalls können Sie da— 
mit an die Rückfahrt denken, mein 


gnadiges Fräulein.“ 


Was tue ich denn nur?“ fragte, 
„Ich traue 
| treißt bie Giftftoffe fort, deleitiet Gab mub | höhlung der Einnahmen anbelangt, 


‚fie in höchſter Angſt. 
mid aar nicht heim.“ 

„Kun, nun, e& wird do fo ara 
nicht werben! ch glaube, e2 ift nun 
am beiten, wenn ich zu mir hinüber: 
laufe, es ift ja der nähere Wea, und 
Pferde hole, um Sie nachhauſe zu 


Gottlob, ba3 war Rettung, deun too | bringen.“ 


| Käthe konnte nicht anmworten. Sie 


Sept fat, einer Dhnmaht nahe, auf den | wicht 


fand ber Hund vor ihr, umtreifte- Fubtritt bes Schlittens bin; ihre 


Bedanpin 
. dann. Häffendb das Pferd und lief Füße wollten fie nicht länger tragen. —ãA— — 


* in Flammen. 
Baroneſſe!“ 

Es war nur ein ängſtlich fragen- 
der Blick, mit dem ſie ſeinen leiſen, 
faſt ſchmerzlich klingenden Ruf be— 
antwortete. 

„Ich ... ich habe Ihnen noch ſo 
viel abzubitten.“ 

Sie mir? Um des Himmels 
willen, beſchämen Sie mich nicht ſo 
hart! 
Vergebung ... für Mancherlei zu er— 


Ich bin es, die von Ihnen 


tel der Ausgaben decken werden. 
Von der vrojektierten Zwangsan— 
leihe darf man auch nicht ſehr viel 
erwarten, da in Volen der Patrio— 
tismus ſeinen Sitz keineswegs im 
Geldbeutel hat, ſodaß gerade die 
wohlhabenden Klaſſen ſich nach je— 
der Möglichkeit um die Zwangsan— 
leihe herumdrücken werden. Kre— 
| pite, die dem ungeheuren Defizit 
bon 16 Milliarden cinigermaßen 
abhelfen würden, ind au faum 
zu erwarten. Tabei muß man noch 


ter audy einige Abgeordnete, binein« 

gefallen find. Wir fager „merk 
würdigerweiſe“, denn die Juden in 
Polen hätten doch wahrhaftig 
Grund genug zu höchſtem Miß—-— 
trauen, und auch die erwähnten 
Vorkommniſſe beweiſen, daß die 
Verſöhnung tatſächlich eine Ver— 
höhnung iſt. 

Mögen die PVolen die Juden 
noch ſo ſehr haſſen, in mancher Hin— 
ſicht haben-ſie ſich ſelbſt orientali— 
ihen Gewohnheiten amgepaht, bei- 
fpielsweile in der Gepflogenheit, 
viel zu fordern, aud wenn fie ge- 
wi find, wenig zı erhalten. In 
unterrichtsten biefigen Streifen bat 
man dte Hoffnung, einen erheblis- 
hen Teil von Oberidlefien zu er- 
halten, gemaltig zurüdgeihraubt 
und man weil, daft dies felbit im 
allergünſtigſten Falle nur der Süd— 
oſten des Gebietes ſein könnte. 
Trotzdem werden nach wie vor in 
der Oeffentlichkeit die ungeheuer— 
lichſten Anſprüche geſtellt. Die 
chauviniſtiſchen Blätter verlangen 
ganz Oberſchleſien, als ob eine Ab— 
ſtimmung überhaupt nicht ſtattge— 
funden hätte. Die „Gemäßigten“ 
wollen dasſelbe, aber in einer et— 
was verklauſulierten Art. Die ſo— 
genannte Korfanty-Linie ſoll inſo— 


fern aufrecht erhalten werden, als 


der ſüdlich und öſtlich dieſer Linie 
liegende Teil Oberſchleſiens ſofort 
und unbedingt an Polen fallen ſoll. 
Der Weiten und Norden Oberichle- 
ſiens foll einftweilen no nit of. 
fiziell polniſch erden, fondern 
„nur“ polnische VBejagung erhalten 
und dann foll nad 25 Sahren in 
diefem Gebiete nochmals eine Ab- 
ſtimmung ſtattfinden, über deren 
Ausgang niemand, der weiß, mit 
welcher Energie die Polen zu po— 
loniſieren verſtehen, ſich einem 
Zweifel hingeben wird. Rühmen 
ſie ſich doch ſchon jetzt, innerhalb 
zweier Jahre eine Viertelmillion 
Deutſcher aus Poſen und Weft- 
preußen vertrieben zu haben! Im 
Endergebnis alſo bedeuten beide 
Forderungen dasſelbe, nur daß 
man von der zweiten anerkennen 
muß, daß ſie ein unverſchämtes 
Verlangen in unverſchämter Form 
zu ſteilen verſteht. Die Volen 
dürften freilich bei den Alliierten 
durch dieſe Anmaßung ebenſo we— 
nig erreichen wie durch ihr gelegent⸗ 
lich oſtentativ zur Schau getrage— 
nes Entgegenkommen. 

Ein gewiſſes Entgegenkommen, 
wenn auch freifih nur mit Wor-| 


„D, ganz und qar nicht!“ ent: | Milliarden Marf Einnahmen er- ten, wird jeßt in der bolnifchen | 


Prefie jelbit Deutihland gegenüber 
befundet. E3 mu anerfannt were 
den, dab in den Tegten Wochen die 
Gehäſſigkeit der Warſchauer Preſſe 
gegen Deutſchland ſich ſtark gemil- 
dert hat. Ja, der „Przeglad Wie— 


de 


gerade erleichtert, 
ſchen Blätter bei jeder zwiſchen 
Deutſchland und Frankreich ſich 
erhebenden Schwierigkeit Oel ins 
Feuer gießen und Frankreich auf 

3 eindringlichſte vor dem „ränke- 
und revancheluſtigen“ Deutſchland 
warnen. Es iſt im übrigen auch 
kaum anzunehmen, daß die gegen- 
wärtige etwas wohlwollendere Hal- 
tung der polniſchen hauptſtädtiſchen Kraftwagenunfälle 
Preſſe gegen Deutſchland lange an-— 
halten wird. Es ſind das Nugen- 
blicksſtimmungen, wie ſie gerade , 
bet den Polen mandmal benterft 


werden Fönnen. 
_— — 


Ein Rieſenprojett. 


ch die votni-| Beim Baden ertuuulen. 


det traurigen Abihiur. 


Richter Lyuch drohte. 


in Evanſton. 
Kin Bräutigam und ein Student wer» 
den geiuht. — Beim Flaggenhiſſen 
vom Serzidhlag getroffen. 


Einen traurigen Abihlug fand 
ein Pifnif, meldye3 von der metho- 
diitifchen Bibelklaffe in der Nähe de3 
Midlothian Country Clubs abge. 
halten wurde. Der 18jährige Or- 
pille Segraves, der Sohn des in 
Sarvey anfäfigen Charles ©. Se- 
arades, ertrant in einem Steinbruch). 
Orville und mehrere andere Mit- 
glieder der Alafie frielten in Waf- 
fer, als Carl Myers um Hilfe rief. 
Sein Bruder Paul Shmamm ihm 
zur Hilfe, wurde aber von Krämp⸗— 
tet befallen, worauf Orville eimen 
Baumſtamm in das Waſſer ſchob 
und ſich auf dieſem, trotzdem er 
des Schwimmens unkundig war, in 
das Waſſer begab. Es gelang ihm, 
bie beiden Brüder auf den Baum 
ftamm zu ziehen, er felbit aber glitt 
ab und verfanf, ehe feine Kamera» 
den e8 gemerft hatten. Su der Auf- 
regung hatten fie Orville vergefien. 

Der 1Tjahrige Nohbn Smith, ein 
Pradfinder, Nr. 1833 Walnut Str,, 
ertranf, al3 er einem Slameraden, 
beifen Namen nod) nicht befannt ift, 
zu Hilfe jhwanm. KXegterer hing 
jih, als Kohn ihn erreicht hatte, jo 
feit an ihn, da& beide ertranfen. 
Die Leihen wurden fpäter gebor- 
gen. 


Wird im Konvent der „National Glec: 
trie Light Alfociation“ erörtert. 
Sn der 44, Sahresverjammlung 
r Mitglieder der „National Elec- 
tric Light Afjociation“, die heute tin 
Drafe Hotel eröffnet wurde und bis 
zum Freitag währt, werden Pläne 
für die Einführung des eleftrifchen 
Betriebs fantliher Eifenbahnen des 
Landes und die Errichtung einer 
Eleftrizitätsgentrale mit mehreren 
über das Sand verteilten Nebenan- 
lagen, von denen aus Elektrizität 
für Beleucdhtungszmede und die Pe- 
tricbsfraft für Yabrifen bezogen 
werden fünnen, entworfen und ein- 
gehend befprochen werben. Tie Ver- 
wirflichung des VBrojeftes wird Mil- 
tionen von Dollars Foiten, aber e3 
wird nad Anfiht von Milan R. 
Bump, den Wizepräfidenten der 
Tereinigung, eiı.2 gute Sapitalan- 
lege jen. „Der Vorteil, der dem 
Lande daraus erwadfen wird,“ 
ante er, „laßt fi vorläufig gar 
nit ermejfen. Die Zeit dazu iit 
reif, die VBerwirklihung de3 Blancs 
hängt aber zum großen Teile von 
den Eifenbahnen ab. Ne cher fie 
fıh dazu entfchliegen, die eleftrifche 
Betriebsfraft einzufiihren, um fo 
ichneller werden wir ufjer Ziel er- 
reichen.“ 

Mehr al3 3000 Lelegaten und 
deren zyrauen find zu dent Konvent 
bier eingetroffen und unter diejen 
befinden fih die führenden Männer 
in der. Eleftrizitätsinduftrie aus 
aus allen Teilen des Landes. Keden 
Vormittag findet eine Generalver- 
jammlung ftatt, während ji die 
Telegaten des Nadymittagd grup- 
penweife zu mehreren Sigungen zu— 
jammenfinden, in. denen verfdiede- 
ne Bhafen und Probleme der \ndu- 
jtrie beiprochen werden follen. 

Martin I. Infull aus Chicago, 
berPräfident der „National Electric 
Kıght Aflociatton“, eröffnete den 
Konvent mit einer längeren Anfpra- 
de, in der er auf die Ziele des Ver- 


Schwer verletzt. 

Wahrſcheinlich lebensgefährlich 
verletzt wurde der achtjährige Mar— 
tin Peſtine, Nr. 1219 Süd Morgan 
Straße, als er an Newberry Ave. 
und Rooſevelt Road von einem 
Kraftwagen überfahren wurde. 

Arge Abſchürfungen erlitt die 
46jährige Frau Henry Brown, Nr. 
4210 Cottage Grove Avenue, als 
eine Bank im Park an 43. Straße 
und Drexel Boulevard, auf der ſie 
ſaß, von einem von Frau Frances 
Dolley, Nr. 4112 Drexel Boule— 
vard, gelenften Kraftwagen umge- 
fahren wurde. 

Entritftete Menge. 

Nur mit großer Mühe fonnte die 
Rolizei eine Menfhenmenge,die fidh 
bei der Verhaftung von George 
Duidyibsli, 1533 Nord Dakley 


Dep“ 9 5 
bandes hinmwies Avenue, angejammelt hatte, daran 


| 


Sommeransfing junger Leute fin- 


ezornn“, das Organ des Staaß- und die Vorteile 
eis Pilfudsfi, im allgemeinen ein| hervorhob, die dem Lande aus ihrer 
aanz befonder® deutichfeindliches | Erreihung erwachien werden. Eine 
Blatt, hat vor einiger Yeit die Mei. der wichtigſten Anſprachen wird die— 
nung geäußert, eö$ wäre doch viel jenige von James E. Davidſon aus 
leicht angebracht, mit Deutſchland Omaha ſein. Er wird eine beſſere 
zu einem freundnachbarlichen Ver- Verſtändigung zwiſchen Nutzeinrich— 
hältnis zu gelangen, allerdings nur tungen und dem Publikum, den ge— 


vitten hat, was ich früher ... bedenken, daß dieſer Voranſchlag 

Er ließ ſie nicht ausreden. „Nein, | aufgeitellt ift, ohne einen Arieg in 
nein, ih war von Anfang an nit [0 Rehnung zu ftellen und dab na-| 
zu Ihnen, wie e3 fich gebührt hätte! | Hiorfich, wenn RBolen im Laufe bes | 
Sie haben mit ‚feinem Inſtinkte kommenden Staatsharshaltsjahres 
längft erraten, daß ich Gefühle in mir | jin militäriſche Abenteuer verwickelt 


— — — — — — — 


trug, bie — bie ich hätte miebertreien | werden ſollte, die Ausgaben noch 
müffen, da fie eine Beleidigung für) ganz gewaltig anfhwellen würden, 
Sie bedeuten mußten... . wodurd fi cine noch arößere 
(Fortfegung folgt.) Spannung zwiihen Musgaben und 

— —— | Einnahmen ergäbe. E3 wäre des- 

|halb von der. größten Pedeutung, 

wenn man auf cine Serabmin- 

% "RD on ‚derung der Staat3ausgaben bedadht 
‚wäre und es ift au bei allen Re 

i . r ’ x . 

„Wirkte wie ein Wunder“ | gierungsitellen und bei allen Par 
fast ber: molteam. | teien die Rede von Außeriter Spar- 
Imont, x ig . na Bus ers 

„Ic dante Ionen febr für Abre Medizin, | aikeit. Jusbeſondere wird ver 
—— =. Wirte wie ‚ein Bunder | (angt, dal; das —— 

e et te t x io * > * — 

nad 3 oder 4 Tagen derfvirte 1) iBre Bier |iparjamer wirticafte. Cs hat aud) 
tung. Esiden Sie mir eine andere Slafde“ einen löblichen Anlauf dazır genont- 
— Kimuliert nad färkt, bie 2e- | nen, indem e& in legter Heit ei- 
—** —8 5 „Fine | nige neue hodjdottierte rg &— 
ringt neues Echen in die HF . 

—— qaſffen hat. Und was die Er 


Diähnngen, fhiemten Atem und beleate Junge. 


Oidı Cum wundernolien Mppent, ante wem 10 rohen ja allerdings hoffnung®- | 
banung, itetine Nerven und gelunden erfti-. 


a Sue |freudige Optimiften heraus, dab 


—— Ruga · Tone enthau Seband · unter Zugrundelegung des jetzigen 
81.00 beträgt, Sa dar Tasse ie Geldwertes in der ruſſiſchen Zeit 
irnend einer guten Apsthele, mehmt ed 150 Milliarden Marf an Steuern 
; zwanzig Tage fang und wenn Ihr mit volle | fei 6 
—— — — a von dem is aufgebracht worden feien, aber cer- 
| Bereitieiltigit surhderharten. Monat ae ap] ICE War Die ruffiihe Beamten- 
—3 am — —5 ſchaft wenn auch wahrhaftig nicht 
rantierte ng De | Mufternilti, do immer noch zu⸗ 
ge 8 verläſſiger und beſſer organiſiert 


unter der Vorausſetzung, daß auch 
I 


die Gegenjüße zwiichen Deutſchland 
und ranfreih eine Milderung cer-| 
führen. Die Erfüllung diefer Vor- 
ausfegung wird freilich dadurch wi 


ſetzgebenden Körperſchaften, Kom— 
miiftoren für öffentlihe Nugeinrich- 
tungen umd der Bundesbehörde be- 
F chen, 
wie dieſe erreicht werden kann. An— 
ſprachen werden auch halten David 


Darlington aus New York, James 


REAL ESTATE GOLD BONDSEE 
Sie find | 
freundlichit eingeladen, | 


uns einen Beluch abauftatien 
und unier neues Heim, | 


One Eleven | 
North Tearborn Str, | 
zu befichtigen. 


Ausgewählte 7°, Bonds 
immer nod zu haben. 


Falls es Ahnen nicht möglich iit, 


zu fommen, fenben 
Sie für Bühelden Nr. 1005. 


“16 Points of Safety’ Rh 


i | SALES-RENTING 


HOOL BUILDING 
One Eleven North, Dearbora Street 
CHICAGO 


IOANS | 


bon und nahmen 
williges Bas 


A. 4, Prauſoent der „National 
Aſſociation ...ıtlway and Utikftn 
GCommifioners”; R. H. Pallard aus 
203 Angeles und Aler. Tom aus 
Detroit. 


— eo. — 

* im Auguftana-Hofpital tft Frau 
Sennie Lind, 1440 Gummerbale 
Une., an den Berlefungen geftorben, 
bie fie fih am vergangenen Samstag 
be; einem Straßenbahnunfall an der 
Ede von Lawrence Une. und Broad- 
man zugezogen batte. Die Verftor- 
bene war 45 Jahre alt. 

ee 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
ft. ıfen will, erreicht ichnell feinen 
Swef durd eine Kleine Anzeige in 


der „Abendpoit.” 


—. — 


Aſhland, Wis, bradı 


‚während eines Teitafts anlaklich 


der Gräberihmüdungsfrier eine 


ıSolztribiine, die auf Jen Commer- 


cial Bier aufgeführt worden war, 
zulammen und an die vierzig Per. 
onen ftürzten in die Aihland Bai. 
Sie kamen ſämtlich unverletzt da— 
nur ein unfrei⸗ 


hindern, dieſen in Stücke zu reißen. 
Der Verhaftete hatte gegenüber der 
Rogers Park Polizeiwache den vier— 
jährigen kleinen Edward Regneries, 
2053 Kenilworth Avenue, welcher 
mit ſeinem Schweſterchen Louiſe an 
der Straßenkante ſtand, überfahren 
und ſich dann durch ſchleunige Flucht 
den Folgen des Unglücks zu ent— 
ziehen verſucht. Der ihnen verfol—⸗ 
gende Poliziſt mußte eine Anzahl 
von Schüſſen auf ihn abfeuern, ehe 
er: den Flüchtling zum Stehen 
brachte. 
Niedergefahren. 

Frau Frances M. Allen, 4411 
Nord Troy Straße, die Gattin des 
Oberſten des 131. Infanterie Regi— 
ments F. M. Allen, wurde an der 
Ecke der Davis Straße und Chicago 
Avenue in Evanſton überfahren. 
Frau Allen hatte einem Kraftwa— 
gen ausweichen wollen und geriet 
dadurd) gerade vor den von Tr. 
MarfhallS. Ynderwood, Evanftoı, 
gefahrenen. Tr. Undermood jchaffte 
fe nad dem Evaniton Sofpital, wo 
ſich hberausitellte, daß fie einen tie- 
ten Ri am Kopfe fomwie eine Anzahl 
bon Sragwunden davongetragen 
hatte. 

Sn der Albany Avenue, in der 
Nähe des Douglas Boulevard, ge- 
riet Edward Rojtma, 141 Ridgeland 
Avenue, Laf Parf, mit feinem 
Kraftwagen gegen den Goffenrand. 
Tas Gefährt überfhlug fih, und 
Roitma wurde fo gefährlich vermwun- 
det, da man im St. Anthony Ho- 
tpital an feinem Wicderauffommen 
zweifelt. 

An der Ede der Foreit Avenue 
und Churd Straße in Evanjton ge- 
rieten die Autos von Holder Jacob- 


N 


| 


— 
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Kabriianten und Imdorteure ber 

' I beiten Sarmonifas in ber Welt, in 

allen Arten gu niebrigeren Breifen 

als irgend ein anbered Beläft, 

IF gine Käufer erhalten freien Wntreriät, 
Breiee NRutelsg. 


Degen näheres Ausluntt (Gretde mon 
in Gnelif$ en 


Accordion Co. 


817 Blue Island Ave. 
A685 {no om® 


Farm 
zu verkaufen. 


160 Aere Farm, Haus und Barn; 
Butler County, nahe Boplar Bluft, 
Mit. Preis 812,500, Erfte Sahlung 
$4000. Bertaufche für Chicags Grund: 
eigentum. 

Adrefſiert: Wiliam Autenrieth, Box 
106, Nevada, Miſſouri, oder telepho⸗ 
niert an O. C. Schwarz, Harriſon 
8640. fondite 


{ 


fon auß NRacine, Wis, und M. 
Serbit, 5212 Süd Halfted Straße, 
aneinander. Sacobfon und: feine 
zweijährige feine Nidte Alma 
Ehriitenfon, die mit ihm fuhr, mur- 
den fo ernitlich verlegt, daß fie nach 
em Evanſton Hoſpital geſchafft 
werden mußten. 
Vräutigam verſchwunden. 

Edward Hertel, 1013 Florence 
Avenue, Evanſton, iſt feit dem ver- 
gangenen Freitag ſpurlos ver— 
ſchwunden. Er war in der Deering 
Fabrik der International Harveſter 
Co. als Hilfsingenieur angeſtellt 
und hatte um einen zweiwöchigen 
Urlaub gebeten, da er fid) verheira- 
ten wollte. Tiefer wurde ihm ge- 
währt, aber weder feine Braut, Frl. 
Clara Kohler, Morton Grove, nod 
die zahlreihen zur Hochzeit am 
Samstag eingeladenen Freunde ha- 
ben feitdem etwas von ihm gefehen. 

Zie Studenten der lmiverfität 
bon Chicago befinden fi auf ber 
Sude nad ihrem Kollegen Abra- 
ham Steinberg, der feit dem 24. 
Mai fpurlos verfhmunden ijt. Man 
nimmt an, daß Geldmangel Etein- 
berg veranlaßte, zu verſchwinden, 
und fürdıtet, daß er Selbitmord be» 
gangen bat. 

Die 71 Sabre alte Frau Laura 
Harper, 2662 YBurling Str., ftarb 
plöglid am Serzihlage. Frau Sar- 
per war im Begriff, zu Ehren des 
‚eiertages eine Fahne vor ihrem 
Haufe zu hiffen, und ftand auf einer 
Neiter, alö der Schlag fie traf. Sie 
ftarb wenige Mugenblide fpäter, 

— — —— — 


Ettelſon proteſtirt. 


„O. K., Ettelſon, per W. O. S.“ 
auf einer von Richter Morrill erlaſ⸗ 
ſenen Order iſt nach Angabe der poli—⸗ 
tiſchen Gegner des ftädtiſchen Korpo⸗ 
rationsanwalts dafür verantwort⸗ 
lich, daß Ile Blooms Kabaret, bie 
„Midnight Frolics“ an 22. Straße, 
heut wieder geöffnet iſt, nachdem es 
im November vorigen Jahres von 
Bürgermeiſter Thompſon geſchloſſen 
wurde, weil dort angeblich gegen ſtäd⸗ 
tiſche Ordinanzen verſtoßen wurde. 
Ettelſon erklärte heute, ſein Aſſiſtent 
William O. Saltiel habe durch ſein 
„O. K.' lediglich die Form des von 
Richter Morrill erlaſſenen Befehls be— 
ſtätigt, was aber keineswegs bedeute, 
daß die Stadt damit einverſtanden 
fei; er merde im Appellhof gegen 
Richter Morrill® Befehl Berufung 
einlegen und auf Schließung be3 
Bloomfchen Kabaret3 beftehen. Sein? 
Gegner hätten nur politifches Kapital 
aud der Sache ſchlagen wollen, 
ſagte er. 


— Das Opferlamm.— Dienftmöd« 
hen: „Heute ijt der gnäbige Herr 
aber fchleht gelaunt!” — Diener: 
„So?" — Dienftmäbden: „Na, bie 
Desdemona fann fich freuen, bie er 
heut’ abend als „Othello“ winzubrins 
gen bat“ * 


— 


. 





Zu 28e Yard-- 


Sn vielen neuen Mufter 
einſchließlich marineblau und 
Yards in der B6zölligen Bre 


Zu 22e Yard — 
Pliſſe Crep 
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Fleiſchfarbe. 
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Milda aus Schilde. 


Von Hand Reimann, 


Zendenlahmen Anefdöichen hilft man 
am wirfiamiten dadurch auf die Sinter- 
beine, dar man ihnen die Verficherung 
vorausſchickt: „Die Geſchichte iſt übriz | 
gens tatjächlich pafjiertl" - Hörer wie | 
Xeier Icgen nämlich an mwahrweitsgetreu | 
aufgetiichte Erlebniffe einen weniger 
fritifchen Mahitab an als an das einer 


Bedrurkte Poiles 


Ron dauerhafter Qualität, erhältlih in 


Basement 


ı und dyarben, 
braun. 10,000 
ite. 


Zu 48c Yard — 
Seidegeftreifte Boiles 


Corded mit Seide - Streifen auf weiiem 
Untergrund, in 36zÖölliger Breite, 


5 


7 


32300. Breite. 


Baſement, ſfüdlich. 


an? Licht: Milda war auf rätjelhafte 
Meife ind Loch gefallen, in das man 
beim fchlechteiten Willen nicht fallen 
fonnte, e3 jei denn, man froh unter 
den Böden und unter der Parriere hin 
weg. Milda hatte e3 erreicht, bincin- 
zufaller, und hatte anderihalb Etunde 
ın dem Loche vermweilt. Dann war ihr 
peu a peu das Ungewöhnliche ihres 
Aufentbaltsortes ins Bemwußtjein ges 
drungen, und fie hatte um Hilfe ge=- 
plärt. Da war ein Herr gefommen 
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 CARSON PIRIE SCOTT & CO 


Beginnend am Mittwoh— Ein Verkauf von 


Neuen Waſehſtoffen 


Für die warmen Sommertae ſind viele kühle waſchbare Kleider notwendig, und 
dieſer Verkauf bietet eine ausgezeichnete Gelegenheit, hübſche Waſchſtoffe zu kaufen und 
dabei ganz entſchiedene Erſparniſſe zu erzielen. Beachtet die auffallend niedrigen Preiſe: 


Zu 28e Yard— 
Ueue Ralines 


Für die Anfertigung von Sports-Klei— 
dungsſtücken. In vielen populären Farben — 
blau, Elfenbein und Roſe. 
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totjcht, und fich alsbald befriedigt in 
ihre Gemäder zurüdgezogen. 

Ta3 war am Freitag mittag. , Als 
Vater nad) Haufe Fam, fprahh er mit 
Christian Morgenitern: „Diefe Magd 
mus gebn!, zahlte ihr den Reit de3 
| Gehalts aus und legte freimwillig Die 
Spejen drauf für eine Neife nad) 
Schilda. 


— | e N— 


Gegen Lynchjuſtiz. 


Pointe zuliebe Erfundene, und die Mit- und hatte Milda aus dem Loche gezo- Senator Medill MeCormick reichte eine 


teilung, das Aneldötchen ſei alles Ern⸗gen. 
ſtes vorgefallen, läßt ſie einen — 


zurüditeden. Wer matte. und farblofe 
Geichichten auf der Pranne hat, behers 
zine dies probate Mittel. 

Dem uneraditet bat Sich da3 unien 
Gejchipderte tatfächlich ereiqnet, und ich | 
beteure, nicht cin Eterbenswort Binzus | 
erfunden zu baben; ja ich laite fogar den | 
Namen der Perle underändert, um de | 


realiſtiſchen Reiz nicht zu ſchmälern. | 


Das Tienitmädchen Milda trat Don— 


Loche und glupichte in das Loch und 
begriff da3 alles nicht. 
Vater begriff e3 ebenjowenig. 
führte Milda an der Hand heim. 
„Bo ijt denn das Vier?“ war Mut: 
ter3 erite Frage. — Ja, den Krug, 
batte Milda im Loche liegen gelajlen. 


Und nun ftand Milda an dem | 


notwendig gewordene Vorlage ein. 
Die Lyndhjuftiz — der Schand- 


Er | jle der amerifanischen Zivilifation 


— wird ein für alle Male ausge- 


den | merzt werden, iwenn eine von Bun- 


desjenator Medill MeCormid ein- 


Unter hoffnungsloſem Kopfidütteln | gereichte Anti⸗Lynchvorlage im Kon— 


ididten die Eltern ihre neue Perle zu 
Bett, NVorjichtshalber wanderte Mutter 
mit, half Milda beim Entfleiden und 


nerstag mittag den Dienit an. Wir was !puitete jorglich die Kerze aus. 


ren jeit Monaten ohne Berle gemweien, | Am 
und Mutter hatte ſich beholfen, ſo gut es bis ſie geweckt wurde. 


Am folgenden Morgen ſchlief Milda, 
Dann jedoch 


eben ging. Aber es war gar nicht gut blieb ſie unſichtbar, und Mutter rüſtete 


gegangen. Mutter war auf den Beinen 
nimmer mobil und ſtand in dem Alter, 
wo der Menſch auf ſeine weißen Haare 
ſtolz zu werden beginnt. Wirt⸗ 
ſchaften machte ihr Längſt keinen paß 
mehr. Vater ſorgte alſo für Hilfe und 
verſchaffte uns durch weitläufige Be— 
ziehungen eine Perle vom Lande. 

Milda trat Don.ersiag mittag den 
Dienit an. Sie fah au wie eine Bau 
eröfrau: din, hageres Geficht mit jpi- 
Bigem Kinn, Ichlumpig angezogen, den 
Rod hodhaeihürzt, eine Anolle auf dem 
Sinterfopf und auf der Naie, der Kurze 
fichtigfeit halber, eine Blechbrille. 

Bon Anbeginn an flöhte uns Milda 
das Gegenteil von Fertrauen ein. Un— 
verhohlene Zweifel an ihrer QTüchtigfeit 
wurden rege, und nur Mama, ein Brut 
ofen des rofigiten Optimismus, meinte, 
Milda werde fich Schon einrichten. 

Und Milda richtete fih ein. Man 
hatte ihr eine NKemenate im ziveiten 
Stodiwert angewiejen, und Dort richtete 
jih Milda ein, richtete fich ein, bis wir 
fie holten; bis wir jie am Abend heruns 
terholten. Mlda hatte verſchwitzt, daß 
ſie in Stellung war. 

Milda ſollte den Abendbrottiſch decken 
helfen. Sie hatte, wohlgemerkt, noch 
keine Silbe gewechſelt mit irgendeinem 
Mitglied unſerer Familie, und man 
mochte annehmen, daß ſie taub ſei. Mit 
infernaliſch ti betrat 


Das 


verblödeter Miene 
WMda unſere Küche, ließ ſich von Ma— 
ma ein Tablett mit Tellern in die 
Schwimmhäuie drücken und ſegelte gu— 
tes Muts auf“ ı Korridor hinaus. AL3 
Bapa zufällig die Tür der Wafierfunit 
öffnete, fauerte Milda, das Tablett 
fr.mpfbatt umichlungen, auf dem Bord 
der Badewanne, als jet ihr das von 
höherer Gewalt, eıma von Kara Xi, 
aufgetragen worden. Cie ftroßte bon 
Gottergebenheit. 
Vater nahm ihr das Tablett ab, führte 
ſie zurück in die Küche, gab ihr einen 
Krug und ſagte: gleich um die Ecke ſei 
die Gaſtwirtſchaft von Baldaufs, und 
bier babe jie drei Mark für Kulmbacer 
Bier; Dunfel od 
Weil die Perle nidıt reagierte, fon- 
dern den Herrn des Haufes ftier be- 
glogte, wiederbolie Water mit chriitli- 
cher Sanftmu: fie möge, bitte, gleich 
- um3 GE den Krug bell Nulmbader füls 
len lajien — bei Baldaufs, 
Das Mädchen jchaute meinen Vater 
nadı rt ‚bivifezierter Saninchen an, 
feinen padie den sirug 


— 
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äußerte Ton, 
und trampelte davon. 

Die Uhr ſchlug acht. 
Von zu Baldaufs, das iſt 
ei Weg von zwei Minuten, nicht län— 
ger. Mutter deckte ſelbſt, wir ſetzten 
uns zurecht und warteten auf das Vier, 
Nir mwarteten und Marteten. 
fommt nit. 3 
Milda. 
feufst Mutter. 
Vater. Wir ejjen, a fommt mict. 
Verlaufen Ianı fie fich nicht haben Fön: 
nen, Bielleicht Hatjcht jie bei Baldaufs, 
Aber rein: Hatichen tut Milda nicht; 
Dazu iit fie zu maulfaul. 


n2 fhr2 
4411» Vi 


my) 
Mild a 


wird halb neun. Keine 


2 
Mild 


Eine Stunde iſt vergangen, ſeit ſie 
for: iſt, um Bier zu holen. Die Klei— 
ne werden zu Bett gebracht. Wir 
Großen Warten auf Milda. lim eli 
zieht Vater, der fich’3 beauem gemadıt 
batte, die Stiefel an und fahrdet nad) 
Milda. 

Wir wohnien damals Ecke Hübler— 
und Angerſteinſtraße. Der Eingang 
zu unſerem Haus war in der Hübler— 
ſtraße. In der Angerſteinſtraße wur— 
den Schleuſen gelegt, und hinter unſe— 
zen Garien gähnte ein tiefes Loch. Um 
Die.c3 Koch herum war midht nur ein 
Satter eingerammt, jondern aud) Holz- 
böde waren aufgepflanzt worden, bier 
Etüd, und an jedem hing de3 Nachts 
eine brennende Yaterne 
MS Nater um die Ede bog, erblidte 
Milda. ©i über einem ! 


er Sie lenie 
Böcke und ſtarr 
unter in das d 
Vater klopfte ſie Zurufe un— 
erwidert ließ, a Buckel und er⸗ 
Zundigte fich freu. ...g, warum fie nicht 
läme. 
KNach eindringlichen Kreuz⸗ 
Querfragen förderte er den Sachberbalt 


* 
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er hell, das ſei einerlei. 


„Wo das Mädchen nur bleibt!“ 
— & “# 2 
„Ich fange an,“ jagt | 


‘ engeleimt, Hinz | 


und I 


reſigniert das Mittagsmahl. 

In der Speiſekammer lagen fünf 
Eier. Mutter brauchte eins für die 
Suppe. Sie öffnete das Eierſchränk⸗ 
chen. Es war leer. 


|  Milda tauchte auf, das Antlig bon 


zöhben Schlaf verguollen. 

Meil fie fonft niemand batte, dem 
jie fi) anvertrauen fonnte, berichtete 
VWana dem Mädchen von dem Bers 
Ichwinden der fünf Eier. 

Milda laufchte, andadhtig und ver 
biiien. Danı fttieg Mama hinauf in 
Mildas Kemenate, um nachzuſchauen, 
ob gelüftet ſei. Auf Mildas Kommode 
lagen Eierſchalen. Muitters Roſigkeit 
ſchwärzte ſich. Sie ſtieg wieder hinab 
und verhörte das Mädchen. 

„Milda, wo ſind die fünf Eier?“ 

„Ich weeß nich.“ 

„Milda, viſſen genau, wo die 
Eier ſind!“ 
„Neel“ 

„Zügen Eie nicht!” 

„Ich weeß von niſchie nicht.“ 
JDem forſchenden Blick der Inquiſito— 
rin hielt ſie mit Treuherzigteit ftand, 
ſoweit Die Blechbrille das geſtattete. In 
der Tat ſchien Milda nichts zu wiſſen 
von dem Verſchwinden irgendwelcher 
Eier. 

„Mildal Oben auf Ihrer Kommode 
liegen Eierſchalen!“ 

„Da is mir niſcht bekannt.“ 

„Wo haben Sie die Eier?“ 

„Ich weeß von niſchte niſcht.“ 

„Wozu haben Sie die Eier 
braucht?“ 

Milda ſchweigt. 


⸗0 
nic 


„Wozu Sie die Eier gebraucht ha= | 


ben?!” 
Milda denkt grauſam 


nach; 


| gedacht hat. 
nachdenken. 
Jetzt hat ſie's, 
ihr die Antwort: 

„3 mißte denn gerade ſinn... 8 
mißte denn grade ſinn, daß ich ſe ge— 
freſſen habe!“ 

Das Erlebnis mit dem Loch hatte ſie 
| wad) gebalten; fie mar hungrig gewors 
‚den, hatte injtinftiv ettwa3 Ehbares er- 


Dan hört fie förmlich 


und facht entrröpfelt 


Katalog 


Um Euch den beiten Kauf der ge 
wünfhten Art gebraudter Gars 
leicht zu machen, führt der „Ghi« 
cago Herald and Gramimer” einen 
enormen Kataloa. Er enthält volls 
Mändige Befhreibung naberu aller 
gebrauchten und eriteuerten Kar 
des Chicagoer Marktes. 
1000 Cars, von 
Privaten offeriert, find auf der 
Liite verzeichnet, bis vertauft. 
Der Teil des Aataologs, entbaltend 
die Art der von Euch gewünſchlen 
Car, auf Verlangen portofrei zuge⸗ 
fhidt. Bitte, betugt nahitchenden 
Kommon, oder telephoniert Miain 
5000, Xocal 12, 


| 


ed, Mehr als 
Sändlern und 


uUſed Car Department, 
| Herald and Examiner 


326 W. Madiſon. 
Bitte ſenden Sie ſofort beſchrei— 
benden Teil Ihbres Katalogs über 
alle Cars folgender Art: 


Tabrikate. 
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mas ibido 


rauf denkt | eine 
nach, tie noch Fein Eterblicher je nach= | feien, 


| 


greh angenommen wird, wofür gute 
Ausjichten vorhanden find. ena- 
tor MeGormid, der zurzeit in Chi- 
cago weilt, erklärte, die Aunchmorde 
hätten derart itberhand genommen 
und die Zuftände feien derart ge- 
worden, dab nur ein energifches 
„Salt“ feitens der Bundesregierung 
eine Belferung herbeiführen könne. 
Das ſchlimmſte fei, dab die Mlebel- 
täter in den meijten Fällen nicht al3 
gemeine Mörder behandelt würden, 
wie e3 der Fall fein follte, fondern 
daß fie „nie entdedt” und infolge 
dejien nie bejtraft würden, 

Die MeCormidihe Vorlage be- 
jtimmmt, daß eine Bundestommifjion 
aeihafften werde, die Mittel und 
Wege erjinnen folle, dur die Ge— 
walttaten jeitens der Volfsmenge 
verhindert werden fünnten, Der 
Bundesfenator it der Anficht, dat 
den Lyndymorden das Raffeproblem 
zugrunde liege und daher erit ein 
grimdlicdes Studium porgenomnten 
werden folle, ehe die nötigen Gejeke 
geihaffen würden. 

\ MeCormik fprah geitern abend 
in einer Maffenverfammlung in der 
| Trinity Baptiitenfirhe an Prairie 
Avenue und 30. Straße, zu der jich 
über zweitaufend Neger eingefunden 
hatten. Er wies auf die Bomben- 
attentate hin, die Ießthin in der 2, 
Ward vorgekommen find und er- 


ge: | Flärte, die Neger felbit fönnten ihre 


Lage dadurch verbeſſern, daß ſie par. 
teiloſe Richter erwählten, die der 
Allgemeinheit dienten und nicht an 
politiſche Partei gebunden 
In derſelben Verſammlung 
ſprach der ehemalige Governor 
Dunne, der ebenfalls für die Erwäh— 
lung der parteiloſen Richterkandida— 
ten eintrat. 


—+ 0 ⸗ 
Dammbruch. 


— Sachſchaden in der Gegend von 
Woodland, Waih., angerichtet. 


Woodland, Wafh., 31. Mai. Man 
glaubt, daß e3 etiwa 400 bis 500 Fa- 
milien gelungen ift, fich infolge der 
rechtzeitigen Warnung in Sicherheit 
zu bringen, die geſtern abend abgege— 
ben wurde, als hier in der Nähe ein 
Dammbruch infolge des Austretens 
des Columbia Fluſſes erfelgte. Durch 
den Damm wurde ein Gebiet von eiwa 
1200 Acker geſchützt. Der durch den 
Dammbruch angerichtete Sachſchaden 
wird auf etwa 8300, 000 geſchätzt. 

Laut den ſoweit hier eingelaufenen, 

dürftigen Nachrichten gelang es den 
Bewohnern des in Frage kommenden 
Gebiets, ſich rechtzeitig in Sicherheit 
‚zu bringen. Die Pumpenftation in 
IBurd Slough wurde etwa eine halbe 
Etunde nad dem erfolaten Damm: 
‚bru von den Waffermafjen fortge- 
jtiffen. Das in Frage fommende Ge- 
biet ift alZ der Moobland Damm: 
diftrift Nr. 5 befannt und etwa neun 
Meilen lang und zwijchen zwei und 
drei Meilen breit. Der größte Zeil 
biejes Gebiet3 ift nunmehr über: 
ſchwemmt. 


Als geſtern die erjten Nachrichten 
bon dem it der Nähe von Marting | 
Hluff erfolgten Dammbrud) hier ein= | 
traser., wurben fofurt alle in dem be- 
brohten Gebiet anfälligen Perfonen | 
durch Fernſprecher ſowie auch durch 
Boten, die in Automobilen abgingen, 
von der ihnen drohenden Gefahr ver— 
ſtündigt, ſo daß ſie im Stande waren, 
ſich rechtzeitig in Sicherheit zu brin— 
ger Der Damm war erſt in dieſem 


lJahre mit einem Koſtenaufwand von 


8100,000 fertiggeſtellt worden. 


* Moenböofl, Chieago⸗ Diendlag, ven 


- IBäumen, 


31. Mai 194. 


Der Gefängnisnenban. 


Nur Barean für Hebung öffentli- 
dien Dienftes dagegen. 


m 


Allgemeinheit ift Dafür. 


Countyrichter Righeimer ſowie Polizei⸗ 
chef Fitzmorris und Sheriff Peters 
treffen Vorkehrungen für Ruhe am 
Wahltage. — RolitifheBerfammlungen 


-— 


Sn allen Schichten der Bevölfe- 
rung fcheint man fi) darüber Flar 
zu fein, daß die furchtbaren Zuftän. 
de im Countygefängnis den von 
der Countybehörde geplanten Neu- 
bau rechtfertigen und daß deshalb 
die  $9,000,000 Bondsvorlage, 
über die die Wählerfchaft bei den 
Richterwahlen am 6. Suni abzu- 
ftimmen haben wird, gutgeheißen 
iverden jollte. Die Großgefchiwore. 
nen fowie ein unter dem Vorſitze 
von Charles Wader, dem PBräfi- 
denten der Chicago Planfommij- 
jion, ftehender Bürgerausihuß 
madten diejelben Empfehlungen. 
Die Bondausgabe. foll in zwanzig 
Sahren getilgt fein. 

Das einzige Element, da8 dage- 
gen iit, ijt, wie gewöhnlich bei der- 
artigen geplanten Bondsausgaben, 
das Chicagoer Bureau zur Hebung 
öffentlichen Dienites, E83 empfiehlt 
den Wählern in einer längeren 
Abhandlung, gegen die Vorlage zu 
jtimmen. Als einziger Grund da. 
für wird angegeben, dab Die 
Countybehörde Feine fpezifiichen 
Pläne für die Neubauten ausgear- 
beitet und befannt gegeben babe, 
Das fer aud) die Urfadhe dafür gc- 
wejen, dab die früheren drei Bond- 
ausgaben für Gefängnisneubauten 
niedergejtimmt worden feien, 

Die Gountybehörde und der 
Bürgerausihuß planen, wie Die 
Wähler auf den Stimmzetteln Te. 
fen werden, die Summe dazu zu 
benugen, den Reit des Straßenge- 
biert3, auf dem dag jekige Gefäng- 
nis jteht und das zu zwei Dritteln 
bereits der Stadt gehört, anzufau- 
fen und auf dem ganzen Grund. 
tu ein vierzehnitödiges Gebäude 
zu errihten, Sin diefem Gebäude 
jollen nicht nur das Countygefäng- 
ni3 und die Kriminalgerichte In» 
terfunft finden, fondern aud da3 

Yolizeihauptquartier, die Deteftiv- 
bitreaus, das Koronersamt, die ris 
minal-Zaboratorien und Spdentift- 
zierungsbureaus, fowie alle öffent- 
lihen und privaten Ngenturen, die 
irgendwie mit dem Verbrederpro- 
blem zu tun haben, 

„Es ilt nit angegeben, welcher 
Art und Größe das Gebäude fein 
foll, da3 für Gefängnis. und Ge- 
richtäzwede benötigt wird, und e3 
ind feine Anzeihen dafür vorhan— 
den, dab die gegenwärtige County» 
behörde das Gefängnisproblem des 
Gemeinweſens beſſer verſteht, als 
ihre Vorgänger“, ſagt das Bureau 
zur Hebung öffentlichen Dienſtes 
als Grund für die Empfehlung, ge— 
gen die Vorlage zu ſtimmen. 

Zu der zweiten Vorlage, über die 
die Wählerſchaft abzuſtimmen hat 
und die die koſtenloſe Verausga— 
bung von Schulbücher: behandelt, 
macht das Bureau feinen Kommen. 
tar, 
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NAuhe und ODordnung. 


Selbſt wenn die Stimmenabgabe 
bei den Richterwahlen bedeutend 
größer werden ſollte, als in frühe— 
ren Jahren, was allgemein erwar— 
tet wird, ſo wird es doch kaum zu 
unangenehmen Zwiſchenfällen kom— 
men, denn Countyrichter Frank S. 
Righeimer, Kanzleivorſteher Geo. 
F. Lohmann von der ftädtiichen 
Wahlkommiſſion, Polizeichef Char— 
les Fitzmorris und Sheriff Peters 
haben bereits mit den nötigen Vor— 
kehrungen begonnen, um die Ruhe 
aufrecht zu erhalten. Auf Veran— 
laſſung von bürgerlichen und indu— 
ſtriellen Organiſationen hin haben 
Robert M. Sweitzer und John C. 
Cannon, die Leiter der Koalitions— 
Kampagne, den Sheriff erſucht, 
Sondergehilfſen für den Dienſt am 
Wahltage zu vereidigen. Das 
Hauptquartier für dieſe „Deputies“ 
befindet ſich im Morriſon Hotel, 
Zimmer 1814. Freiwillige An— 
meldungen werden dort entgegen— 
genommen. 

Kanzleivorſteher Lohmann ſandte 
heute die Inſtruktionen an die 
Wahlrichter und Schreiber der 
einzelnen Wahlbezirke aus. 

Politiſche Verſammlungen. 

Die Koalitioniſten werden heute 
abend in der Nordſeite Turnhalle, 
822 N. Clark Straße, eine Maſſen— 
verſammlung abhalten, in der Ed— 
ward Litſinger der Präſident des 
republikaniſchen Klubs der 21. 
Ward, den Vorſitz führen wird. Die 
Hauptredner der Kampagne, u. a. 
Countyſchreiber Robert M. Sweitzer 
ſowie Richter Kickham Scanlan, 
werden auftreten. 

Die Republikaner haben 


heute abend die folgenden Ver. hen war und hierher kam, um ſich 
ſammlungen angeſagt: Blue Is- mit Frau Anna Lynch zu verheiraten, 
land, Blue Island Opernhaus, fand er deren ſechsjähriges Töchter⸗ 
Weſtern Ave.; und Carventers — 
3414 S. ſted Str.: u 2 6 ! 
alle, 6414 S. Halited Str.; mot- \gen Frau Anna Dito und Frau Lynd| 


gen abend werden Verfammlungen im Hofpital Späte: heiratete er) 


Sein Blüd dahin, 


ling muß zurüdfchren. 


Halle, 22. Str. und Wabaih Ave, 
3. Ward, Forum Halle, Weſt 44. 


bei dem Pärchen Wohnung. 
wohnten Nr. 1700 Warren Avenue. 


und Calumet Ave.; und 6. Ward, King hatte zwei Kinder in Toledo. arg vermeſſert hatte. 

Hyde Vark Freimaurertempel, Oſt Das Paar machte geſtern Pläne, wie war bisher nicht in der L 
die Kinder ohne Wiſſen der Behötden ſache des Streites. ern 
hierher gebrecht werden könnten, und Brinkman wird wahrſcheinlich m 


51. und S. Michigan Avenue. 


— — — — — 


Ich werde nicht mehr klug aus das hörte Frau Otto. Dieſe war 
dieſer Welt, auf der es ſo viel Blät, kurz vorher, als ſie das Kind geprü— 
teriche gibt wie Blätter auf den gelt hatte, von den Eltern zurechtge⸗ 

—— lwieſen worden und zeigte nun King 
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Caſſen Sie Ihr Geld für 


weit fie auf zuderläfjige Anlageiverte Bezug hat. 
boten werden, haben die folgenden Vorteile : 


Bitte, diefen Koupon 
auszufüllen 
und 


abzufenden. 


Aus dem Zucthauie entflohener Sträf- \er auf Veranlaffung feiner 


En Al: Nay King vor jedys Monaten | ſei, wegen 
für aus dem Zuchthaus inToledo entflo- worden ſei, 


sen Edna in der Obhut der 6Ojähri- Sting wird dorthin 


itattfinden in der 1. Ward, Central | Frau Kynch, und Frau Otto nahm | 3543 ©. Robey 
| Sie | haftet, nachdem er 


zu: 
.. 0: 


Max 
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ich arbeiten. 
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Hier wird Dentjch gejprorhen, 


Diefe Wertpapiere find in jeder Hinficht ertklafiig. 
Sie find durch gutzahlendes New NYorfer Grundeigentum gefihert. 
Sie bringen jech3 Prozent Zinfen, die jeden Monat ausgezahlt werden, und ferner 


Zahlen fie Ertra-Dividenden aus den Einnahmen des Grundeigentums, da? jeit Jah- 
ren Gewinne erzielt hat. 


Eine goldene Gelegenheit, 


ausfüllen, und fenden Sie ihn an das 


FOREIGN LANGUAGE INVESTOR DEPARTMENT 


HENRY L. DOHERTY & COMPANY 
12 Pearl Street, New York 


der Behörde an. Detektives verhafte- 
ten Sting. Der Häftling erflärte, dat 
eriten 


Frau, die im Jahre 1912 geſtorben 
Nichlverſorgung verhaftet 


nachdem er einen Poli— 


ziſten, der ihn feſtnehmen wollte, nie- 


dergeſchlagen hatte, und dann nach 
dem Zuchthaus geſchickt worden ſei. 


werden. 

Der 76jährige Joſeph Schalpe, Nr. 
Straße, wurde ver— 
ſeinen 39jährigen 
Schwiegerſohn Edward Brinkman 


age, die Ur⸗ 
ermitteln. 
it 


zu 


dem Leben davonkommen. 

Als er ſich in einem Güterwagen 
auf der Fahrt nach ſeiner Heimat in 
Indianapolis befand, wurde David 


zurückgebracht 


Die Polizei | Angreifer. 


Uinfere Mitbürger deutfchen Stammes haben e& nicht notwendig, Vorlefungen über Sparjamfeit anzuhören — 
Hleik und Sparfamkeit find Tugenden, die den Deutjchen angeboren jin idr 
lich dieſen Eigenſchaften zu verdanken hat, weiß auch den Wert des Geldes zu ſchätzen. 


Das Geheimnis der Wohlhabenheit. 


Viele Millionen Dollars ſind von unſeren deutſchamerikaniſchen Mitbürgern in den Sparbanken des Landes de— 
poniert ‚viele andere Millionen wurden von ihnen in Wertpapieren der Bundes-Regierung angelegt, und in der letzten 
Zeit haben ſie für viele Millionen Mark und Kronen deutſche reſp. öſterreichiſche Bonds und Aktien erworben. 
wäre ſicherlich unklug, irgend jemanden kritiſieren zu wollen, weil er einen Teil ſeines Geldes in ausländiſchen Wert⸗ 
papieren anlegt. Bedenken dagegen könnten höchſtens dann erhoben werden, falls jemand ſein gan ze s Geld, das 
er durch ſeiner Hände Arbeit in der neuen Heimat erworben hat, ohne Wahl und ohne an ſich oder ſeine Familie zu den— 
ken, dem Ausland zugute kommen läßt, oder wenn er töricht genug ſein ſollte, ſeine Erſparniſſe in unſicheren Papie— 
ren oder ſolchen rein ſpekulativen Karakters anzulegen. 


HENRY L. DOHERTY & COMPANY. 


Bon folhen Vorausfegungen ausgehend und eingedenf der Tatſache, daß ein nicht unbedeutender Teil unſerer Be— 
völkerung von unſkrupulöſen Leuten, von Schiebern und ähnlichem Gelichter in der raffinierteſten Weiſe ausgebeutet 
wurde, hat ſich das bekannte Bankhaus Henry L. Doherty E Company, das in allen Teilen unſeres Landes einen be— 
neidenswerten Ruf genießt, veranlaßt geſehen, ein neuartiges Departement ins Leben zu rufen, deſſen Aufgabe es ſein 
wird, allen Denen mit Rat zur Seite zu ſtehen, die ihr Geld ſicher und vorteilhaft anzulegen wünſchen. 


Und wer, wie ſie, ihren Erfolg hauptſäch 


— 
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Foreisn Language Investor Department 


Die Büros dieſes „Foreign Language Inveitor Department“ genannten eigenartigen SnititutS befinden fi, in 
Nr. 12 Pearl Str., New York. An ihrer Spite jteht Herr Hans Rieg, der als früherer Leiter der Fremdſprachen⸗ 
Abteilung des Bundes-Schakamts die fünf Kriegsanleihen-Kampagnen der Bundes-Regierung geführt hat, die von den 
Adoptivbürgern der Vereinigten Staaten jo wirfjam unterjtügt wurden. 


Das „Foreign Language Inveitor Department” ift dank jeiner befonderen Einrichtungen und feines umfaffen- 
den Stabes, dem Angehörige aller Herren Länder zugeteilt jind, imjtande, jede gewünichte Ausfunft zu erteilen, fo» 
Die Wertpapiere, die Ihnen von Henry. Doherty & Company anges 


Machen Sie von diefem Angebot jofort Gebraud. Seien Sie unter den Eriten, die den untenjtchenden Kupon 


— 


Manager 


Foreign Language Investor Department 


Henry L. Doherty & Company, 
12 Rearl Str., New York 


Senden Sie mir bitte, ohne daß für mich dadurch irgendwelche Kojten ente 


itehen, Ihre „Goldene Spportunität"sTfferte. 


(Abendpyoit.) 


Gibbons, der vor zwei Wochen aus 
der Bundesmarine entlaſſen wurde, 
ſn das linke Bein geſchoſſen. Gib— 
bons hatte kein Geld, um einen Per⸗ 
ſonenzug zu benutzen, und wider— 
ſetzte ſich Bahnpoliziſten, welche ihn 
an der 67. Straße in den Rangier⸗ 
höfen der New York-Zentralbafn 
fanden. 
Wie W. L. Boyer, Nr. 1328 Cleve⸗ 
land Ave., der Polizei berichtete, 
wurde er auf dem Wege nach Hauſe 
von zwei bewaffneten Banditen an— 
gefallen. Boyer zog einen automati— 
ſchen Revolver und ſchoß auf feine 
Er will einen von ihnen 
verwundet haben, ſodaß dieſer ſeinen 
Revolver fallen ließ und floh; die 
Waffe konnte jedoch von der Polizei 
nicht gefunden werden. 

Um die Mittagsſtunde, während 
die Straße am belebteſten war, 
zwangen zwei Räuber, die Revol⸗ 





“HAEMOZON” 


Neuefte Errungenfhaft deut⸗ 
ſcher Chemie. 


"mneunintidmmd, Zucer, Nerven und alte 
Blutitörungen. Inilnenza und alle Erfäl 
tungen. Näheres dur 


THEO. PILGRAM 


3808 Osgood Str. Budingham 1507, 
Z3weigſtellen: 

458 W. North Ave. 1654 Narzabee Eir. 

1830 Warner Ave. 1307 S. Kolin Ave. 

2120 Lincoln Ave. 
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mai3tr 


ber unter ihren Röden Bielten, 
Sohn 3. Powers, Nr. 6316 Stony 
Island Avenue, ihnen den von ihm 
gelentten, rau Sohn D’Halleran, 
Nr. 3311 W. Adams Straße, gi 
hörigen Kraftwagen zu überlaffen. 

Deteftives verhafteten gefiern 32 
befannte Tajchendiebe, welde ſich 
in der eiertagsmenge befanden 
und die Abficht hatten, bie Leute 
auszuplündern. 





- 


4 


— 
. 


Erihein: täglid, aufgenommen Eonntagd, 


Seraußgeber: "THE ABENDPOST COMPANY ® 
Published daily except Sunday. 
Publisher: "IHE ABENDPOST COMPANY” 
225 W, Washington St. 
reit jeder Nummer 
Boft in den Per. Etaaten und Ganada 

außerhalb Chicagoß euosuurennn..-$5.0V für ein Jahr 
EiniHliekliy „Eonntagpofi“ uessosssesens..$T.UV füs ein Janr 
Sonntagppoft* allein nag Canada nasse... 52.50 für ein Jahr 
reis der „Eonntagpolt“, die einzelne Nunmer Gens 


wAbendpoft“.Gchäude, Nr. 225 W. Wafhington Str. 
srifhen Wells Eir, und S$ranklin Eir, 
Chicago 


Telephone: Franklin 5900 illinois 


Price per Copy . 
"Abendpost” by mail, in the United States and 
Canada, ontside of Chicago, per year 
TRRRERREEBEE" DEE 
"Suuntaxgost” only, to Canada, Per Frear ....... 
Price per "Sonntagpost”.osessseess —— —— See 
Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at 
— at Chicago, Illinois, under Act of March &, 
4‘ ⸗ 


33. Jahrgang. — Nr. 128. 


——w — ñ— — —— 


— —— —ñ——— 


Die erite Plicht. 
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N 
a 


Arlington National-Friedhof bei Waihıngton 


den Präjidenten Harding jpredhen hörten, wer- 
den nur verhältnismäßig wenige feinen Worten 


die angejtrengte Nufmerkjanfeit gejchenft haben, 
die zu vollem Verjtändnis nötig it, und von den 
Millionen, denen heute des Präfidenten Gedent. 
tagrede in den Zeitungen jehwarz auf weil; zu 
Geſicht kommt, werden verhältnismäßig ſehr 
wenige ſich die Mühe geben, die Rede zu leſen. 
Nicht etwa, weil man glaubte, den Worten des 
Präſidenten Harding kein großes Gewicht bei— 
meſſen zu dürfen, ſondern weil man aus langer 
Erfahrung weiß, daß verantwortliche Staats— 
männer ſich in Feſt- und Feiertagsreden in all— 
gemeinen ſchönen, der Gelegenheit angepaßten 
Worten ergehen und aus gebotener Rückſicht— 
nahme auf den Charakter des Tages darauf ver— 
zichten müſſen, irgend etwas zu ſagen, was 
Widerſpruch erregen und die Feierlichkeit der 
Stunde ſtören könnte. 

Man bringt den Feſt- und Feiertagsreden 
verantwortlicher Staatsmänner in der Regel ſehr 
wenig Intereſſe entgegen, weil man weiß, daß 
ſie ſich bei ſolchen Gelegenheiten ſehr vorſichtig 
ausdrücken müſſen und ſelten etwas ſagen 
können, was wirklich helles Licht in die großen 
ſchwebenden Fragen brächte. 

So wird, wie geſagt, auch die geſtrige Rede 
Präſident Hardings nur verhältnismäßig wenige 
aufmerkſame Leſer finden, und den meiſten derer, 
die ſie leſen, wird ſie auch nicht viel beſſer er— 


Abendpost. | 


on den Taujenden, die gejtern auf dem 


— nn 


Das Field:Mufeum. 


Sie Verlegung de8 Field - Mufeum3 für 
Naturfunde in die Nähe des Scleifenbezirts 


follte dazu beitragen, jeinen Beluh jtark zu 
heben. Die bisherige Lage im Süden der Stadt, 


fernab von jeder unmittelbaren Verbindung mit 
den übrigen Stadtteilen, madıite den Beiud) des 
interefianten njtituts für fehr viele Bernohner 
der Stadt zu einer Tagereife,. Nun werden fid) 
vielleicht aud) die Schulen der im Mufeum auf- 
geipeicherten Schäße zur Belehrung ihrer Zög- 
linge bedienen. E3 iit hier im Allgemeinen nicht 
üblid gavefen, die Schüler unter fahfundiger 
Führung unſere Muſeen beſuchen zu laſſen. 

Man ſollte annehmen, daß derartiger An— 
ſchauungsunterricht den Kindern an einem Tage 
mehr Anregung geben würde als wochenlanger 
trockener Schulunterricht. Ein Gang durch das 
Field-Muſeum wird ihnen ein beſſeres Veritänd- 
nis für die Entwicklung des Landes, für die 
Geſchichte ſeiner einſtigen und jetzigen Bewohner, 
für ihre Lebensweiſe, für ihre Sitten und Ge— 
bräuche und für ihre Hand, und Kunſtfertigkeit 
beibringen, ihnen einen Einblick in die reichen 
organiſchen und unorganiſchen Bodenſchätze des 
Landes gewähren, ihnen Aufſchluß über deren 
zweckmäßige Erſchließung, Verarbeitung und 
Verwertung geben. Das Schuljahr enthält 
ſoviele ſchulfreie Tage. Warum geſtattet man 
jeder Schule nicht noch einen weiteren freien Tag 
unter der Bedingung, daß die oberen Klaſſen 
der Volksſchulen und die Hochſchulen ihn zu 
einem Beſuche des Muſeums verwenden? 

Man veranitalte einmal eine Rundfrage in 
unferen öffentliden Schulen, und man wird jid) 
wundern, pie wenige Ninder je ihren Zub in 
irgend ein Mujeum geiegt haben. Man führe 
fie einmal im Sabre hin und man wird jehen, 
daß die natürliche Wißbegierde der heranmadhien. 
den Menihen fie wieder und wieder dorthin 
ziehen wird. Und erjt dann wird das Field- 
Mufeum feinen Zwed voll erfüllen, wenn das 
Bolf fic feiner zu jeiner Weiterbildung bedient. 
Denn die Mufcen find nicht bloß Sammelhäufer, 
an deren SISnhalt fih Liebhaber und Gelehrte 
ergögen follen, fondern haben den Zwed, das 
Volk zu belehren. Vor allen Dingen ijt das 
Field-Muſeum dazu da; und aus diefem Grunde 
follte die Verwaltung des Anititut3 dem Volke 
den Bejud auch nad; Möglichkeit zu erleichtern 
ſuchen. 


Hotelleben. 


Zur Sommerszeit, wenn felbit der „an- 
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ſcheinen als „ſchönes Wortgeklingel“, eine Häu— 
fung ſchön gerundeter Sätze, in denen der Nation 
Errungenſchaften geprieſen werden und in All— 
gemeinheiten auf ihre hehren Zukunftsaufgaben | gewaltig hinauslodt in die weite Melt und der 
hingewiejen wird. auf das Fiichen erpichte Ferienreifende förmlich 
Der aufmerffame Lefer, der beim Lefen die allergrößten Stiche an feiner Angel zappeln 
auch der Beihränfungen eingedent bleibt, denen | 3u ſehen vermeint — da beginnen aud) die be- 
der Präfident bei einer folhen Gelegenheit, wie |Tannten „Wohltäter der Menfhheit“, die Hotcl- 
der geitrigen, unterworfen it und fein muß, | beiiger und Gaftivirte, allenthalben rege zu wer- 
mag aber dod) in der Rede einige Morte und |den. Angelruten find Epielerei, man ſpannt 
Säte finden, die bedeutungsvol fheinen und |Neke aus, um die “suckers” einzufangen. 
nicht Als allgemeine jhöne Redensarten und] Und fie beißen; und-ob fie beißen! Das 
„Wortgeflingel“ zır bezeichnen Sind. Sotelgejhäft blüht im Sommer, und man fanıı 
Man hird Finden, dat; Kräfident Sarding | NG durd; Verehnung „Liberaler“ Raten von den 
in feiner geitrigen Rede für die Vereinigten | mÄgeren Wintermonaten erholen, Das gilt für 
Staaten die jtrenge felbitiihe „Siolierung“ |die Stadtherbergen fowohl wie für die fait aus- 
ebenio entichieden ablehnte, wie den Beitritt | Iblieblih auf den Zufprud) von Sommergäften 
zur Völferliga oder jedes bindende Zufanımen- | angewiejenen. ö 
twirfen mit derjelben; und veripridt, dab Mit Ausnahme der großen „Wolfenkrager”- 
Amerika in vollem Make mitwirken werde, die | Hotels in den bedeutenderen Städten find die 


fäffigite* Stubenhoder die Schniudht nad; Wald 
und Flur in feiner Bruft zu fühlen beginnt, 
wenn das Reifeficher die Stadtmenihen all- 


„Belt“ wieder zır „Stabilifieren“, den ih nod) Hotelbejiger im Winter hanptjählid auf Ge— 
‘ oder wieder breit mahenden SmperialiSmus 
zurüdzumeiien und einzudämmen und den Be 
fammenbrud; der Sivilifatton, der aus ciner 
Verweigerung des Rechts und der Anerfennung 
der Sleichberechtigung aller fonveräner Staaten 
entitchen wiirde, zu verhüten. 


Wir glauben zu milien, gegen wen bie) 
Worte vom „Iunperialismus“ gerichtet find. Es | 


iſt richtig, daß ſie unbeſtimmt genug find, aud 
andere Deutung zuzulaſſen, es iſt aber auch ge— 
wiß, daß der Präſident ſich bei dieſer Gelegen— 
heit nicht beſtimmter ausdrücken konnte. 

Wir wiſſen, daß die Welt eines ſtarken 


Geſetz und Recht zurrückzufinden, und daß ſie 
dabei auf Amerika blickt, und Präſident Harding 
gab in ſeiner geſtrigen Rede das Verſprechen, 
daß dieſe Hoffnung der Welt nicht getäuſcht wer— 
den ſoll. Er gab zu verſtehen, daß er die Ver. 
Staaten teilnehmen ſehen will, an der Arbeit, die 
Welt wieder zum Frieden und zu geordneten, 
ſicheren Verhältniſſen zurückzuführen, aber auch, 
daß er für keine Allianzen und keine bindenden 
und dauernden Abkommen mit irgendwelchen an— 
deren Mächten zu haben ſein wird. 
* x 

Das Beite, jedenfalls das Slarite, feiner 
Rede iit das, was er über die Notwendiafeit, 
Amerika frei und unabhängig zır halten, jaate, 
ch bin nicht dafür, dab wir etivas hon unferer 
Urabhängigfeit aufacben, Unſere behütete Frei— 
heit iſt die OQuelle unſerer Macht. Nur das 


* 


ſchäftsreiſende angewieſen. Unter normalen Ber. 
hältniſſen 
männer dabei auf ihre Rechnung, denn der Ge— 
ſchäftsreiſende bringt Muſterkoffer mit und be— 
nötigt 
Muſter auszuſtellen. 
des Handels ein, dann leidet auch der Hotel— 
beſitzer, denn der Berufsreiſende bleibt zuhauſe 
und die Zimmer bleiben leer. 


kommen Hotelleute und Expreß— 


meiſtens Räumlichkeiten, worin ſeine 


Setzt jedoch ein Abflauen 


Der Geſchäftsreiſende weint keine bitteren 
Tränen deswegen. Er hat die Erfahrung ge— 
macht, daß, mit einzelnen rühmlichen Aus— 
nahmen, an der Stelle, wo gewöhnliche Menſchen 


Fer . 
Hührers bedarf, den Weg zur Ruhe und Ordnung, | 208 Herz haben, der Sotelbefiger ein „Caſh 


Negiiter“ trägt. Allerdings, wenn die Zimmer 
leer find und die Köche nicht willen, ob fie für 
fünfzig Säfte oder nur für fünf fohen fjollen, 
dann umarmt der Wirt den Gejchäftsreifenden, 
zerdrüdt ihm beinahe die Rippen und verrenft 
ihm die Hände durd ein zu „nahdrüdliches“ 
Schütteln, Nichts iit zu gut für den “ drummer.” 
Er ilt dann George bier, Sohn dort und Hahn 
im Storbe. 

Zaat aber irgend eine Konvention in der 
Stadt, iit der Zufprud; itarf, jo da man Yeld- 
betten (jog. “eots”) in den Kortidoren aufitellt, 
dann eriitiert der arme Qurkhichnittsreijfende für 
den „jovialen“ HSotelmann einfad; nicht. „Ueber- 
füllt“, jagt er gleichgiltig, und blidt gar nidt 
erit auf. Er fennt jeinen beiten freund Kohn 
oder George nicht mehr. Hat nicht die Großloge 
des „Grünen Glephanten mit dem Stlbernen 
Rüjfel alle Barlors, Zimmer, “cots” und Eden 
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einer reifenden Zirfustruppe aus adhtundziwanzig 
Hotelzimmern jämtlie Handtücher und leber- 
züge mitt. Man telegraphierte noh am felben 
Zage nadı Benton Harbor, Mid)., und c3 gelang, 
die Gefellihaft zur Herausgabe der Sadjıen zu 
zwingen. 

Sn Fond du Lac, Wisconfin, fam ein Mann 
um Mitternaht ins Hotel umd mtietete ein 
Zimmer. Der Nadıt-Clerf fonnte den richtigen 
Schlüfjel für das Zimmer nidyt finden; der 
neue Gaft lachte und entnahın feiner Reiietajche 
eine ganze Menge von Sclüjieln. „Einer wird 
Ihon pafjen“, meinte er. „Wo haben Sie die 
vielen Schlüffel her?“ frug der erjtaunte Hotel- 
angejtellte. „Well, die habe ic) fo nad) und nad) 
gelfammelt; ic) bin fehr vergelicd und nahm fie 
beim Berlafien der Hotels mit.“ Der „Clerf“ 
war jo wütend, daß er den Gait beim tragen 
padte und auf die Straße hinaus warf — Gait, 
Reifetafche und Schlüfiel, 

Aud die Gäjte in den Hotels find fich 
metjtens nicht der vielen Gefahren bewußt, wel- 
hen fie ausgejegt find, In den großen Städten 
find Spegzialpoliziiten angeitellt, um über die 
Sicherheit der Gälte zu wahen, um das Sotel- 
Eigentum zu befhügen und um Unfug aller Art 
zu verhindern, 

Da fommen mandntal fehr elegante „Da- 
men“ in Seide und Sammet und mieten fich 
ein. Kein Moni würde es wagen, fie zu ber- 
dächtigen,. And do, wie viele von ihnen ent- 
puppen ji) ald ganz gewöhnliche Abenteue— 
rinnen, 

Anftändige Hotelierd, eiferfüchtig auf 
ihren guten Ruf, dulden feinerlei Unfug und 
derartige „Damen“ werden hHöflidit, aber 
dringend erlucht, das Hotel fofort zu verlafien. 
„Rur fein Standal!” Die Hotellente müfjen vie- 
le verijhluden; ijt es da ein Wunder, wenn sie 
ih an anjtändigen Gälten jchadlos halten? 

— — Rer ilt nit fon durd die „ob: 
bies" — Empfangsräume — der großen Hotels 
Tpazierf, um jid) an dem regen Treiben zu er: 
gögen! Da iit ein Telegraphenanıt, viele öffent: 
liche Telephonbuden, Theaterfarten-, Magazine, 
Sigarren- und Zeitungsverfaufftellen; da find 
große Speifejäle, in welden Mufiffapellen Iu- 
jtige Weifen jpielen. „Bell Boys“ eilen durd) 
alle Räume und rufen die Namen derer aus, 
weldie von irgend Jemand gejudt werben. 
„Sarbige Gentlenien“ in golditrogenden Admi- 
raläuniformen fungieren al3 Portiers und ihr 
jtolzes Auftreten befundet, daß ſie ſich ihrer 
Bichtigfeit bewußt find, 

Hunderte von Menden, die gar nicht im 
Hotel wohnen, Iungern umher, andere machen 
es ic, in den Schreibzimmern bequent, benuken 
Sedern, Tinte und Papier de3 Hotels ganz un. 
berfroren, al ob diefe Dinge nichts Zojteten. 
Wieder andere treffen Freunde oder wideln ihre 
Geſchäfte ab — in einem Worte, in der „Lobby“ 
geht e8 zu, wie in einem QTaubenjchlag, 

Co lebhaft e8 in den unteren Räumen zu- 
acht, um fo jtiller it c3 dafür in den oberen 
Stodwerfen („Floor&)”, two fich die Sotelzimmer 
befinden. ZTort wird fein Lärm geduldet. Von 
dem Moment an, da man „regiftriert” hat und 
der „Bellbon“ Bejit von dee Sandtafche nimınt 
und men bon ihm mittels „Elevator” nad) 
oben gebradyt wird, fommt man fi beinahe wie 
ein Gefangener mit gebundener Marichrute vor. 
Ter „Bellboy” öffnet die Tür zu Nummer 875, 
geht zum Feniter, öffnet es, frägt, ob man Eis- 
wafier, oder feine Kleider gebügelt zu haben 
münfdt, empfängt das Trinfgeld und sieht jachte 
die Türe bon außen zu, 

Nun ift man in feiner Belle, 
rene Reilende fverrt fofort ab. Er ſchützt ſich 
gegen alle Zufälligfeiten. E3 gibt allerdings 
gewiſſe Menichen, die ihre Tiire weit offen laf- 
jen; jedenfalls aus dem Grunde, uın nicht „über: 
jehen“ zu werden, wie ein Vaubdevillefomiker 
neulich wigelte, 

Sn bielen Städten de3 Landes — mit 
Ausnahme des Südens, mo ausichliehlich 
Schwarze in den Hotels beidhäftigt iind — find 
die meilten Simmmermädcden „chamber maids“, 
junge Slavinnen, boriwiegend Rolinnen, die nur 
wenig englifc veritehben. E3 iit bemerfensiwert, 
daß unter ihnen hödhit felten Diebinnen vorfom- 
men. Man bat von den Zinmermäddhen fehr 
wenig zu befürchten und auch die viel. verläjter- 
ten „Bell BoHS“ find, mit wenigen Ausnahmen, 
dienjtbereit und ehrlich. 

Berlaiien foll man fih troßden auf Nie- 
mand; Vorjiht ijt die Mutter der Porzellan« 
fiite, In einem großen Hotel in Chicago war 
bor mehreren Jahren einem Reifenden innerhalb 
weniger Minuten Geld, Uhr und Kleider ge- 
jtohlen worden, Er hatte um jehs Uhr früh 
jein Zimmer verlajfen, um einen Freund, der 
nur wenige QTüren bon ihm entfernt, ichlief, zu 
weden und ivar innerhalb weniger Minuten in 
fein eigened Zimmer zurüdgefehrt. Weg waren 
Geld, Uhr md Kleider! Scleihdiebe, die ji 
in den Hotels einniiten und troß der größten 
Wadiamfeit nicht auszurotten find. Wie fie, 
ausgeredinet, um 6 Uhr morgens an Ort und 
Stelle waren, mo sie herfamen und mie fie jo 
Ihnell, ohne geiehen zu werden, mit dem Pad 


Der erfah- 
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Abendpoft, Chicägo, Dienstag, den 31. Mat 1921. 


* Grlufdtes : 


Mahnruf an die Teuticdhen. 

Es geht um's Leben und es heit, fidh 
wehren — 

Nicht mie dem Schwert und Millionen: 
heeren, 

Mit einem Schild nur, den kein Feind 
Euch raubt! 

Deutſch ſein, iſt Alles! Straff zuſam— 
menhalten, 

Trotz allen Raſens teufliſcher Gewalte 

In ireuem Sinn, der an die Zukunft 
glaubt! 


Von überall her. 

— Die franzöſiſch-engliſche „Freund— 
ſchaft“ wird eines Tages zu Scherben 
gehen. Freundſchaft iſt es ja eigentlich 
nie geweſen, nur „gemeinſame 
Beutepolitit“. Aber gerade der 
Beute wegen wird es ſo nach und nach 
zum Bruche kommen. 

— 


— Ein Loch hat dieſe „Freundſchaft“ 
ſchon erhalten und dieſes Loch heißt 
„Oberſchleſien“. — Polen und Franzo— 
ſen auf der einen Seite desſelben, Eng— 


länder, Italiener und Deutſche auf der mung w 
anderen ımd aus der Tiefe jteigt nun | 


fo allmähiic) der Haß mit giftfprühenz 
dem DBlid empor. 


— €3 find auch oft Meine Gefcheh- 
niffe, die da mitwirken, die Kluft zu er= 


weitern, Gefchehniffe, die von der Welt) das nehmen, 


im Großen uni Ganzen unbeachtet blei; 


ben und die doch jÄhwertviegense Folgen ı 
für die Rölfergefchide nad) jich ziehen | 


Tönnen. 
- 

— Aus London wird berichtet, daß 

sattin und Tochter des Herzogs. von 
Natibor, die gegenwärtig auf einem 
feiner Gitter in Oberichlefien meilen, 
von polnischen Anfurgenten mit vorge— 
haltenen Revolvern gezwungen tourden, 
fich zu entfleiden und ihnen Wein aus 
ihrem Keller im „Evakoitiim” zu 
fervieren. 

“ 

— Derartige „Nulturtaten“ der in 
den Iepten Nahren in den Himmel ges 
hobenen „Helden“ der polnischen reis 
heit mögen vielfeicht den ihnen kultur— 


DE 


Deutſchland, 


cht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


Von Otto Marx. 


em 


Eophrigbt 1919 bh be Abendpoſt Ko, 


wie es if. 


Chicago, Ill. 


gegen 8 


eier 


7 


Oppeln, 7. Mai 1921. 


Ein Maientag und doch feiner, toie 


m  oberjchlejischen Aufrußrgebiet. |fame Unterftübung fand. Als dann 


kei der Abftimmung die Deutfchen 
mit einer Zmeibrittel-Mebrheit 
Eieger aud der Urne herporgingen, 


man ihn fonft in diefen Breiten ges | mußte fich natürlich der großen Maffe 
wohnt ift. Anftatt milden Sonnens | bes polnijchen Volfes eine weitgehende 


[hein® und heiteren 


immels em: |Enttäuicdung bemädtigen. Krampf: 


pfindliche Kühle und büjteres Regen: | haft verfuchte die polnifche PBrefie nun 
gewölt. Fröftelnd und faft burch= Tzınäct die Niederlage de3 Polen: 


näßt find mir 


foeben dem offenen |tums i.ı eine.: Sieg umzubichten, und 


Auto entftiegen, das ung in rafender | al diefes Mittel angefichts der doc) 
Fahrt von Pattowig, der Zentrale gar 3.1 offentundig redenten Tat: 


und modernften Stabt bes oberfchle- ||: ben nicht mehr 


ſiſchen Induſtriereviers, 


recht verfangen 


nach Op- wollte, da begann man immer unver— 


peln, dem Sitze der Interalliierten hüllter an die Gewalt zu appellieren. 
Kommiſſion ſowie der höchſten deut- Immer drohender geſtaltete ſich die 
ſchen Behörden Oberſchlefiens, ge- Hetze des Kreiſes um Korfanty. „Cor— 


bracht hat. 
Wahrlich, 


Aber der Aufruhr 
die Volksſtimme hatte 
Deutſchland entſchieden, 
wollen ſich die Polen 

was 


ſich 


|verfaot. Blut fah ich fließen — Lei: 
hen gemorbeter Deutjchen bebeden | 
wie innen, daß ich des 


wiederum Dberfchleliens Erde. 


Stanzofen ließen ihnen fomweit freie 
Ab⸗ daß 


Hand, deutſche Hilfe wies der 
klatſch des Feldmarſchalls Foch, Ge— 


neral Le Rond, zurück — dafür ſind 


aber in treuer Pflichterfüllung italie— 
niſche Toldaten, weit über ein halbes 
Hundert, gefallen. 

In Kattowitz begann der Aufent— 
halt bereits höchſt ungemütlich zu 
werden. Die Stadt iſt von polniſchen 
Inſurgenten umzingelt. 


ich hätte nicht gedacht, 
daß ich ſobald nach der Volksabſtim— 
iederum hierher eilen müßte. 
raſt wiederum 
durch dieſes ſchwergeprüfte Land * 
ür 

und > giiher Sinjicht entiwidelt. 
mit Gemalt her 
das Recht ihnen | und objettiven Urteils verfolgte, ja 
'längft, daß es fo fommen mußte, mie 


Das teilö| 
heitere, teils aefchäftliche Treiben, das | 


fi fonft dafelbft auf den breiten, 
großftäntifg anmutenden Avenuen 
abfpielt, ift gefchwunden. Wi feine 
Stelle find vielfah Menfchenan: 
fammlungen, Dtaffenaufläufe und 
erregte Stradenizenen aller Urt ge: 
treten. Man rebet heftig aufeittan- 
der ein, geftifuliert lebhaft, ſtößt 
zahlteiche Flüche und Verwünſchun— 
gen gegen die Urheber des Unbeils 
aus, auch das Weinen und Schluchzen 
von Frauen und Kindern wird viel—⸗ 
fach vernommen. Letzteres beſonders 
häufig aus der Mitte der Flücht— 
lingsſcharen, die ſich aus den umlie— 
genden ländlichen Bezirken in Katto— 
wiß zuſammengedrängt haben und 
zum Teil ihr geſamtes Hab und Gut 
nebſt teuren Anberwandten hinter 
ſich zurücklaſſen mußten. Sie brin— 
gen überhaupt gegenwärtig einen 
eigenartigen Kon in das Straßen: 
bild der größeren oberſchleſiſchen 
Städte Und es ift auffällig, tie 
oft man aus dem Munde derartiger 
Flüchtlinge das polniſch-oberſchleſi— 
ſche Idiom vernimmt. Ein erneuter 


verwandten Franzoſen als ein unwich— 
tiges, pikantes Vorkommnis erſcheinen, 
anderen Völkern aber, namentlich den 
Engländern und Amerikanern, kommt 
nun doch allmählich ein recht bitterer 
Geſchmack beim Leſen dieſer Berichte 
über die Raub- und Dreckwirtſchaft die— 
ſer neugeſchaffenen polniſchen Republik. 
w 


— Vergerlib! — Nun hat man in 
London diefen japanefifden 
Kronprinzen bofiert und mit als 
fen möglichen Ehren überhäuft, der 
enplifche Adel hat fih das fonit recht 
jteife Rüdgrat verrentt nrit Verbeugunz 

en und Ziebenstvürdigfeiten, und nun 
Bir ed der richtige Thronerbe gar nicht 
geivefen jein. — Die Napaner follen 
einen Doppelgänger gejandt ha= 
ben! — Darum alfo ivar diejer orden= 
behangene Runge ſo ſchweigſam! — 
Wenn man ſchweigt, verplappert man 
ſich nicht. 


— — —— — — — 


— Nach Anſicht des italieniſchen Er— 
finders Marconi wird der nächſte 
Krieg durch die beſte drahtloſe Leitung 
elektriſcher Ströme gewonnen werden. 
Eine Bemannung der Schiffe wird un— 
nötig. — Die Admiralitäten werden 
deren Bewegungen von der Luft aus 
vermittelſt elektriſcher Ströme leiten, 
— vr |. Entfernung bon 
300 eilen Erplofionsförper zur|” en er 
Entladung bringen ame eine Verhältniffe längit zugejtandene 
ſchöne Zufunftl — Wohin mit der) Tatfahe, daß ji in Oberſchleſien 
Freud'! die Scheidegrenze von Sprache und 
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— Shberiff Jackſon von Santa Anna, Nationalität oder BE — an 
Kalifornien, forichte dem Tum and | Itnnung in feiner Weije deden. In— 
Treiben eines „Reverends“ und zweier | Folge der Lmzingelung ftodt Die Le— 


dedte in einer Schlucht 4000 Pfund 
Lebensmittel, welche dieſes Trio in ei- 
ner Höhle aufageitapelt hatte. — Auf 


Iräte dürften in wenigen Tagen auf— 
En: * * . ul 
jeine Frage über da3 „Wieio und Was 


gezehrt fein. Kattomig teilt Diejes 


rum“ verwies ihn der Neverend auf) Cchidfal mit anderen von Yufurgen: | 


En — — eine kommende tenſcharen belagerten Städten, wie 

mnerenot anfündigel — Denn Der Yeythen, Hindenburg, Königshütte 
Menſch verrü ird, fängtß i i euthen, Hinde g g⸗ 

Kopf anl u — u.a. 63 ift eine verkleinerte Wieber- 

“ holung der Hungerblodade, die das 

— „Nun bab’ ich's aber fatt,“ riefiganze deutiche Volt während des 


en rt, : 
Frau Foß,. 84 Jahre alt, in CHlahoma !S$ * 5 ———— 
Cith rohnhaft. — „5 Jahre habe 53 Welttri ges erdu h 3 


ertragen, aber er wird von Tag zu Tag | 
fauler urıd ſchwänzt die u se übel daran, und Hungerrevolten jo: 
mer er nur fann!” — Und fie aing bin! mie Raub und Plünderung aller Art 
und beantragte die Scheidung von ibe | werden am legten Ende nicht aus: 
rem 78 Sabre alten Nohannes. bleiben. Geradezu fataftrophale Zu— 


Bunzlas — Topf. ſtände bereiten ſich vor. 


Die ſchleſiſche Töpferſtadt Bunzlau, 


Wahrzeichen einen rieſigen Topf von 
mehr als doppelter Manneshöhe, der ihr 


Beweis für die von allen Kennern der 


* eh r ) die Rolle, 
jener Kirchenmitglieder nacı und entz | bensmittelzufuhr nach Kattowitz voll. guch die R 


tommen, und die vorhandenen Vor⸗ 


ſondere ſind die Greiſe und Kinder Bun 


> Mit zmingender Gewalt jchmeifen | 
die Stade des „guten Tones“, hat als |die Gedanten von den jebigen Bor: | 
gängen in Oberfchlefien zu dem 20. | 


tiger fa fortune“, vollendete Tat- 
fchen Ichaffen, den Alliierten Die 
Entiheidung aufziwingen — wurde 
polnische Lofung. Co haben Tia) die 


\blutigen Ervigniffe, vor die fi die 


Menſchheit jeht in Oberſchleſien ge— 
ſtellt ſieht, in pſychologiſcher wie lo— 


Wer die Dinge nüchternen Blickes 


es tatſächlich gekommen iſt. Die Leſer 


der „Abendpoſt“ werden ſich wohl er⸗ 


Oefteren ſchrieb, 
ich weniger das Wahlreſultat 
fürchte, als das, was ſich nach der 
Wahl ereignen würde. Meine Be— 
fürchtungen ſind eingetroffen. Es 
bedurfte dazu nicht einmal der mehr 
oder minder kontrollierbaren Ge— 
rüchte von der Zuſammenziehung 
ſtarker polniſcher Truppenmaſſen an 
der Südgrenze Poſens, die angeblich 
für den ſicher zu erwartenden Augen— 
blick der Uebernahme Oberſchleſiens 
durch Polen nach ſiegreich durchfoch— 
tener Abſtimmung dort bereit gehal⸗ 
ten wurden. Mehrmals habe ich im 
Eeſpräche mit Mitgliedern der Inter— 
alliierten Kommiſſion auf die dro— 
henden Anzeichen des Verſaches einer 
gewaltſamen Löſung der oberſchleſi— 
ſchen Frage von polniſcher Seite hin— 
gewieſen. Man hat meine Warnun— 
gen nicht beachtet oder nicht beachten 
wollen. 

Das letztere ſehe ich mich genötigt, 
von den Franzoſen anzunehmen. Im— 
mer erdrůuckender geſtaltet ſich die Be— 
meidlajt, daß die weitaus iiberinie- 
gende Mehrzahl der franzöliichen Be— 
fatuna&truppen mit ben polnifcen 
Aufrührern fompathiliert und ber 
aufrührerifchen Bewegung teilmeile 
fogar direfte Unterftügung angebei= 
ben läßt. lnmöglicdh hätte der Auf: 
tu.he folbe Dimenfionen annehmen 
fünnen, wenn fich die ranzojen ihm 


| rechtzeitig mit ftarfer Hand entgegen» 
| geftellt hätten. 


Aber vas Gegenteil 
ift gefehehen und gefchieht zur Zeit 


noch. Ich felbit Habe mich mehrfach 


| — — ——————————— 


als 


am 
ah die 


| der 


esse 


Brieftaften. 


Anfragen mülfen ben Namen unb bi 
Adrefſe des frrageltellerd tragen; uw 
yunfd toird die Antivort unter einer be 
liebigen Chiffre erteilt. — Echriftlihe Uns 
fragen, dte ſich auf Rechtsangelegenheiten 
bezehen, werden vom Rechtsberater des 
Brieflajtens, Anwalt $red Plotte, Zimmer 
920 im American Vond & Wiortnane Ger 
bäude, 127 N. Deatdors Str, im Vriefs ; 
faften umentgeltlid beantwortet. Solche 
Anfragen dürfen, aber nicht an Anwalt 
Ploͤlle direlt, ſondern müfſen an die 
Abendvoſt“ eingeſchickt werden. Alle Ans 
fragen müfſſen möglichſt llar und fura ge 
balten, dentlih „ fsrieben und der Vrief—⸗ 
umfhlag mit dem Vcrmerf Kür den Ariel. 
falten“ verfehen fein. Brieflide Antwort 
wird nicht erteilt, 


— —— nn nn an nn nam 


Srau A. P. — U'ne jener Firmen ift A 
Cdlefinger, 644 W. North Ude. 

8, ®., 13. Str. — Die Aldermen der elfter 
Hard find Denhis U. Horan, 1914 ©. Afhland 
ve., und Leonard NRutlomwsfi, 1727 Belt 185 
Str. — Illinois hat 27 Stongreßabgeordnete, 
die Chicagoer unter ihnen find Yin, E. Mar 
fon, Martin 9. Madden, Dames NR, Manır, 
Elliott W. Cvroul, John W. Rainey, Adolpf 
J. Cabatb, John F. Gorman, M. A, Migackı 
fon, Stanley Kuns, Fred WM. Britten und ıtari 
R. Chinblom. — In der Leglslatur ift Ebicäge 
(Eoof Eommty) dur 19 CTenatoren -- 51 
Abgeordnete vertreten. Daß wir deren Keamen 
bier nicht abdruden fönnen, werden Cie wohl 
einfehen. Wenn Cie fi aur Schriftleitung be 
mühen wollen, lönnen Eie fie fi abſchreiben, 

A. 8. — Sense lub bat Teinen befonderen 
Evielplag. Ceine Räume befinden fih im Ge— 
bäude 1562 R. Wells Str., dort werden Eie 
jede gewünfähte Auslunft erhalten. 

I. &., Eouthport Ave. — Tauchen Eie einen 
sroßen Ehmwamm in Waffer, drüden Sie ibn 
feft aus, ftreuen Eie Zuder in die Poren und 
legen Eie den Chiwamın air die Gtelle, wo bis 
Ameifen fih am bäufigften zeigen. Eie wen 
den bald den Schwamm bebölfern, den Sie 


|dann mir in heißes Waffer zu werfen Graits 
Iden, um die Mmeifen zır fſöten. Wiederyolen 
Zie das Berfabren, bi3 das Haus don Aınci« „/ 


fen gereinigt ift, wa3 gar nicht Inge dauert, 
N. Louis. — Wenn Sie nah der Kündigung 
zum 1. Mai betmoh die Maintiete angenont« 
men haben, fo ift dadurch die Kündtaung hin« 
fällig geworden. Cie müffen nım am 1. Juni 
zum 1. Suli Tündigen, ınd wenn der Mieter 
1. Suelt nit aussieht, fönnen Cie ihm 
Fünftagenotiz geben. Selbitverftändlieh 
find Cie zur Miete für Juni berechtigt, ‚falla 
Mieter nit am 31. Mai aussieht. 
F. Sh. Schreiben Sie an die Ortsbe—⸗ 
hörde von Turl Lale oder New Richmond, 
Wis. mit dem Erſuchen, die Adrefſſe jenes 
Arztes Ihnen mitzuteilen. Legen Sie eine 
Vriefmarke für die Rückantwort bei. 
A. B. — Nach zwei Jahren. 
L. H. — Der Brieflaſtenonkel iſt ganz Ihrer 
Meinung. Was aber die „Unterſchriften“ an— 
angt, ſo irren Sie ſich, denn jene Einrichtung 
wurde bei der Wahl von einer Mehrheit der 
Wähler gutgeheißen. Unterſchriften dafür wur— 
den überhaupt nicht geſammelt. 


Beantwortete Rechtsfragen. 


K. 101. — Der Arbeitgeber muß Ihnen die 
Hälfte Ihres Lohnes zahlen und einen Teil 
der Koſten für Hoſpital und ärztliche Behand⸗ 
lung tragen. 

6. T. — Die Witwe erbt in diefem Kalle die 
Hälfte dc& Grundbefiged uitd die gefamte 
Fabrhabe. Der Mann Sanır aber feine Yrau 
in einem Zeſtgment zur Alleinerbin einfegen, 
u Gelhröijter erhalten in foldem alle 
nichts. 


A. 3. — Cie müffen die Bricflaltenantivor 
ten hinſichtlich der Cinlommenſteuer irrig auf⸗ 
gefaßt haben. Ein Wiwer iſt eine Einzelper—⸗ 
fon und fomit nur au $1000, mit $2000, 
Steuerbefreiung beredtigt. Die Nahforderung 
der Kegierumg bon $40 ift daher richtig. 


ten ber Franzofen geitaltet fi das 
der taliener. Sie haben offenbar 
ben beiten Willen, des Aufruhrs Herr 
zu werben, find aber dazu naturges 
mäß gllein nicht in der Lage. hrs 
Saltung wird ihnen von den Polen 
mit glühendem Haffe vergolten, mie 


| gablreiche polnifche Erzeffe gegenüber 


Stalienern bemeifen. So wurden in 
Rzerwionka ſchwer derwundete Ita— 
liener, nachdem ſie ſich ergeben hatten, 
gröblich mißhandelt. Am Bahnhofe 
dieſes Ortes iſt ein verwundeter 
Italiener von polniſchen Weibern ge— 
treten und angefpieen worden. Auf 
jeden, der den Verwunbeten helfen 
mollte, wurde gefchoffen. Auch haben 
in Warfchau ftarfe italiener-feindliche 
Demonftrationen jtattgefunden, Die 
zugleich Kemeifen, mas auch aus an- 


durch Kugenfchein überzeugen konnen, | Leren Anzeichen hervorgeht, ba fich 


nie franzöfifcde Soldaten 
überziejende polnifche «Snfurgenten 
Grüße miteinander austaufchten oder 


Iwie bon Franzofen entmwaffnete In— 
ſurgenten alsbald wieder in Freiheit |zanty fteht die Warfchauer Regie- 
geſeht wurden. Gar eigentümlich ift | 
die der Vorfitende | 


der Snteralliterten Kommilfion, der 
franzöfiihe General Le Rond, bei 


|ben Greianiffen fpielt. Seinen intt= 


men Verfehr mit KRorfanty, dem pol» 


fär, pfeifen 
|die Spagen in Oberfchleften von ben 
Dächern. Als der Aufruhr ausbrach 
|meilte Le Rond nieht im Aufruhrge 
|fiet. Aber Shen auf feiner Rüdreife 


verfuchte er von Mainz aus telegra- 
phiſch die eingeleitete Abmehrbemwe- 
zu bemmen, 
Kommiffion, die 


achtet, mit Hilfe einer aus den Land» 


kernohnern gebildeten Polizei aufrecht | 


zu erhalten. In Konfequenz diejer 


vertraglichen Verpflihtung hat num 


in Abwejenheit Le Ronds fein Ver: 


und bor= | meite 


Der Berlailler | 
Friedensvertrag verpflichtet namlich) | 
die Interalliierte on, 
| Ordnung, wenn fie e& für nötig er- 


und maßgebende Boltätreife 
der polnifhen Republit in hohem 


| Maße mit den oberfchlefifchen Auf: 


rührern ibentifizieren. Hinter $tor= 


rung, auch wenn fie ihn hundert Mal 
ieined Poftens ala Plebigzittommil> 


ſär enthoben hätte: daran kann für 
den Tieferblickenden kein Zweifel ſein. 
Seit geſtern hat ſich, wie ich höre, 


Korfanly den Titel eines Präſiden— 
ten der Woyjowodſchaft Oberſchle— 
ſien aus eigener Machtvollkommen— 


heit zugelegt. 


Was endlich die Engländer betrifft, 


ſo iſt Oberſchleſien von engliſchen Be— 
ſatzungstruppen entblößt worden. Es 


iſt aber laum zu bezweifeln, daß 
Englands Volk und Regierung den 
polniſchen Inſurgenten mit ſtärkſter 


Mißbilligung gegenüberſtehen und ſo— 
bald wie möglich die Wiederkehr ge— 


ordneter Zuſtände für Oberſchleſien 
wünſchen. Das fühlen die Polen 
auch wohl Heraus, und haben deshalb 
Engländern gegenüber bereits mehr— 


ſach eine feindſelige Haltung an den 
Tag gelegt. Beiſpielsweiſe iſt der 
engliſche Kreiskontrolleur Coceerell, 
ein gerechter Mann, doch durchaus 
‚fein fogenannter „Pro-German“, von 
‚Velen infultiert und feine Abberu= 


30 Seit : | — — —— — fung verlangt worden. 
30 Scheffel Erbſen meſſe. Der Geſelle der Kreiſe Kattowitz, Rybnik un cherheitspolizei (Sipo) aufgeforbert, |T Mer bie ——— Aufrührer auf⸗ 


führte dieſen Auftrag glücklich aus ind Pleß umhergeſauſt. Es war keine Nuff f it Be: | : „ 
hi — un a gejauit. Imwelcher Aufforderung Jofort mit Bes 4 i 
erhielt mun Die Hand der Meiftersioier. ganz ungefährlice Tour. Lielfah | eifterung * get jorben ft. 116 Tem Eindrude erh, ah es 
Ze | Steine hinter unferem Auto cgeneraf Qe Mo 3 Bien . : 
Herz, mein Herz, nicht in die Weite! ‚flogen per * — * —— — Le Rond aber erllätt, daß ſig nicht um eine ſpontane Volks— 
sit ber Nähe wohnt dein Glüd! —— — n hiervon nicht Die Rede Fein tonne benegung mit regellos zuſammenge— 
Glaube, Tiebe, hoffe, Teide, on einen lärmenden Haufen polni- FJoch die Dinge dürften fich Härter | Jürfelten Menfhenhaufen, fondern 
und kehr' in dich ſelbſt zurüc: ſchet Nationaliſten umdtängt. die in erweiſen als das franzöfiihe Macht. eine for fam vorbereitete — 
uns deutſche Abſtimmungsberechtigte gebot. Die Schichſale der oberſchleſi⸗ u delt Schon 

Aus Wechſelblätt | icht eh Ar . tifche Organifation handelt. Sch 
NEE ‚vermuteten und bie Yahrt nicht eher seen, Moligei bilden überhaupt ein ..,; ffliche Wernaffnung ber Kampf- 

Eine Miſſourier Wlettrizitätsgeſellſchaft ſucht freigaben, als bis uns der Nachweis | peionderes Kapitel in ber Leibenäge: | ie treffliche tung 


amerifanijhe Semwiffen mag die-|pelcgt! 


ler a ublit ® — — ze... en.“ E38 veriteht fi, dak nicht alle Sotelmirte 
. R je 1 orfayrn . u . u: r 

Und — — Pak * ven erkennen, daß un. | fo find; e8 gibt welche, die ji herablaffen, dem 

ſere Aufgabe, der Menhheit im Allgemeinen | id, plöglih in der fremden Stadt heimatlos 

zu nüßen, ın eriter Yinte verlangt, dag wir ung! “drummer” eine “cot” für, jagen 


[6 sh t N Dr \ jcehenden 
le ft gegenüber fren find Kein pit, Fünf Dollars pro Nacht, zukommen zu 
Ideal der Großmut der ganzen Menichheit ge | yafien! Xeider merden ſolche Wohltäter nicht 


en nur — rn nächſte genugfam don den undankbaren Reifenden ge- 
u 
Wir dur— Ach“, ſagte da neulich die Frau Wirtin 
f Ir eo SV er ’ 8 
ne heit: —— en —— „die Leute ſind zu anſpruchsvoll.“ Es hatte 
ig — — a. ms ai. nämlih jemand um etwas mehr Wärme in 
Haben — arg näberlie —* ern feinem immer gebeten. Die Leitung war er- 
a oh IE Dem METEICHenden gewachſen fältet, verſchnupft und fror ſelbſt ſo ſehr, daß ſie, 
ſind. Es iſt unſer Wunſch, andern von nutzen zu u: f u 
$ — als man endlich ein wenig „Dampf“ durch ihre 
ſein, — wenn wir das aber tun wollen, daun 
u . 2 * . INöhren binauffandte, zu huiten und zu puſten 
müffen fir uns zunächft ganz dem großen anfing, fo daß man fdhleunigit wieder abdrehen 
Grundiaß widmen, für den die Toten des Pür- mußte 8 
aerfrienes ihr Leben ließen.“ Daı üffen ivi — — . : 5 
di m or <chen Iteßen. Dann müffen ir Es gibt natürlih au gute Sotelwirte, die 
ie Union jtarf und mädhtig und unabhängig | se tim Q ee“ 
Men äußeren Ginfhüff nh Om | e8 jid) zur Lebensaufgabe gemadht haben, durd) 
bon allen äußeren Einflüffen und Mächten ma- 
hen md halten | Juvorfommenheit und gute Bedienung den Ruf 
— — .. .. eines guten Serbergsvaters zu verdienen. E38 
Präſident Hardings Gedenktagrede iſt eine iſt ja auch nicht alles rei Gewinn im Hotel 
Erneuerung des Verſprechens Amerika muß au se Da Gem ann 
Es fol abfotut * er Se muß | geichäft. Viel Geld wird durhd Schediämwindler 
— — ten ee * von verloren. Die Hoteliers find allerdings vor- 
en andern Rachten und Ein üſſen und damit ſichtiger geworden, aber die Scheckſchwindler 
es dies ſein kann, muß es ſich „unangreifbar“ dafüt um an: * 
„tal gre ı da m jo Ihlauer. Die meijten Reifenden 
jtarf und mädtig madhen und halten. Dann) pedienen ih in Zeit € y 
BE ie ber Zone fein, zu Aun, „maß eBlı d in neuerer Zei rpreß- oder 
E ‚ug 4 r „was e5 | Banf-Cheds, indoffiert von der Sotelbefiger- 
wünjdt“: der übrigen Welt, befonders dem) Vereini ung. Von der Seite iit dal i 
kriegzerfleiſchten Europa, behilflich zu ſein, ſich ee u 
bon feinem Imperialismus umd $ 6 * —— ) au befürdten, aber Pogus-Magnatenjöhne, faliche 
* — —— wegen de gr reien Grafen und hauptjählid elegante Damen jind 
aurudzuichren zum wahren Frieden, au | der Screden der Hotelleute, 
Nube und fteter Ordnung. | Tas „Mitnehmen“ von „Soubeniers” aus 
Das heißt, Amerika wird darauf ſehen müſ- den Zimmern verurſacht einen großen Verluſt; 
en, dab Net und Gerechtigkeit das Schandiwerk | man follte gar nicht glauben, wie fonft ganz 
Bon Berjailles beifeite ſetzen; muß das Verſpre⸗ anſtändige Menſchen ſich nicht entblöden, allerlei 
— 
en pater in u 5 chli en machen teie der 
den Tagen, des Wafjenitillitandsabfhluffes dem|Fleinen Schaufpieler und Choriftinnen, In 


berfrauenden deutihen Volke gab. — — Gojden, im Staate Indiana, nahmen Mitglieder 


A m> o —* ° . .p 
Wahrzeichen sit und im Mufeum der! Data, Dem Tage ber obeethleiHTen | freier im Oberbefehle, der italienijche 
Stadt jteht. Wie erzählt wird, bat ein Abſtimmung hinüber. Damals bin General Le Marinis, ſowie die übri—⸗ 
öpfergefelle Noppe im Nahre 1753 die ‚ih, um mir ein moöglichſt umfaſſendes gen Mitglieder der Kommiffion die 
en Fepf angefertigt. Er bewarb ſich Bild von dem Verlauſe des Stimm- zeutſche Bevölterung in mehreren 


um die Hand der Tochter feines Mei: | am ren De - : 
5 >» 2 . 3 2! J Any te + ) J 
fters, aber Diefer ftellte ifm die , gtes zu verihaffen, I gehlreihen | Städten, wie Oppeln und Ratibor, 


nabe, er jolle einen Topf machen, der | Habtilden und ländlichen Ottſchaften u freiwilligem Eintritt in die Si— 


Sachen verſchwinden konnten, iſt nie aufgeklärt 
worden. Aber paſſiert iſt es, in unſerer Stadt 
Chicago, in einem der bekannteſten Hotels. 

— — — Da wir, wie eingangs erwähnt, 
knapp vor der Ferienzeit ſtehen, ſo iſt eine zeit— 
gemäße Beſprechung der Hotels wohl am Platze. 
Wer ſeine eigenen Wege geht, ſich gewöhnlicher 
Vorſicht bedient und nicht gerade zur Konven— 
tionszeit in das Hotel kommt, wird ſchon fertig 
werden, beſonders da er infolge der hohen 
Mietspreiſe an die „etwas höheren“ Hotelraten 
nicht Anſtoß nehmen wird. 


Vorſicht von nöten. Dort begegnet man ganz 
Raten herabſenen zu dürfen. — Halt har’ unferer * 
nengewehren und Minenwerfern, ſo— 
— | len, 
gefährlich geworden. (fchlefien. Auf Wunfh der Polen 
bes Wrohibitionsneiescd Tam vort Molizeieh 7 : . 5 
des polnifchen Nationalmappens, bes = R : Ss 
j S g polizei) nach dem polniſchen — — ——————⏑— 
jedem Sonnenſtrahl, aus jeder Welle, der Fleine | man suerit hundertprosentigen Mmerifaniemes jeden |auff 
r Der Dirmn Hat den Nagel auf den Kopf f; ırden mit drohenden oder — * — 
mehr als einer Hinſicht! ——⸗ azeiee und zur Hälfte aus deutſchen Elemen. Oberſchleſiens legt bisher eine be⸗ 
| „World“, | 
tionalhafies, der jich bei den Polen, |Harf in den Hintergrund gedrängt.|, — a 
murden am 20, Mai von der Smifchenitaatlichen f Hinterg der Franzoſen, die ihred Amtes al 
Lebensgefährtin. 
viel verſchärftem Maßſtabe geltend |gyufrunrs majjenhaft zu den Infurs | 
peidhen oder für Nidhtablieferung von Depefchen |E& wollten um das Lenzerwachen zur Bildung 
Ergänzung in den Kundgebungen Groß find denn auch die Blutopfer, | TeN- 
Und als fie wieder Natichlag hatten, — 
an ſchon in den erſten Tagen der ober= | in, fo genügt ein Funke, die Grplo- 
: die in den manderlei Aufrufen und 
; 12 im 8 
haftbar wären, $50 geweſen, wenn nidt die | ge pente forad: „(Es ift u heit 
Weſentlich anders wie das Verhal⸗ 


In den Sommerfriſchen iſt jedoch doppelte 
anderen Gefahren. So ſind die „jungen Mäd— 
beim Staat um die Griaubnis mad, ihre! ‘ — * ſcharen mit Handgranaten, Maſchi— 
j inaefleif deutfhen Nationalität |; x: r „N ‚ 
ihon To mandem eingefleiihten Junggeiellen ‚uns der Echlag gerührt! | gelungen —* ri Mr Mad, he bes Deutfchtums in Dder | PRERUgIERE pn itiond 2 
—** Auf dem ſich die Interalliierte Kommiſ— jimie bie zeihlie Dunittonäverfor- 
Mair bite fi, daher; denn im romantischen |neurs Mitter mitberug auf die *usführung ;fchen, gefhmüdt mit dem Abzeichen : a: 5 
ihwanfem Kahıe auf dem S da Ingi ntmert: Alm fol ale umalüende, Weide, mwied, murbe die Sipo (Sicyerbeits- | ilGen ER NE RE Zw 
e auf dem se, 3 men Be ‚ 
q 1 ER WE a re wie die ZVolitead-Afte, bBuchzuführen, müpge , Deißen Ablers, bie augenfheintic | u 20 in ei Ypo Mird daher ftarter Gegenträfte bes, 
Schalt „Gupid“ hervor. in 100prosentines Tenunsiantentum verwan- | Qeute von deuticher Ge: aufſtaude ver yahre . | > . £ “ 
Da, der Hotelbefiger iit ein „Wohltäter“ in | ten. bie fih zur Hälfte aus polnifggen werfen. Die deutihe Bevölterung 
. * |höhnifch» ; ier und |, 
re Höhnifchen Zurufen begleitet, hier u — ler Gute Selb 'mwundernöwerte Ruhe und Beſonnen⸗ 
Haftpflicht * verſtehen ihn ohnchin nicht, ſchreibt die allem ein Bild des fanatiſchſten Na: | e a rn b über da$ Verhalten 
Säamtlihe Telegraphengejellichaften des Landes | ol insbeſondere auch ü 
Handelskommiſſion in Waſhington angewieſen und cuch fonit Fehr nett, fucht pafiende | mohlgemerkt e8 handelt jich babei im- | Ihre Bewaffnung war äußerft man- |berufene Hüter der Ordnung fo gänz= 
tige, meiit arbeitöicheue Grfellen, in |foffegen, die aleich bei Beginn dedin.. . . 
Juli an ihre Saftoflicht für fehlerhafte De- Dreierlei Anficten. —⸗ |Erbitterung befinbet. Nur in ben 
mai Städten iſt es bisher 
erhöhen würden, Die Haftpflicht der Gefell- | Trei Freunde eine Luftfahre maden. Diefes Bild fand und findet feine |offenfichtlicher Yeinbichaft gegenüber. Uber jeder Bogen, allzu ftraff 
einer nicht wieberhelten Depefeje iit auf 8500 |iinb nis fie wichen main a [per polnifchen Mreife. or der Ub- — —— 
angeſetzt worden und die für die Nichtabliefe- Der zweile iprah: „Cs fehlt * 
n Siegeszuverſi u u, ä orden 36 
ber Södftbeiran. Kir welden bie Gefellidjoften| Ze alt fie secten Bath im Caweih, | vu vr Dr iſcen Zamrſe aebraht Menven Ton berbeizufüren. ®Die Gefahr 
&o war, nad eh! fie fih verglichen, |jQeußerungen be polniſchen Plebis-Untonienhütte ihrer 17 hingemordet. ac 
Depefche vorher befonders bewertet wurde. erftrihen. (Bortfefung auf der 8, Seite) 


den auf Ferien”, die fog. „Summer Girls“, 
be Hmfeage De3 Sen Derter euer. Lofalen fah man halbwüdfige Bar 1. faft immer millfährig er= | SUN8 die aniceinend von der pol- 
Walde, in der Schaufel im Garten oder auf! ‚fion wie fait immer wi g 
Antwort: „Um folh ein unpopulärcs Geten, | 
Abftimmenden ihrer Kontrolle wi —J— 
dein, denn anders läht sic fein Erfolg eriie,  UNIETZOGEN. (Abſtimmungspolizei) umgerwanbelt, dürfen. um den Aufſtand niederzu 
„Einitein fpricht nur Teutih, aber ſeine vo· da auch tätlich inſultiert. Alles in gu: - ie fi 
der Telenraphengeiellichaften. a ee Alte Glemente peit an den Tag, trogbem fie fich, 
Annonce. — Nunger Mann, Eve, brü— | 
mer um jugendliche oder minderiver= | nei aft, und ihre polnifchen Werufs- | 
die Ankündigung zu erlafjen, dai fie vom 13. gelhaf h lich uneingedenk ſind, in maſſiver 
genten übergingen, ſtanden ihnen in peutfcher Selbftihugmehrer gefom= 
ihaften für einen Fehler in der ehermittlung | Te wendete ber eine ein: 
I die von den deutfchen Bolizeifoldaten | 
ftimmung trug biefe Preife ein: vol- 
rung einer Depefhe auf $5000. Bisher war Schatten!“ 
find. So murbden geftern allein in einer geivaltfamen, aus den Ziefen 
m u — — 
Der fhöne Lenz aud) fon v zttlommifjärd Korfaniy ihre wirt- 
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Soeben erhalten die erfte Sendung 


Senſen aus Solingen 


— — — — — — — 


Beſtellt 


heute 


Dutch“ Malz⸗-Extrakt und Hopfen 


Hergeſtellt aus der beſten gemalzten Gerſte und den beſten, friſchen Hopfen. Das 


Beſte von allen; macht einen Verjudh. $1.25, genug für 6 Gallonen. 


Feinſte Delikateſſen 


awie alle Sorten beſter Wurſt. und Käſewaren. — Brabanter Salzſardellen, 
Dr. Siegberts Angoſtura Bitters, 


getrocknete Pilze. 


Waldmeiſter zur Bowle, 


Kümmel, Johannisbrot. 


Liebesgaben nach Europn 


„ünftliche Musführung, befte Ware, borzügliche Werpadung. Gebt und Cure 


Aufträge. 


'tenry $choellkopf Sons 


309 und 311 West Randolph Str. 


0 Jahre in Chicago. 


VOTEN EEE 
Todeßanzeige, 


Fremden und Velannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin, 
unfere liebe Wiutter, Schwiegermutter 
und Schweſter 

Vauline Gunterberg 

am 28. Mai im Alter von 57 Jahren 

entſchlafen iſt. Beerdigung am Mitt⸗ 

woch, den 1. Zuni, v Uhr morgens, vom 

Zrauerhaufe, 2335 S. Millard Abe., 

nah der St. Baul&Nirdce, Hobne Ave. 

und 22. Rlace, wo feierlihde Requiem 

Sochmeife aclebriert wird, bon da mit 

Autos nad dem Et. Yonifazius-Gottess 

ader. Um itille Zeilnahme bitten dic 

trauernden Siuterbliebenen: 

Zohn Gunterberg, Gatte. Martha, Ed» 
warb und Mobert Gunterberg umd 
Frau Roie Bulter, Kinder, Frau Ed» 
ward Gunterberg nd Kohn Bulter, 
Schwiegerlinder. Frank und Mary 
Zadow, Schweſter M. Nemeſia und 
Frau John GAm, Geſchwiſter. 

Wegen näherer Information ruft auf: 
Lawndale 4022. 


Todesbanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine innigſt geliebte 
Gattin und unſere liebe Schwelſter 

J Dorothea Hampe, geb. Henningsmeler, 
im Alter von 64 Jahren geſtorben iſt. 
Die Yeerdiaung findet ftatt am Mitte 
wod, den 1. Nuni, um 1.30 Uhr, bont 
Srauerhaufe 1027 N, Robey Etr,, nad 
der ed.lut), Et. Johbnsnirhe, Ede 
Homme und Walton Eir., und bon da 
nah dem Concordia Friedhof, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Henn Hampe, Gattes Wird, 

Senne, Wird. Lena Teqmeier, Wird, 

Diinnie Wick, Mrs. Ghriittana 

Meine, Mrd. Mathilda Scacfier, 

Wrs. Sophia Horn, Gcefchmwilter, j 

mobi 


Anna 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte u. 
Vater 

Son Lens 

am 29. Mai 1021 im Nlter von 6] | 
Jahren geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Mittwoch, den 1. Juni, | 
um 9:30 Uhr vorm. dom Xrauerbaufe 
5829 Ebield8 Mve., nah der Ct. Wiare 
tind Airhe und bon na nad dem Et. 
Marien: Friedhof, Die trauernden Hin» 
terbliebenen: | 
Dart Lenz, Batiin: Nohn G. GHenrh, 

Dirk. Marh MWilfe, Clifabeth Peter, 

Edward, Glara und Zofcph, er. 

to 


Todesanzeige. | 


Kreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unier lieber Eohn, Bru⸗ 
der und Echwager 

Sohn Mochle ir, 
im Alter bon 16 Nahren und 2 Mona: 
ton neitorben ift, Peerdigung am Don: | 
ner3tan, den 2. Sumt, 2 Ubr machm. 
tom Glternbaufe, 1300 Addilon Etr., | 
nah Waldheim. Um ftilles Beileid bit- | 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
John umd Ghriftina Moehle, Eltern. 

Frau %. Zimmer, 2outie, Gene, 

Fred und Erna, Geſchwiſter. Fraut 

Zimmer, Schwager. dimi 


| 

| 

Todedanzeige. | 

Sorerner Loge Nr. 54, D, Di. 8. 

Den Mitgliedern zur! 

Nachricht, dak Echweller | 

Nova Byrnes | 

acltorben if, Die Pecı | 

digung findet ftatt am 

Mittwoch, den 1. Juni, 1 

Uhr morgens, vom Trauer⸗ 

baufe, 709 Briar wlace, | 

nah dem Mount Carmels! 

: Friedbof, — Die Deamten | 
iind gebeten, fih 1m 8:30 in 750 W. North 

de. au derlammeln, nm der Veritorbenen die ! 

lebte Ehre zu erweiſen. 

m 2* ⁊ 
Herm. Mueller, Präſident. 

Wun. Zimmermann, Sektretär. 


I 

Kr > 
Todesanzeige | 

preunden und PBelannten die traurige Rad» | 
richt, dal; mein licher Gatte und unfer Pruder | 
Emil GE. Dittmann | 

am 29 Mai im Nlter von 61 Jahren Tantt 
entſchlafen ift. Die Veerdiaung findet ftatt au 
ittwoh, den 1. Juni, um 2 Uhr nadhm., bout 
Zrauerbaufe 3354 N. 
Uhr nachm. nach der St. Pauls-Kirche, Orchard 
und Kemper Pigce, mit Autos nach dem Roſe— 
hill Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Sinterbliebenen: | 
Margaret Titimann, eb. Goek, Gattin; Aus | 
lius und John Dittmann, Brüder, nebſt Ver⸗ 
wandten. 


Todesanzeige. 
Verein Deutſcher Waffengenoſſen. 


entſchlafen iſt. 


und Alphonſe Hermes, Söhne. 
Salinas, 
Schweſter; nebſt Verwandten. 
Bitte Meine Blumen, — Freunde, 
wünfhen, bitte Graccland 81 aufzurufen. 


Lk —  —— 


et. 
leid bitten die trauernden Sinterbliebenen: 


Peter und Helen Terred, ach. Weltri, Eltern. turmitglieder find ver Anficht, 
Evelyn und Peter, Gefhwiiter. 


| achterben ift, 
Mittwoch, den 1. 

Irauerbaufe, 1640 
waldheim⸗Friedhof. 


welcher 


Gewi— 


Hoyne‚ Ave. um 2330 Gewidmet von deiner dich nie ber 


Telephon Franklin 5356. 
maniodofondi⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Galle 
und unfer licher Mater 
Auguſt Hucbert 

am 30. Mai entſchlafen iſt. Beerdigung 

am Donnerstag, den 2, Inni, 2 Ubr 

nadm., vom Zrauerhaufe, 655 MW, 18. 

Etr., nah Waldbeim. m itille Teil 

nabıne bitten die trauernden Sintets 

blicbenen: 

Diarı Hucbert, Sattin. Willem, Frau 
Elta Doyle, Frau Emma Ullrich und 
Florence, Ninder, 

Mitglied der Herder Loge Nr, 600, A. 

‚EM. M., und der Standard Walde 

ington Loge Nr. 106, 8. M. P. 

Um Näbere3 rufe man Canal 41 auf, 

Dimmi 


⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß meine liebe Mutter 
Mathilde Koch, geb. Pelte, 
Gattin des verſtorb. Captain E. G. Koch, 
am 30, Mai im Alter von 71 Jahren 
aeftorben ift. Beerdigung amt Mittwoch, 
2 Uhr nadım., vom Trauerbaufe, 2102 
County Road, Edanfton, nah dein Mes 
morial Part⸗Friedhof. Um ililles Vei⸗ 
leid bittet der trauernde Sohn: 


Adolf Koch von Galesburg. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belkannten die traurige Nade 
richt, daß unſere vielgeliebte Muͤtter, Grob⸗ 
mutter und Schwefler 


Regina Hermes, geb. Schlitz, 


Wilmington, Ill., früher 2217 Dominick Str. 
Chicaao, Ill am 29, Mat im Alter don BU 
Sabren md 7 Monaten : löglic felig im Herrn 

t Die Beerdiaung findet ftatt am 
Mittwoch, den 1. Juni, 10:30 vorm. von Leo 
M. Brieskes Leichentapelie, 3037 Lincoin Aden 
nach der St. Alphonfus⸗Kirche, bon da nach 
dem St. Bonifazius⸗Gottesacker. Um itille Teit— 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Matthew, Joſeph, John, Nicholas, Harry, Fred | tlaſſifiziert werden ſoll. Die Staats⸗ 
vereinigung der Lehrer ſoll für dieſen 


Cal. Xocter. 


Todebanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruber 


Soieph Terred 


30, Mai int Alter bon 3 


PRonifarius:Bottesader. 1m ftilles 


Toheßanzeigne 


Norihweltern Terra Gotta Arbeiter-Muter- 


ftüsung&nerein. 


Den Mitgliedern hiermit zur Nadhriht, dak 
| Bruder 


Augquſt Tevs 


Juni, 


nachm. 2 


Ubr, vo 


S. 


Guftav Streek, Brälibent. 
MW, N. Schroeder, Eetretär. 


Zur Erinnerung 
an unferen aelichten Gatten und Mater 
Kohn P. Glauf, 


1020, geltorben ift, 
Tretet Mill zu meinem Grabe 
ztört mid nicht it meiner Nub', 
Denft, was ich aclitten babe, 
Neraünnet mir die ewige NAub’, 
Sie Nub' ‚et ewig bein, 
Vergefien follft du nimmer fein. 


dinet bon deiner trauernden Gattin: 


Gornelia Claus und Kindern. 


Zur Erinnerung 
an umfercı lieben Gatten und Pater 
John Miüliner, 


|iweldber beitte dor drei Qabren, am 1. Zuni | 


1018, don uns aeidhieden ift. 

Wenn die Abendſchatten ſinken 

Und wir fißen ganz allein, 

Schleiht in& Hera fih uns ein Schein, 

Daß dır mähtı : bei ung fein, 

Drum fhauen wir auf au Simmel&höhen, 

Dort gibt's ein frobes Miederfchen, 
Ruhe in Frieden! 


Danakſagung. 


Allen Verwandten, Freunden und Bekannten 
modi meinen herazalichen Dank für die großze Teil- | Rankichen Vorlagen 
— nabme und ſchönen Blumenſfiücke bei der Beer⸗ 2 

| digung unferes lichen Gatten ımd VBaterd 


Karl Rheinichmidt, 


Sufie Heer, 
Sufan Weber, 


bie Eite 


) Jahren geſtorben 
. Beerdiaung am Dounerstag, den 2. Inni, 
10 Uhr vorm. vona4005 Janſſen Ave, nach dem 
Bei⸗ 


— geffenden 
Gattin Anna Mullner. — John und Marie, 
Ainder. 


— — — — — — 


Her fafungs· Zuſahe 


Stenerausſchuß des Staatsſenats 
wird Empfehlu gen für 
Volkswahl machen. 


Der Berfaflungstonvent, 


Am 2, Scptember werden die Sitzungen 
fortgefegt. — Abitimmung entweder 
in Sonderwahl oder im November 
1922, — Aus der Stantshauptitadt. 


Springfield, XIL., 31. Mai. Ueber 
Ye Form der Zufäühe zur Staatäver- 
folfung, über die die Wählerfchaft des 
Staates im November 19% abftim: 
wen wird, teird im Laufe diejer 
Moce von der Etzotälegislatur ent: 
fhhieden werden. Der Suftizausfchuß 
des Senats wird morgen nachmittag 
mit den Peiprehungen der bier Vor— 
läge, die bisher gemucht wurden, 
beginnen. Es heißt, das von dem 
Abgeordneten Young, vem Vorfigen- 
ben de8 Hausausfchuffes jür Steuer- 
angelegenheiten, urterbreitete Amen- 
dıment finde bei der Gtaatövermwal: 
tung am meilien Mıklang. Darunter 
tönnten den Wählern bei derſelben 
Wahl drei Zuſuütz zur Staatsver⸗ 
faſſung zur Abſtimmung unlerbreitet 
werden, was auch von dem ehemali— 
gen Governor Dunne befürwortet 
tourde, Gegenivärtim ift Die Zahl bei 
einer Wab‘ auf einen Zujah be: 
Ihrduft; urfprünglich befiimmte das 
Voungfhe Umendement fün; Zu: 
ſötze, jedoch wurde die Zar! auf drei 
rebuziect. 

Der Sttuerausſchrr des Verfaſ—⸗ 
furostöndent3 gat in ſeiner Mehr⸗ 
zahl einen von Senator Buck gemach—⸗ 
ten Vorſchlog empſohlen, und der 
Vorſihende George C. Gale wird 
verausſichtlich morgen auf Einladung 
vor Senator Vud vor dem Senats⸗ 
ausſchuß erſcheinen und die Annahme 
befürworten. Dieſer Vorſchlag iſt 
dem von Senator Sadler eingereich— 
ten ähnlich und iſt mehr auf das Chi- 
cagoer Vertehrsſyſtem zutreffend. Er 
werbietet u. a., :ah S’äbte des Staa- 
teö Syeuibeträge, die durch den ftäbtis 
fen Detrieb von Straßenbahnen 
ent ſtehen, durch Verausgabung öf— 
fentlicher Bonds dechken. Ein vierter 
von Senator Keſſinger unterbreiteter 
Vorſchlag ſieht vor, daß das Cigen— 


tum aller Bürger und Korporationen 


zwecks Einſchähung und Beſteuerung 


Vorſchlag ſein. 
fonvent felbit 
jtimmt, 

Der genannte Ronveni wird feine 
Eitungen am 2. September wieber 
aufnehmen, und es ift möglich, daß 
bereits dann vrfuchöwe:” ein Ent: 
wurf der neuen Konftitution unte:- 
breitet wird. Die meijten Legisla- 
daß 


Derfaffungs- 
er nieberge- 


Im 
mwu.de 


die Benälterun, de? Staates früher 


al2 bei den allgemeinen Wahlen im 
nähften Jahre Lei einer Sonberab- 
ſtimmung darüber entſcheiden ſollte, 
befürworten aber zu gleicher Zeit, 


eine Aiftimmung im 
näditen Jahres treife, 
ft. 118 der Konvent fi richt Ihlüffig 
iverden follte oder feine Vorlagen bei 
der Sondermwahl niederoeftimmt wer: 


den ſollten. 


Don den Geanern allzu ftritte 


beute dor einem Yaırc, am 31. Mai | Rrohib’tionsaefege mirb morgen ber 


lehte verzweifelte Verfuh gemacht 
werben, die Annahme der bon ber 
ſtaatiichen „Anti-Saloon Leagüe“ 
ausgehenden ſtaatlichen Prohibitions⸗ 


vorlage zu verhindern. Im allgemei- 


< 


nen hält man diefe Verfuce für aus: 
fichtsleß, da die „Irodenen“ in der 
Staatshauptftadt feiten Fuß aefaht 
zu haben feinen. Die Vorlage vlt 


Inoch fchärfer, ald das Bunbezprohi- 


bitiondgefeg, und hat bielelben Be— 
ftimmungen, die das DVolftead-Grjek 
urfprünglich befürmortete, aber in fei- 
ner jebigen Form nicht enthält. Auf 
„Rezepte“ hin wird auch nichts mehr 
zu baten fein, menn bie Vorlage zum 
Geſetz wird. 

Man ihäht, daß heute morgen 
fünftaufend Farmer in Springfield 
waren, um mitzuhelfen, die gegen die 
Chicagoer Produktenbörie gerichteten 
abzuſchlachten. 


Die meiſten kamen in Sonderzügen 
aus allen Teilen des Staates. 


5 nr 


„Sch befürworte durhaus nidyt”, | Städtebildern vorgeführt werben und | fern fleiites Jagdl. 


fagte der Präfident, „da8 Drange- 
ben der Unabhängigkeit. Sin der 
Aufrechterhaltun, tmnferer Freiheit 
bericht uniere Macht. Diefe Repu- 
blik kann nur vom amerikanſchen 
Gewiſſen geleitet werden.“ 

Der Präſident betonte, daß er für 
ene Beteiligung der Ver. Staaten 
an der Stabiliſierung des Welt— 
triedens it, genau wie es bei der 
Beteiligung am Aricg der Tall gc- 
iweien, ohne bindende PBerträge, je- 
do) im harmonischen Zufanmen- 
wirken mit den übrigen Großmäch— 
ten. 

Um dieſes durchſetzen zu können, 
‚allen wir vorerſt für das ſorgen, 
was Amerika not tut und uns ſelbſt 
ſtark und ſicher geſtalten. 

„Ich befürworte keinerlei Selbſt— 
ſucht, keinen kleinlichen Amerika— 
nismus“, ſaate der Präſident, 
„wenn ich dafür eintrete, daß un— 
ſere vornehmſte Pflicht den Unſeri— 
gen gilt, und daß in der Durchfüh— 
rung dieſer Pflicht w'r den rechten 
Maßſtab für unſer Vermögen, an— 
deren behililich zu ſein, finden wer— 
den.“ 

Nachdem der Präſident ſeine Re— 
de geendet hatte, ergriff, völlig un— 
erwartet, der engliſche Botſchafter 
Sir Auckland Geddes das Wort. 
„Im Namen meines Königs, Georg 
des Fünften, im Namen des engli— 
ſchen Volks, Indiens und der eng— 
liſchen Kolonien in der ganzen Welt 


—als Zeichen ihrer Bewunderung 


für den Mut und die Pflichttreue 
der Söhne und Töchter Amerikas 
während des Weltkriegs; als Be— 
weis der Teilnahme für das heute 
ſeine Heldenſöhne betrauernde 
Amerika; zum Andenken an die 


Opfer, die Amerika für die perfön. | 
liche Freiheit gebracht, lege ich mit 


Ihrer Erlaubnis, Herr Präſident, 
dieſen Kranz auf Re amerikaniſche 
sahne,“ Der Botichafter Iegte dar. 
auf einen Kranz auf das Sternen. 
banner nieder, mit dem der mar: 
morne Altar geichmücdt war, 


——+ eb -— — 


Die gelte Gefanr. 


Grienator Lewis hält eine beherzigend- 
werte Nebe, 
Gelegentid der geitrigen Ge 
dadhıtnisfeier in Glen Ellyn hielt 
Erjenator Kames Hamilton Lewis 
eine beberzigenäwerte Rede. In die- 
jer verfocht er die Meinung, daß ein 
Krieg zwiichen Japan und den Ber. 
Staaten früher oder fpäter under 
meidlich jet und da diejen Kampf 
die Ver. Staaten allein, ohne einen 
Bundesgenoſſen, auszufechten haben 
würden. 
| Erjenator Dewis fprad) eigentlich 
| über die Sdeale und die Grundfäge, 
| für die Amerifa in allen feinen Srie» 
gen, auch im Weltfriege, gefämpft 
babe. Mit tiefem Bedauern wies er 
darauf hin, dab die europätichen 
Nationen leider nit dem erhabenen 
Veifpiele folgen, fich leider nie zu 
diefer idealiitiihen Kebensauffaf- 
| ſung aufſchwingen, fondern nad wie 
vor mur felbitiihe Ymede verfolgen 
würden. Daher jei e& dringend ge- 
boten, daß Amerika fiir den ımans» 
| 


dat; Die Legislatur die nötigen Maß: |bleiblih Fonmmenden näditen Krieg 
Die Veerdiaung findet Halt am | A. n Ai: 
1 | Nu me ür 


gerüſtet ſei. Amerika müſe gewapp- 
Hallted Str., nach den November 


net und bereit ſein, unter Umſtän— 
den den Kampf mit der ganzen übri— 
gen Welt aufzunehmen. Und im An— 
ſchluß hieran knüpfte er eine ernſte 
| Warnung 
Früher oder ſpäter würden die Afia— 
ten in die Ver, Staaten einfallen. 
Und in dieſem Kampfe würde Ame- 
rifa obne einen Bundesgenoſſen in 
der Melt daitehen. Denn untere 
Bundesgenoſſen im Weltkriege wür— 
den uns nicht zu Hilfe kommen kön— 
Inen, aud wenn ſie es wollten, da 
Japan dann ihren Kolonien im fer- 
nen Oſten ein Ende mit Schrecken 
bereiten könnte und würde, wie es 
im Weltkriege den deutſchen Inter— 
ſeſſen in Aſien ein Ende gemacht 
habe. 


— e — 
Schleſiſcher Frauentlub. 


Bunco- und Karten-Partie zum Beſten 
der ſchlefiſchen Kriegswaiſen. 

Zum Beſien der Kriegswaiſen in 
Schleſien veranſtaltet der Schleſiſche 
Frauenklub am kommenden Sonntag, 
dem 5. Juni, beginnend 4 Uhr nach— 
mittaus. in der Albany Halle, Bel— 
mont und Albany Ave., eine große 
Bunco- und Kartenpartie. In An— 


vor der gelben Gefahr. 


Abeudpoſt, Chicago, Dienbiag, den 91. Mai 1921. 


mancher aus dem Publikum feine 
alte Vaterſtadt auf dieſe Weiſe wie— 
ber zu fjehen befommeır. , 
| Außer Aufnahmen von dem fürz> 
\diher Kommuniflenaufftand mird 
\zum Schluß die Beerdigung der vom 
deutfchen Wolfe fo verehrten Kaiferin 
Augufta Victoria gezeigt werben. 
Die Card and Bunco Party be> 
ginnt aenau 2 Uhr nachmittag; tie 
Ihon bekannt gegeben, 


wählen; kann irgend ein Kartenfpiel 
gefpielt werben; e3 fällt ein Preis auf 
jede Tifchrunde. 

Der Inhaber de3 Broadway Gar: 
ben, Herr Charles Appel, bat dem 
deutſchen Kriegswaiſenkomite (Ger⸗ 
man War Orphans Relief) die ſchö— 
nen Räumlichkeiten für dieſen Zweck 
frei zur Verfügung geſtellt. Der Er— 
trag wird unverkürzt den notleiden— 
den Kriegswaiſen zugute kommen. 

Der Eintritt für Spiel und Wan— 
delbildervorführung beträgt nur 50 
Cents. 

Das Kartenſpiel dauert bis 4 Uhr, 
Wandelbildervorführung von 4 bis 
5 Uhr nachmittags. Um zahlreichen 
Beſuch wird gebeten. 

iſt reichlich 


Für Erfriſchungen 
Sorge getragen. 

Wenn möglich, bittet man, Ge— 
ſchenke, welche zur Verteilung kom— 
men ſollen, an folgende Adreſſen zu 
ſcðicen: Frau Anna M. Schädler, 


Frau H. E. Hemman, Nr. 
Magnolia Ave.; Frau HedwigMüller, 
Nr. 1224 Hood Ave., und Frl. Louiſe 
Schmutz, Nr. 6630 Glenwood Ave. 
Derartige Liebesgaben werden jetzt 
ſchon mit großem Dank angenom— 
men. 

Schecks für die deuiſchen Kriegs— 
waiſen bitiet man nach wie vor an 
unſeren Schatzmeiſter Ernſt Kuß— 
wurm, Nr. 54 Weſt Randolph Str., 
zu ſenden. 


— — — 


Subert Natob lrbadı 


aus Neuß am Rhein, von dem zuleßt 
aus Chicago gehört wurde, wird ge- 
fudt. Freunde und Belannte de 
Erfuhten merben gebeten, feine 
Adreſſe an da8 Eentral Relief Com— 
mittee, 247 Caft 41. Street, Nem 
York, einzufenden, mo wichtige Nach- 
richten für ihn eingelaufen find. 


Berfonal-Hadzridten. } 


— NUlerander B. Chat, 25 Nahre 
laug als Rechtsanwalt in hiefigen Fach— 
treifen wohlbefannt, erlag geitern plöß: 
lich einem Herzihlag im Hill Cafe, 
1165 Sit 63. Eir. Er wurde in ©t. 
Cathrine, Ontario, vor 63 Nahren ges 
boren. eine Gattin ijt ihm bereits im 
Tode borangeganigen. 

— Inı Alter von S1 Nahren verichied 
neitern abend Orville Bright, während 
der Zeit von 1892 bi3 1893 Euperins 
tendent der öffentlichen Schulen don 
Coof Kountv und Mitglied des Priis 
fungsausſchuſſes des Schulrats, in 
feinem Heim 6515 Harbard Ave, Der 
Veritorbene wurde im Richland im 
Staate New Mork geboren und ficdelte 
im Jahre 1870 nad Chicago über, um 
| Einem Nuf als Vorjteher der Softer: 
Schule nahe der 12. und Halited Str, 
lau folgen. Er bertaufchte dieje Stel: 
lung jpäter mit einer gleichen an der 
Douglas: Schule, 32. Str. und Foreit 
Ase., und im Jahre 1886 wurde er als 
Euperintendent der Schulen nac) Engle= 
wood berufen. Rn Rahre 1891 wurde 
er der Nachfolger von Albert Yane als 
Zuperintendent der Schulen von Coof 
Eounm; im Iahre 1902 wurde ihm die 
‚Yeitung der Toolittle Schule übertras 
gen, und fünf Kahre fpäter wurde er 
zum Wezirtsjuperintendenten ernannt, 
1.5 Lehrer an der Donalass Schule 
lernte er die im gleicher Eigenschaft dort 
| tätige Cora Chriſtian kennen md führte 
tie al3 Gattin heim. Der Reritorbene 
binterläßt außer der Mitive einen Sohn 
und eine Tochter, 

—+9, — 


Spielhahufalz. 


Von M. Merk-Buqhberag, Münden, 

Ochſerer geſucht. Eintritt ſofort 
bei Bonifaz Hinterſeer, Tannenho⸗ 
fer auf'm Eck.“ 

Der Kreitner in der Kreit fährt 
mit dem Finger wuchtig und be— 
dachtſam den Zeilen in der Zei— 
‚tung nad, hat die Brill'n ganz 
‚vorn anf der Nafe fißen, raucht wie 
‚ein Edhlot und murmelt, daß es 
beſſer geht, jedes geleſene Wort halb— 
laut vor ſich hin. Da geht die Tür 


auf und ber 


Te 


Republikaner! 


ie N ne — — 


Parteiloles — * 
Coalitions⸗Ticket 


Schon vom Ahnl 
hee. Viel iſt nicht drin, grad, daß 
einen 's Jagern hie und da ein bißl 
g'freun kann. Ein Jagdteufel iſt 


Nr. 301 Sheridan Road, Wilmette; 
4543 


der Streitner nicht, aber er |chieht mie 
Vift. Droben bei ſeiner Alm hat er 
—5 Falz den Spielhahn und auf den 
geht er. Gleich am Grat iſt die 
Grenz' gegen die Staatlichen hin. 
Der Hahn läuft vom Holz gegen 
ein Latſchenband hin, rodelt dort und 


lann jede bläſt und hopſt, und kommt ſo nach 
Tiſchrunde ihr Spiel nach Belieben und nad an den Grat hinauf, Dort | 


äugt er noch ein bißl in feine Schöne 
Bergivelt, ein Hopfer noch, und brü- 
ben ift er in den Zundern, mo an ei- 
er fahlen Reiß’n feine Hennen zur 
Hochzeit auf ihn warten. Mandmal 
warten auch der Forftmeifter oder der 
Forſtner auf ihn, und fo ift e3 halt 
die Yahr’ her bald fo gegangen und 
bald ander2, 

| Der Hahn von heuer ift ein ganz 
Tatrifcher, alter Hampel, hat auf je: 
ber Feder ein Aug’, und der Hreitner 
iift auf der Alm in der Hütte zur 
| Nacht aeblieben, um ja nichts zu ber- 
paſſen. Lang vor Zag bat er ſich 
ſchon in dem Latſchenband angeſegt, 
die Gfrier kriecht ihn in die Schnee⸗ 
ſtrümpf', in den ſchafwollenen Jan— 
ker, unter die wollene Haub'n an 


die Ohrwaſcheln, aber der Reimer, 


halt aus, 


Mit der Licht'n kommt der Hafır. 
Hopft und lauft, und blaft und ro> 
delt, 8 g’freut den Iuftigen Zanzjatl 
felber, tote er’8 kann, und auch den 
Kreitner g’freut’3 und gut hinhalten 
tut er, wie der Hahn Shußbar au ihm 
borbeilommt. Wie ’3 jehnallt, macht 
der Hahn ertra einen Hopfer, blaft 
noch einmal einen zifchenden Schlei- 
fer und flattert und lauft auf den 
Grat hinauf. Der Kreitner jhüttelt 
ben Kopf, wird hoch mie ein fach er= 
| högender Altbär, ſchüttelt und ſchleu— 
m die Arme, ſtampft mit den Ha— 
xen und tröſtet ſich dann mit einem 
guten Enzeler. Dann mit noch ei— 
nem. Dann gebt er heim und unter: 
hält ficy mit fich felbft. 

Am andern Morgen wiederholt fi) 
das Stüdl, aber ein klein bipl an- 
berd. Der Streitner fommt, der 
Hahn fommt, und beim erften Mor: 
genglühen der erwachenden Bergwelt 
lann er's beſonders ſchön. Wie's beim 
Kreitner wieder ſchnallt, denkt der 
Hahn: „Kſch hei: dös is fei nöt 
ſaurer!“ Macht, daß er weiter 
dommt, und das ſo ſchnell, daß ihn 
auch der Forſtner auf der drenteren 
Sait'n vorbeihaut. Mit dem Falz— 
g'ſpiel an der Jochalm war's damit 
gar, der Hahn hielt fürder ſeine Hoch— 
ztitsgaudi auf einem ander'n Fleckerl, 
wo 's auch ſchön war. — 

In der Stub'n ging der Kreitner 
auf und ab, werkte mit den Bratz'n 
und murrte. 

„Saupech! Un i woaß nöt — —!“ 

Aergerlich ging er über den Hof. 

Aus der Stalltür zahnte der Naz. 

„Gſchwollſchödel proheter! Und 
dös haſt fei nöt g'mirkt, daß i dir 
aus dö Patronen 's halbat Pulver 
oab außi tean. Der Kamunis, woaßt, 


's is nur, daß ma grad davo redt!“ 

He, Simmerl, glei biſt ſtad! J 
kimm ſcho — — —!“ 

Droben am Grat hat beim erſten 
Vurpurſchimmer der Schneehahn ge— 
ſchnarrt, als ob ein Berggnom mür— 
riſch ein kleines Selbſtgeſpräch hielte. 
Das iſt eigentlich das erſte Zeichen 


zum Erwachen für große und kleine ſingen anfängt, ſteckt ſich der och: | 


hätten jegt zuhauſe zu ſein. Gelb— 
kehle aber im Sammetrock bummelt 
noch herum und hält Umſchau. Dos 
| große Sehnen zerrt auch an ihm, heiß 
iſt's wieder bercegangen in ber leß- 
ten Nacht mit Fenfterin und mitRaus 
fen, eine teine Magenftärtung wäre 
nit das Schlimmfte auf der budeli- 
gen Welt. Am liebften nach dem Re= 
zept: qut, aber viel. Was hat man 
vom Schönsten Auswärts, wenn Det 
Magen narrifh wird! Guden mit 
halt amul a bigl! 

Rich tfch tihu Hui! Wie er blait, 
wie er’3 kann, der Hahır vom Bud)- 
Ichner! Da hopft und flattert, ba 
‚rennt uad tanzt er aus dem Holz 
|beraus an Holzeend und dann an 
|den Latjchen hin, Seht jtellt er die 
char und fuliert, jegt fenkt er die 
gefächerte Schar, madt mit gebeug- 
Item Kopf einen bieten Biähhals und 
bläſt wie ein Blasbalg. Das il 


* im Berg und, Nachtſchwärmer 


Demokraten! 


eſchühl den richlerli— 
en Zer elin vor der 
I,mubigen abe des 
athaus⸗digers. 


Tu den Steuerſchrau— 
‚bern und [ \ieteflei- 
'gerern Einhalt. 

‚stimmt dafür, die 
‚Unabhängigkeit des 
Kichterduhls zu be— 


1” 
‚wahren und au) Ihm 


| 


\ 
1 


fähige, ehrenhafte, 
feine Ketten tra— 
gende Richter 


3 erhalten. 


Keine Hintertär- 
Richter 


Geht kein Riſilo ein 


Das Rathaué hlontrotliert die Wanbehorde. 
Um fither u fein, sah Eure Stimme gerähtı 
wird, nat ein Arenı in_bad Cuabrdt wor . 
tert Anıten eines even Nandinsten in der 
EEE Kolumne, wie hin darge: 
teltt: 


CO) Demofraten 


Für Nichter des Kreisgericht?, 
(Stimmt wur für amansia) 
George Keriten 
David FB. Matdett 
Sohn R. Gaverliy 
Kickham Scanlan 
Thomas J. Lynch 
Huno M. Briend 
Donald 2. Motrill 
David M, Brotherß 
Ara Nyner 
Charles M. Thomfisn 
Harry M.Fifher 
Thomas Taylot, Jr. 
Bhilip 2. Zullivan 
George Fred Rüfh 
Frant Kohniton, Jr 
Bieter %. Arnold 
Francis &, Wilfen 
Odcar M. Tarrifon 
Thomas © Windes 
Sohn A. Swanſoa 


Für Richter des Obergerichts. 
(Stimme nur für einen) 
gi Timotbn 8. Hurley 


Nonmierunsgen asr dieſem Tidet wurden 
jedem im AUntte befindlichen Mihter angebe: 
ten, Wiersehn ven Ihnen nähıken am And 
wurden nominiert. Die einunpswänsig läge 
auf dem Tier find fo mleihmählg wig Mur 
möglich zwiihen Mepndlitanern and Temp 
traten vertellt jvorden. Vahı ben Wählne- 
fesen hit es nötig, bat dieſe Kand balen Bon 
einer Partei nominiert find. Weil fie fi 
weigerten, den Beiehlen der athänd- 
Mafmine zu achorhen, wurbe den im Amte 
befindlichen Mihtern die repyublifaniihe No. 
minlerung verweinert. Aus Diellm Grunte 
stehen ihte Namen auf dem @limmzettet in 
der demeofratiihen Ralnmme, Daß Tier 
wird von den nationalen Mepublitanern, role 
von den Temsfraien unteritung Mad ift in 
feiner Weile eln Pariei.-Tieet, 


Männer und Franen Fönnen 
für dies Tidet ftimmen 


RARKARARARRRARRRKAIR INK KR 
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und fort iſt auch er. Droben auf der 
Buchalm, weit über'mHochleger, ganz 
frei und einſam, haben die vier ſich 
eingeſchwungen und äugen und ſi— 
chern mit langen Krägen. Der 
Schrecken war wieder eine Lehre für 
lange Zeit und Weil'. 

An der alten Buche dunten am 
Holz greift ſich der Marder eine lum— 
pige Maus und findet als Zutoſt ein 
| paar verhußelte DVogelbeeren, die der 
| Wind von Gott weiß moher berzet= 
Itelt hat. Gräulich äugt er um Tid. 
Danı fährt er baumatıf und fchlieft 
in ein mobderige® Baumlod. 
| Auf dem Hochleger aber Hat der 
ı Soinenfalz angefangen, dem jungen 
| Tag und dem jungen Zants ertra zu 
Ehren. 

Das blaue, zartbefranfte Almald- 
\ der! läutet den Lunts ein. Die %o- 
fepbiblamer!n quden au3 dem Boden 
und nicken der Peſtwurz freundnach— 
barlich ihren Gruß zu. Der Joch— 


bauer kratzt ſich und macht einGfries. 


Der Winter hat ihm die Alm 663 
mitgenommen, und in der Wperzeit 
lift da3 ganze Holz an der Hütte hei« 
|di gegangen. Mitten über dem Sta- 
| del liegt eine gemorfene Tyeichtn. Der 
Jochbauer macht noch einmal ein 
Gfries. Wie aber aus der Erdſchei— 
be an der geworfenen Feichtn der 


Zaunſchnerz heraushuſcht, dem Bau⸗ 


ern ſeinen Servus reißt und dann zu 


bauer eine Pfeife an. „Kentn mir 
vant an, un Bleamerin hat’3 aa fcho, 
Ida hau ber!“ Mit einem bunten 
Büſcherl am Hut, daheim kriegt's die 
Jochbäuerin verehrt, fteiat der Bauer 
don der Alm ab. Es iſt ſchon hübſch 
weit am Mittag. Da fängt derHahn 
wieder zu ſpielen an und blaſt, kul— 
lert, tanzt und läuft geduckt hin und 
her. 

Der Jochbauer guckt und lauſcht. 
„Mei, der Klog, wie er's notwendi 
hat!“ Die Erinnerung wacht auf. 
Die Schneid am Hütl vom Joch— 
bauern, zerzauſt und verwittert, und 
doch noch hatlat, ſie iſt nicht beim 
| Suterer gelauft. Der Xatl war mit 
dabei. Er hatjcht noch auf dem Hof 
herum und hat dort fein Recht mie 
lein alter Austragbauer. Der Yall 
Ial3 der Alt’ und der Kochbauer als 
in Junger, die zwei haben's können 


miteinand. 
Jetzt iſt der Jochbauer längſt ein 


| Holzhäufer:Bauten, 


'Banansihui des Stadtrats dafür; 
Bürger follen ji melden. 


Die Bombenatientate. 
Polizeiausſchuß hat Unterſuchung eins 
geleitet und wird ſtrikte Aerhütungs— 
maßregeln empfehlen. — Unteraus— 
ſchuß wird die Theater unterſue 


Der Stadtrat wird in ſeiner Sit⸗ 
zung am Freitag die Bezir feſtſetzen, 
innerhalb derer die Feuergtenzen 
jaufgehoben werden follen und Holz- 
ıhäufer gebaut werden fönnen. Ba- 
mit werden bie zwifchen verfhiebeneit 
Stabtvätern und Paulommiflär 
Boſtrom entſtande nen Meinungsver⸗ 
Ichiedenheiten über diefe tage beige- 
legt werden. Der Bauausfhuß des 
Stabtrats beriet heute Über biefe An- 
gelegenheit und beſchloß, daß jeder 
Bewohner, der die hohen Miets⸗ 
preiſe nicht länger bezahlen will und 
it, ben meiter draußen gelegenen 
Stabtbezirfen ein Grundftüd hat, 
auf dem er fein eigenes Holzhaus er- 
\tichten will, dem Alderman feiner 
Ward fofort darüber Meldung ab- 
‚fatten foll. Diefer wird dann dafür 
\Torgen, daß in dem Bezirk die — 
grenzen aufgehoben werden, ſoweit 
dies zuträglich iſt. Ein Unteraus— 
ſchuß, beſtehend aus den Aldermen 
Mulcahy, Madderon und Kobvarit 
wird dem Bauausſchuß am Donners⸗ 
tog einen vollftüundigen Bericht unter- 
breiten, der dann am freitag bem 
Stadtrat vorgelegt werden foll. Die 
Erlaubnis zum Bau onn Holzhäufern, 
die nicht im ftriften Einfla mit 
den Bauvorfohriften ftehen, bürfte ir 
allen Stabtteilen gegebein werben, Die 
nicht allzu dicht Sebaut find und im 
| Falle eines Feuers nicht bedroht wer⸗ 
den. Sohn E. MiDonnell, der Chef 
des Feuerverhütungsbureaus, er— 
därte, dieſes werde keinen Einſpruch 
erheben, jo lange die Stadipäter bie 
einzelnen Fälle prüfen und empfehlen. 
|Ter „Sicherheitörat” ber Handels⸗ 
Ifammer überfundte bem Bauauss 
ſchuß allerdings einen Beſchluß, in 
dem er erklärt, die Stiadt ſolle mit 
Hinſicht darauf, daß im Herbſt die— 
Ifes Jahres die 50. Wiederkehr des 
großen Chicagoer Feuers Venen 

n ver⸗ 


Naz, der Altknecht, eine zünftige Mett'n, die rechte Hoch— | g’ftandener Mo. Die Bäuerin aud) Ijcerde, die Sicherheitämaßrege 


zeits audi, und babei rennt der, bon 00 . ſchärfen, auftatt milder geftalten. 
Sahn her und hin, als habe er ein) Aber ſchön iſt's im Auswärts am Hierzu ertlärten die Stadlvaiet, daß 


betracht des edlen Zweckes hoffen die kommt herein. 
Amerita bereit. Damen, ihre freunde fo zahlreih ald| „Was wuiſt?“ 
Maraaret Rheintmmidt, Gattin, | WI bei der Wieberherftelfung normaler | Möglih bearüßen zu können. 


Beſonderen Dank dem Chicago Bäder-Utter: | 
Nüyıngsverein und der Goethe Loge Nr. 433, | 
D. O. 6. | 


Den Kameraden die trauriac | 
Nachricht, dak Kamerad 


John Lenz 


« gellorben ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am Mittwod, den 
1. Zınti, vorm. 10 Ubr, vom 
J Zrauerbaufe, 85529 Shields 
!lve,, nah dem Et, Maricit- 
Friedhofe. 
Richard Stark, Präſident. 
John H. Schmidt, Setretär. 


nebſt Kindern. 
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I Interefiante Bücher 
für Jedermann, 


5000 Rezepte und Anweilungen zur Selbitan- 


fertigung von Handeld- und Gebraums- | 
Todesanzeige. artitein aller Art, 81.30. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ RWMannende Ariminalromane für......... 
richt, daß mein lieber Onlel 

George Schad, 
2642 Hirſch Str., Gatte der verſtorb. Sophie 
Schad, im Alter von 71 Jahren geſtorben ift. 
Beerdigung am Mittwoch, 2 Uhr nachm, von 
der Kavelle 2410 North Ave. nach St. Lulkas. 
Um ſtilles Beileid bittet: 
Adam Bender, Neffe. 


a 
‚st 
FE Wiarlitts, Heimburgs und MWerners ber | 

liebte Romane in gebundenen Bänden; Preis | 

pro Band $1.50. | 
! 


Koelling & Klappenbach 


Chicagos beutihe Buchhandlung. 
206 West Randolph Strasse 


Todesanzeige. | 
Fremden ımd Belannten die traurige Nadı: | 
bt, dab ımfer neliebter Gatte und Pater 

Augquſt Fews 


— — 


has, Burmeister & (p, 
— I 


1424 Larrabee Strasse 


Xincoln 5146, Diverfen 8170, 
ntadirmodi* 


achtorben ilt, Veerdiaung am Mittwod), umt | 
3 Uhr nadın., vom Trauerbaufe, 6149 €, Hal: | 
ited Etr., mit Nutos nah Waldheim, Am itllle 
Zeilnayme bitten die trauernden Hinterblie 


benen: 
Vauline Fews, Gattin. 
Frau Louiſe Tippir, Tochter. 


MemorialPark 


Der prähtine Norih Shore Friedhof. 
Stroh Print Road ımd Sarrifon, eine 
balbe DVieile weltlih don Evanfton, 


Familien » Grabpläte auf 
Abzahlungen. 

CHreibt oder teleybonicrt wegen weiterer 
Husfunft betrefis unferer Epesial-Dfferte, 
Haupt · Dffice: Sriedhof· Office: 
7066 Maraueire| Evaniton, Jilinois. 
en. | Zelepbon: 

Zel.: Central 8330. Evaniton 4266. 


— — — 


deutihe Wandelbilder 


fowie 


Social Card & Bunco Party 


beranftaltet bom 
Deutſchen Kriegswaiſen⸗ 
Komite 


am Freitag, den 3. Juni, 2 Uhr nadm., tm 

Broadwah — 

Broadwah und Devon Abe. — — 
v 


Verhältnifie in der Welt mithelfen, 

Waſhington, 30. Mai. Im der 
Rede, die Präfident Harding geftern 
im  Nrlington Nationalfricdhof 
hielt, nadydem er die Parade über 
die Veteranen der berichiedenen 
Kriege abgenonmten, evflärte er, 
die Ver. Staaten feren nidyt nur be. 
reit, bet der Wiederheritellung nor- 
rıaler Zustände in der vom Krieg 
fo fehwer heimgeiuichten Welt mit 
der anderen Mächten zuſammenzu— 
wirken, ſondern auch bei dieſen Be— 
mühungen die Führerſchaft zu über⸗ 
nehmen, wobei jedoch ſorgfältig 
darauf geachtet werden würde, daß 
die Vereinigten Staaten nichts von 
ihrer Unabhängigkeit » „gebe, 

Die Welt ihant auf und zur 
Uebernahme der Firdreriwait, fügte 
der Nräfident und wird aud) nicht 
vergebens Schauen, denn Die 
Menichheit jicht jihh Zeiten gegen. 
iiber, die völlig hoffnungslos fein 
würden, wenn etliche der Völker id) 
abjonderten, während andere Sid 
in rüdhaltlofer Weije imperialiiti- 
ſchen Beſtrebungen hingeben. 


Grosses Hard Time Piknik 


veranstaltet bon der 


Eragin Loge Nr. 14 
de Unabhängigen Urben der Ehre 

am Conntag, ben 5. Auni 1921, in Emiereihß 

Turner Rarl Growe, Grand Ade., nabe Deds 

plaines Niver, River Grove. — Zidels im Nor- 

berlauf 25, an dee Halle dbc, dife 


| Eintritt beträat 35c. 
| Der Verein nimmt alle Gaben im 
Intereſſe ſeiner darbenden Lands— 


leute, insbeſondere der unterernähr- halt aa. Es is nur, daß ma grad! 


‚ten Kinder, mit Danf an. Sammel: 
jtellen für gebrauchte Kleider, Schuhe 
ufw. befinden fich bei Frau Maria 

ıSchmit, Nr. 2832 Dito Straße, und 
Frau Hench Leder, Nr. 3034 Bel: 
mont Xbe Anmeldungen zur Mit: 
gliebf haft nimmt Frau X, Hiller, 

Nr. BIO N. Troy Straße, entgegen. 

— —— — 


Social Card aud Bunco Party. 
Wandelbilder-Vorführung des Begräb— 
niſſes der deutſchen Kaiſerin. 


Niemand follte es verſäumen, ſich 
am kommenden Freitag dem 3. 


wah und Devon Abve., einzufinden 
und ſich die der Social Card and 


Bunco Pariy anſchließende Vorfüh- Tuhen f’ m Ochſerer. Da koſt hin- vden Fang, die weißen Waffen blitzen. 


rung deutſcher Wandelbilder anzu— 
ſehen. 

Das heutige Deutſchland im Wan— 
delbilde zu ſehen, iſt eine Gelegenheit. 
welche nicht oft geboten iſt. Der 
Rhein mit ſeinen alten Burgruinen 
und Städten, fowie ber jagenhafte 
Lorelenfelien wird an den Augen der 
Säfte rorübergleiten, und ficherlich 


ein Gefühl des Heimmehs befonders |Öfried. Dann gehter. Vor der Tür | pen Zuubern. Und das Goden und 
bet den Nheinlänbern erweden; auf der Gred dreht er fi noch ein-| Marnen nimmt fein Ende, 


außerdem mird eine andere Gerie 


7 trikte Verhütungs⸗ Beſtra⸗ 
von weiteren fehenänerien beutfchen! Der Kreitner in ber Kteit Hat aud I— ein Ieter, jauter Schnatzer noch, Ceſet die „Sonntagpoſt“. —— 


Der „Ja, woaßt, Bauer, es is nur, daß 


ma grad.da davo redt. Pfinſta bin 
i in der Stadt brin giwen, un no, ba 
dab ia mengerl umanand fpetaliert 


|Babo reöt, lm indem daß toir jab n 
ıKamunis ham, e8 i8 nur, dab ma 
'grad dado redt, woaht, Bauer, Hab 
mir i besft, indem daß i.bir alleweil 
jtei Urbeit mad, e3 iS nur, daß ma 
‚grab daro rebt, funntft leicht Dein 
Hof mit mir teil'n, woaßt der Ka— 
munis halt, es is nur, daß ma grad 
|dato redt.“ 

| Der Kreitner legt die Brill’n bei: 
ſeit, ſtemmt die eine Fauſt mit der 
Pfeifn and die andere Fauſt leer auf 
den Tiſch, tneift die Augen ein, guckt 
lachend den Naz an und deutet dann 


Zeitung. 


J„zBein Tannenhofer aufm Ed 


ſchau'n. Balſt zwoa Ochſen zu'n 
Fahr'n kriagſt, lommt's oͤs z’dritt 
ganz guat aus mitanand. Un mit 
dein Spezl, mit 'n Herr Kamunis 
lönnt's ös zwoa mir hint eini ſchau'n, 
daß d's woaßt. Es is nur, daß ma 
grad bavo rebt!“ 

| Rei 
Bauern macht der Naz ein gelpaffig’s 


mal um, 


uni, im Broadivay Garden, Broad- | Mit dem Deuffinger gewichtig auf bie | 


dem fpöttifchen Lachen bes! 


Röberwert unter dem blau fchillern- Berg und der Sohbauer freut Nic, |die Milliciuenfeuer im unteren Etabt- 
iden Feberngiwendl. Summetbalg mit wenn ber Spielhahn rodelt. „Grad | bezirt und nicht an de Stadigrenzen 
der gelben Kehle hat ihı: gern, Hans wie ein Glockerl kann er's, dem vorkämen. 

Spielhahn, den Fröhlichen, den Ke- Lauks zum Gruß. vrxrxſette Theater. 5 
den, zum SFrellen gern, und darum | Rru rududu rullu u — ih — Auf die von Ald. Henry Fick ein⸗ 
fcraut er ihn fich an, nüher und im tſchu — — huil! gereichte Order, Theaterbeſitzern zu 
mer noch ein bihl näher. Freilich verbieten, mehr Eintrittöfarten. au 
heißt's aufpaſſen, denn Huns Spiel-⸗ verkaufen als Sigpläge in den Thea, 
'nahn ift aud, fein Dummer, Uber tern frei feien, wurde ein Unteraus. 
wenn einer in der Verliebtheit her— J ſchuß mit Ald. Fick an der Spitze er⸗ 
Iumtennt, dunsfh iſt er dann halt Theatern der unteren Stadt. nannt. Der Ausſchuß wird die 
doch. Gelbkehle drückt ſich auf eine Zwei große Wahlverſammlungen Theater beſuchen und die Zuftände 
Latſchenknüppel und hölt ſich mäu⸗ fanden heute mittag im Schleifen— prüfen. Es wurde betont, daß oft 
ſerlſton und arr und ſteif. Nur die viertel ſiatt. Im Powers Theater bi— tauſend Perſonen ſich vor den 
ſchwarzen Perlenſeher funkeln und ſprachen unter dem Vorſitz der An— Theatern und in, den Vorhallen 
|Teife bewegt Tih manchmal die Rus! waltsfanımer ob R. Montgome- drängten ımd auf Sibe warteten, 
‚tenfpibe. Der Hahn läuft ber, läuft iry, Charles S. Cutting md Cla- was Im Falle eines Teners jehlininte 
hin, bläft und robelt, und jegt fommt rence S. Tarrow fiir das Noalitiv- Folgen hoben —— 

ler näher. Rab, gang nahe ift er, miften-Tietet, amd im Cort Theater“ . — — Stadt: 
fon, da hebt Pelzmärtel den Kopf Bürgermeifter Thompfon md Rich | tr Motselausinuß Des Tabs 
| int, j äv’s Zeit. Spiels |ter Frederic De Young für das re |rat8 befhäftigte fid) mit den Bon 
Iund meint, jept wär's Zeit p yrede Young f benattentaten, die Tekibın Aar MM 
hahnbraten, ei! &Küftern bledt er vublifanifche. Die Zuhörer hatten enattentaten, die legihin Die Be— 


— 1 8 — — 


Wahiverfammliungen. 


' Konlitioniften und Republifaner in den 





9 Taufe act wohner der 2. und 19, Ward: it 
'fih zu Taufenden eingefimden. Ye, u — — 
ÿ eilweiſe großen S * 
hafter zudt die Rutenſpitze des Hub Derfrühte Badeluit, — — — 
‚nenjagers im Samigivandl. ö Gtwa 10,000 Berfonen fuchten|ten. Auf Freitag morgen um 10,30 

Da — ber! — blättert neben ihm | geitern den Padeitrand in Sighland|llhr wurde eine Sonderfigung di  ° 
eine Henne auf, deren braunes Zart auf mit der Abiicht, Kühlung |beraumt, in der Voltzeicher Kite 
Grand der Marder vor lauter Hahn ;,, den Fluten zu fuchen. Bolizei-|morris, die Roligeihauptleute bee 
und Hahnenbraten überjehen hat. | het Maronen erihjien indeſſen· als 


Der Hahn iſt ſchon ganz nah. Leb— 


Reviere, in denen die Attentate vor⸗ 
Ueber ihm praffelt Nummer en  Spielverderber auf dem Plan, Er 
hinter ihm burrt Nummer drei au verbot das Waden mit der Veyrün« 


dung, das Waifer fei noch zu Kühl. 


famen, fowie der ftädtiiche Anklage: 
vertreter Zonis Piguett über ie 
bisherigen Fälle berichten ſollen 
Der Ausfhuß wird dem Stadtrat 


Der Hahn aber — kſch tſchu hui! 





— RN | Mbenbfoft, Chicagn, Diendtäg, Heit- 31. Mat 19. 


Verguügungs ·Wegweiſer. Verlangt: Freuen und Mädchen Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. Grundeigentum und Häuſer Geſchäftsgelegenheiten ſerſchutz' entwaffnet und ſeines Ma⸗ihren geſamten, bisher zu Hamburg Sprachreform. 

| (eingeinen unter Dieter Nubrif_Ie das Wort.) | (inseinen unter Dieler Auuru Inc DI 1öc_ die Yetle.) zu verkaufen (Anzeigen umter diefer Nubrif_18c die Belle.) ſchinengewehrs beraubt. Schneller, gehörigen Stromteilen von Geeſthecht 

in Ben en — — RR: Hansarbeit “ Große Vargaing in Möbeln, (Ainaefaen unter Dieter Mtubrif 18c die Betle.) EA SO nz erwartet, wurde auch hier die aus bis zur Mündung wird vom| (Aus ben „Sliegenden Blättern“. 
Anolio. — ‚„Raffina Chow of 1921.” Rerlangt: Deutſches oder ungariſches Vertaufe aus: Mein pracdtvolles 3-Ztüide Bars — —— — — 


ing @ * F er - Suite neitelten Elild, N Bettftelien, Nordieite. —3u derfaufen: 9 ‚immer Slat, billig für | Orbnungspolizei Hamburgs Herr der | Reich übernommen, mährend der| m der Zeit gebt näch Verein- 
BiREnpur — „Dad“ Mädden für Kochen. 613 Arlingtom IT Suite neuehten EHIS, ud, I ' ai en m h ü anlssbicaben Wtletern, 445 5 u Der Zug geht n 
| an Alnkatn 39 Ele, u, Sana. |, Ba age — als bie Orpo anrüdte, rüd- | Samburger, Guchobener und Get fung alle Musbrudemiet, na Ber 
— — Marvy.“ 31mailwe Sun $200 u ar * allen ı Kobı Bont. "1040 Kurrabee en a —Zu verfaufen: Sinarrem, Soft Srint und | ten die Kommuniften aus — ber= | hechter Hafen al3 Verkehrshäfen bei | meidung —— en — um 
— - emsotber: a3 eilt." — m nn - | meinen Records und Diamond Koint, naran- | Kohn Box 546 Larrabee Eır. _ ome dy⸗ = s it. ac baut: 2 — u baren für. Kino 
Serria Fo domance.” —* erlangt: Cin tühtiges Müdgen für allge: |tiert für achn Nabre, Zur Nefiptigung von 9 — Nordfeiterdargains! — u les ae —58 ſtändlich genug, da ſie im wahrſten Hamburg bleiben, ebenſo gehen die = —— und Schteben 
Kltinore, — „Nobin Hrod.“ Tel. Moners TE — — — — Simmer, modern, | Stofteie $2900, verlaufe für $1650, wenn bis | Sinne des Wortes auf einem Pul= | zahlreichen Heinen Löſch- und Lade— — a Ehimpfen auf Die tete Zeit. 
ympic. — „Linger Cor Lettie.“ * * — 38 a Sienbeizung, Lot 30Xx125, $0250. mitt Tauft. Bringt Anzahlun u . * x J fe die 
Be be ‚Sn N — is —— Werlanat Madchen für allgemeine Hausar 2810 Weft Sarrılon Straße, 3ftöd, Vrid, modern, 5 md 3 Simmer, ee * —— din | berfaß ſaßen, das ihnen ſchon zu plätze an der Oberelbe nicht auf das Unſere Sprache iſt umſtändlich, hart, 
—— — Ken Oo Seat,” [beit auf prädtiaer arm mit allen modernen Smaiimt,dofrfondi | Seifiwafferbeizung, feparate Poller? — nur 


ss fr Te Nat.“ Veguemlichfeiten, Paul 5, Meurer, Powers „nunges Ehepaar muß ber verfaufen: 5 Zinmer | $10,500. Bu verlaufen: Nader- <bop mit. ‚Store Trade ! | Oftern eine böfe Himmelfahrt hätte | Reich über. Ob die Uebertraaung det — Wir brauchen eine einfache 
„Elubene a ter. a FR Vrebitied," | Sale, Isis, Simatw& | Wiopel, prammwolles Tvieler-kiano und No | Erbad, 2033 Jrbing Park Vouledard. in guter Nahbarfhaft, 336 €. 58. Etr, 


a ’ : 3 * Icvarb,, osmatıx | bereiten fünnen. Fürforge für diefelbe Lebensaber | Sprache gr it Akeriragen, 
W — Yariorie Nambeau.“ Sterlang Frau zum Ysalche ınd Reinma: | lat cum grober, doppelte Epring Ebonograpb EEE mai26 — yſtem, auf ie inar 
—** ee hen. F — u ENTF | mit Necords imd Diamanten adel, fpielt | Gy verlaufen: 1143 Wabeland Nor., 3-dlat ! Su berfaufen: ('rocerv umd Miarfet, 5 Jahre Zroß alledem geht bie fommus | Hamburgs, die Elbe, auf bie zwar un Sprahöfonomie. Fort mit allen 
: * alle Recorts amd Fbenfallg neues , wrid, Preis $13 5000 $ 
erlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: fier cconts md garantiert. Ebenfalls neue , Brik, Preis $13,000; $5000 Bar nötig. 


„. am Plate, aute3 Gelcbäft, Umfag monatlich ‚21: , , * . ⸗ ic 
u i An i en a je een ee 8 sing EL. Stil Parlor Suite. Ehzimmer-Zet, Verte "Fort zu übernehmen. Nachzufragen im 3. A 8350084000, alles Bargefhäft, ift frants niftifche Hehe weiter, Ein Flugblatt ſtärkeren Schultern des Reiches einen überflüffigen Buchſtaben und Silben 
€ ne ze g yeit; mu engliſch ſpreche 022 Te — zimmer. Sets, h 
Y 


— — 


Nuas, Davenport, Floor-Lampe 


‚ dimtdo | beitsbalber fofort gu berlaufen. Ielevbon | der Mostomiter bringt in feinem |vollmertigen Erfah für den gegei- (Stenolalie, Nebertragung der Steno> 
dimido | Sardinen mv. “163 neu, verfaufe zufaummen | — — —— stildare 6511. 27ma 1wæe 
erlangt: Mädsen fr allgemeine Sausar: | oder einzeln ‘zu Gurem eiacnen Preis, Ber | EEhe Ihr lauft oder vertautt Tu 


n e — Xeomingbhaus i i4 Simmer, Nordleite, fhöne 
"erlangt: Männer und Snaben beit. ® abaufzanen im Laden, 1114 Center Etr, | füums Dielen Vargain nicht. Reſideng 1020 ‚sohn Habderlein, 1614 Belmont ne. Gegend, Dampf, Eleciric, gutes Cinfommen, 





Anfang folgende angenehmen Dinge |mwärtigen Zuftand bieten wird, muß |nraphie auf die Sprade). Fort mit als 
S, stedzie Ave, 17mai,didofafon,.imt 


. . . of erfieee W Gab, 
a —— zu Gehör: „Die Ordnungsbeſtie die Zukunft zeigen. Und bei den len ——— an zu 

u Serlangt: Eine zweite Aöcin für ein erfi- |, — ——— Tmat2mıX } 83200, Teizahlüng. Sprecht vor, Lange, 794 * sert. Die Ausftandä- er be. (Brachplalie)! Zufaminenziehung 
(Anzeigen uiter dicler Rubrif_2c das sort.) | yraffiges ame. Kann auf Wunſch im UV ugs, wenig unzegelmaßig und „. mis· Zu verfaufen: 2 Flat Brid, 5 und 6 Zimmer, | Nord Dearborn Eırabe, 4mai*k riumphier · 1e ‘ u ſtan und deutſchen Erfahrungen mit er Ge— Nunitfursworte („Nufutworte”), Tele 
L Berlaugt: Rodı-Helfer mit Erfah» Hauſe wohnen. Friſch Cingewanderte fünnen e ct e ee Surnaccheisung und Elektr, Han Jauſſen Abe:. m— Aufitandsbewegung ift niedergeſchla⸗ genwart und der hoffnungsleeren grammſtil. 
« rung im Riemaden: guter Kohn, Zim: aud nachfragen. 3434 W. Noofevelt Noad, Ies | PEN 5-8.0 , „DU, nur $8,500, Hälfte bar. &. 
7 
Ä 


Blum, 3709 Eoutd» 25% . s ? \ 
eu I It ; miinfler Ana S2B. 11.5813 Prwieiß Bug 52% | yert Sive Geſchäftsteilhaber te (!) Broletarier liegen |; ch warten“ Als geiſtiger Vaier der Stenolalie 
mer und Noft. Hotel Grasmere, 4621 | NAT Medaie Fi. — 4.0X6.6 Armınlier Yurg $13.75, 9x12 Freud port Adenue Tadi ſchäftsteilh gen. Hunderte (1) P genZukunft, heißt es auch hier, abı 5 genmmg 


— — — (Anzetaen unter dieſer Rubril I8c Die Beile.) ä z darf jener jchlichte Bauernbüb nantens 
"erlangt: Frau mittleren Alters oder Müd- ilton $65, Tx12 Nentniter $20, 9x12 Noyal Ebe Ihr Nordſe ie Grumdeigenum fi fautı, ver, | (IM3e — — ermordet auf dem Kam lab. Tau: ohne arohe Ermwartunaeıt. j 
Sheridan Road. dimi | den für allgemeine Hausarbeit und beim No: Klon Sr Ox12 fruffels Se $15 Belpet fauft od. taufdı, icht U. Torpe, 820 orib, Sive, Partner, Maſchiniſt und Engineer, 28 Jahre — d bli ui bom ern h g ß g Quirin Hinterwimmer gelten, der beim 
——— Banfamatenne, BD | Garner B14n DR. lie Tasse Ba Ein rieiner Era Er . en der Strafe. Aus- er Fiichen in des Commer3 Hike feinen 
„ yır [den Monat, privates zimmer ımd Da ach⸗ beſte Auswahl. Madilon ar oder al Var u ſfäanmnſen geſucht: Cotlage Aamebaude, rn rc tape. us- 2 2 — 
A Uhr; guter Sohn, 126 8. | zufranen nah 6 Uhr.“ 1136 Sarwvell Nvenue, | Hodhabn. Bart te Surniture Mare | Nördfeite: habe stäufer, I Labıl $ 10 eihenpport. ſcheut feine Arbeit. — ann Erfoiepungen * Viel Heliumgas verloren? —* * —* a 
andolph Str. l. —— let, 178 N. Eicero Ave olumbug 79, Euer Grundeigentum eintragen bet einem a — | ric ng a3 . als [ 
_—- - * — — — ——— — — 5X | zuverläffigen Grumdernentunsbändier Hönnt Kor $500 Dis $15,000 anlegen in u d. 
6Gꝛ x Sountr erlangt: Su Sport Order Hödin; furze — — — zuverläfſie t » Re t andlunaeı bon a i empfan 
Gib: S125 den Monat, Simmer und | Stuben. 13 N. Salto Sir. __ _dmido |, Fiofis SM. Zaun KIcien Mafineit John Heim, sm nee, DL BER aRfiee| efanenen, " Orgelep und, ieiper| Aterumg folte im Jutereſe deS|""Yon viegchrandten sufemmengefeg 
er .. ‚ uns wi ⸗ Dr , s - s 1: r hrs 
Koit. Telephoniert Sheldrate 3025. — Serlangt: —— Hausarbeit in aa Slide — abaneni, Näb-abınet 910, 2 3148 _?t. fbland Abe, _16ad*E | yrtirel. Gelcnenheit für fünftige_ Stellung. — SEE satt Ölngverfejrs mehr tun. ten Worten genügen die Anfangsbud- 
dimi Side muß gut Jeden fünnen, 4622 N. Kedzie upenport Tifh 820, Floorlanıpe und Wafe | , Ebe Ihr Nordfeite Grundeigentum tauft, ber» Adr.: 3 77 Abendvoft. 27ma—5ink Terror trafen im Land. Der jatte q . Abteil der A z. ſtaben (Protolalie): W. C., U. S. P., 
Avenue. * ee .. . . I 3 9 1. 
"Rerlangt: Geidirrwaiher für cin | | Es DEE SE En SEO x12 Bilon 5700 — Ge Weace und bachne, | 2Nünner mit 8500 6iß 81000, bier it eine} Bürger freut ſich der Taten feiner) or einer Ahteilung ber Ameri | dann in u. Studenteniprache Tängjt ge- 
4 * * t 18 * fotenaw Avenue. Telephon 1 
Country Saratarium; Zimmer amd | ben. THiS m. 3a ’ 


wldc ne sc legenhe it; ar oß e * roſite; Geld 
f i L IR t 145 
v 5 Nachzu ra ger I i M Zeiger, E umbo ß G 


— — — — — 


Velvet Rug 830, 7x12 Agminfter Aug 820 ... — Tönd,modimif | Finergeitellt. Modr.:. 3 75 Abendroft. Beauftragten. Der Schieber zedt kaniſchen Chemikergeſellſchaft, die eig © E., U. 9., 2. 3. uf, fer- 
a ee er Areı —— ua * 70. pl: Ei —— —— ——— ar ma2T— bin und praft noch toller weiter. Die der Ohioer Staatsuniverſität tagte, ner D-Zug, 8: Brot u a. 
E 2 .on = : Werlangt: Geiwirrwaife für Neftaurant | 178: icero Abe. Columbus7 a me, $10,500 lauſen bochieines_2:ftöd,. Bricd 8 —* Dim, 
Sindlahr Sanatarium, 525 ©. Aihland | von 7 bis * rn, Sarbeit, ß 2102 > verfaufen: Eisbor Gasofen, Gefhirr, |? und 6 Zimmer, Zile Bad und Beftibule, 30 | —— — ——— Steuer interzieher be innen hielt Dr. Rich ard B. Moore, O ber Dieſe M ethode ſcießt über das Ziel 
g f . 2 . reichen 3 9 
| Lot, zum Teil bar, Karl Wolf, 3266 N u J———— d Beral 3 der | binaus, laht Mihveritändnifien Raum. 
Boulevard. | Yarrebee Str, Glasſchrant, guter Waſch⸗Wringer; ſebr billig, je ıh ‚am Ac 2 DON, SEUD 28, Finanzie es Leb die! hemiter es Bergbauamtes er d» 
Merlangt: Bäder, t an Saffeetn: | _ Serlangt: Demmichiprehendes Mädchen bet I. Hifi, 1640 Summerdale Ave, nabe Clarf j Clart_ Sir. —— Safonmodi | ‚Hnzernen ımter diefer Nubrif_18c die Yeile.) fich wieber des Lebens zu Freuen: bie Vereinigten Staaten einen beimers | IR. T. fanın 3. ®. Neichötag oder Rede⸗ 
Berlangt: Bäder, gut an — der Hausarbeit zu. beifen, fein Waſchen 6006 | Etrabe, — —— 2u berfaufen ober bertanfen: alt sc grie | Sopoibet, 6 Xro- | Kommuniften find niebergefchlagen, ar J dor | tournier heigen. Wbfürzungen tie ©, 
then, Sofort nachzufragen in 110 ii: enmore Abe. dimido | Zu verlaufen: Will Sanspalt aufgeben, te | Tune nun so teils bar. Carl axolt | dent, Ciherbeit auf Milwanfee Ave, Kroveri, | _ dag it Grund genug für das fenswerten Vortrag, welder iM Der |, 5. 9. wurden boshaft umgedentet. 
Brand Ave. > | erlangt: Anitär ubiges, - frcı undlicheh Mädesen Dh: Rn zer, ano, Carveis, Ti "ee 3 N, Clarf Sir. | falonmodi re Go. ae its tg eg Ausbeutergeſchmeiß fich de3 Dafeing jenjationellen Erklärung gipfelt: Aurchtbar war daher der Gedanke, von 
erlangt: Wrapper und Ham Boner, Beer en za Zoauſwarten im Reſtaurant. unaton Place. Nordweſiſeite. Strahe. = E mai 20--31 < — „Wir laſſen jeden Tag über eine jeder Silbe ein paar Buchſtaben herzu⸗ 
Babel Rading Co. 221 N. Beoria Stru Sir. ne Smoke erneut zu freuen e mehr Prole- i ne < 
wen 6. zu I dimi "Rerlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit: E —— Ber, Bettzimmer⸗Sets billig. — — „ Exftfiaf tige Sppoibelen un Ze Se . A. . ; Million Kubikfuß des ſo wertvollen nehmen, vor allem Vokale (Stenopho— 
tleane danniie 1016 Ainslee Str. 301malım& —— zwiſchen 6 und 8. 5130 In— — A un ls tarier fallen, deito mehr ſteigen die nicht⸗entzündlichen Heliumgaſes ver— nolalie). Die Silben werden nur an⸗ 
Serlangt: Eine „rau für Küdenarbeit im —— hie g Profite, ſteigt die Lebensluſt jener loren gehen die zum Füllen von getippt, e3 entjtehen Sammelfurzivorte. 
; ; : nn) 3 
Vampire, bie bom Blut und Schweiß Nuftzeug, namentlich von Lenkluft⸗ — 
der Arbeit des Proletariats leben.“ ſchiſffen und Ballons, das weitaus 
Kommentar überflüſſig. 








8052 Lincoln Ave. 





Verlangt: Barbier : qufer Abend: Mann: ft: | arbeit. Bondh, 175 N. Madiſon Sir., 2. Floor, 
tig. 3206 Armitane ve, Tel, Albany 4625. erlangt: Mädden für allgemeine Haus 

Verlangt: "Suter feld händiger Rider anlarbeit: 3 in Familie. Guter Yohn.,. 5210 N, 
Brot ımd Nolld, Nactarbe 220 Dit 61. | Vlarf Zir dimido 
Straße. Tel. Normal 8 8309. Een Serlanat: srau, um einen Zeil des Iagcs 

Verlangt; Shneider, alterer Daun, um Da: | bei allgemeiner Hausarbeit zu helfen. 1035 
men- und Männerlleider zu reparieren, “400 | Dahton Str. 


N. Glart at Ste, = 1 Frrlangi: Griabrene zweite Mödin für um 
 Berlanat: Bar iier, gauter Mann. 31 10 | aariſches Reſtaurant; auter Lohn. Nachzufra⸗— 
Wavelaud Ave,, nabe Kedate. dimi | gen 3255 Lamprence Ave, Tel. Sroing 1033, 

— — 
"erlangt: Schinten Yoner, Jllinois cat! _ e s u dimi 

Co., 3939 Nallace Sir. in Serlangt: Dame ald Hausbälterin; Iietiges 
Werla igt Wagenmadher für Automobil Be n; Referenzen. 3. 8. Stettin, 1040 Barry 

GCab3 und Bodies‘ Lohrte Bros., Riles Cen⸗ Aben ne. — = — — 

ter, ‚DU. Ich. IT NR. dimido Verlanat: Schruppfrau. 939 Center eir._ 


"erlangt: Wurftmacer. "320 Nortb Ave. — Mädchen, bei, Der. Haus — 
* >  ! belien in ISafchen; gutes Heim, 534 N 
! — "Junge in Bäder 2903 W. 38, | Irı ** er. 1. stot 8 aimi 
v — * 
F Gen nn nen Ba ——— . Moinfichez iunage 
: Verlangt: Junger Yüder an Galcs, Rolls) ai seriongt: —— um in] 
und Doughnuts. 3455 Noofebelt po: 1 113 Iarois de, ne ” r 
100 E eu RE * — 
— — ⸗ | Nerlanmot* WWAdcher fir tenteine Saırf 
Scrlangt: Guter turiimacher, der au jiop: | erlangt: Ant Be nr — hansar- 
fen fanır. 3413 we t 12. Etrabe. beit: drei in der Jamtlie. 851 Drexel Sauare. 


| 

I 

"erlangt: : Erfadrener Port er für Büderci, | 
| 

} 

| 


Neftaneant; guter Lohr und feine Sonntag: 3u berfaufen: Schwarger  Balnı Glas EEE. 2. u. — 
— Saafatkans Ingtarie pr $300% ara ihnaite ube, te Beinen Weg: Koft., Gruflat, Mitropa, Wumba, 
Anuͤga. Befreiend wirkte „Orgeſch“. 
2. |beite md vor alfem das ficjerjte Ma- | Nur ein Philiiter mag dabei an Orgel— 
Die Regierung zeigte endlich ein |terial bieten Fünnten!“ 
mal fo etwas tie Energie und ſetzte Schon zeitig im großen Stitege 


aevoliterte Stühle, vier Fedexliſſen. Nachzu⸗ ————— 5ia*? 
fragen 1845 N. Sawyer Ave, Tel. Velm. 1450. cr Bu bderlaufen: Grite Hhpotbelen don 8500 
jpiel bei der Einäfcherung denen. Auf 
Diefem Wege gilt'3 fortzufahren — 
Ausnahmegerichte ein, zur fofortigen | Gewilligten die amerifaniidhe Nr» 
: : ; Aburteilung — nit etwa Er= ie Slotte Geber für Er» 
Kabinet Grand Fiano, 2037 Adifon, J. Flat. | mit dent Miete zahlen auf: — —— — nt 9 * mee und die u 6 I : 


- 3 * — * * — 3 bis 33000 auf gutes Grundeigenium. Richard 
Z3u verkaufen: 43immerEinrichtung billig; verſcha ven Euch ein eigenes 3333* —* r * 
billige Miete; Aäufer jan gleih einzichen. 8 a. #08, 512 N. Hallien Cie. —— 
Beiſpiele: 
Schwima — Schwiegermama — Miau 
dimdo 5 ,zeae [fhießung — der Aufrührerr. Da perimente zur Gewinnung von He- 
a rin EEUEEENT HIERHER... .. „... P > bern Eir., bimmer: 920. Biey* 
Su „ berfaufen: Haushaltgeaenftände umd hören wollt, dann beant ai : - = 


s — —— unter den Anführern auch kommu— 3 Naturgas in geſchäftie 
prachtiges Eßz mmer Set. 1710 R. Halſted Sir, wortet dieſe Anzeige. Neu— 3: un 8 Sreucdtl, u n Anfüh ch lium aus Naturgas geſchäftig 


Basemeit. J— — * a lee Mehisannalt — an. niftifheBürgerfchaftsmitglieber Find, großem Meaßjtabe. Eine der betref⸗ anwalt — Clagra = Oberlanbögerichtös 
J — — — zu antworten. Dies ift feine _ dee Sıcte 7020. _imaiim:z |murde in einer heißen Jmmunitäts | jenden Anlagen war aud) ein ber Ina — Ceimei = Schatmeifter — Kühe 
ee fomodt Scöwinbel-Anzeige „zuaarn, >22 — san Debatte in der legten Sitzung der deutender Erfolg. Es wurde da— mäh — Kunſtmäzen — Schlawat — 
| die erden Kanne x Nr Tarlor Sch, au — ser Morgens 9 "bis Abends 8 Uhr. Tmai*z | Bürgerfchaft diefe Immunität gegen | raufhin eine weitere großen Stil3 | Schlafmagenkondufteuer — Sakrawa — 


; * Youisg. Gottlieb, veutih-ungariiher | di i ängai triebsfertie macht, aber als die Sanitälöktaftio agen — opf Opf = ober= 
Kar. IN DIOR ini | Hdr.: R. 664 Abendpoſt Advofat, bejorgt Prüfung von Grumdbuhauss bie Stimmen ber *6 und oe Sen * * Ende er | ag EAEEROBBR = Zah 
———— — — Mm. 2 ſt. — Kommuniften aufgehoben. Aller- Feindſeligketen ihr E ie: — Alle 206 
Ber c adufen, Wetten, — tibten in Umcrifa und Europa; Verträge, res . » . Zar e * * Bun. er 
Nugs, Eitbog, ganz billig. 1625 Yarralıer. . teftionen, Grmittelungen, Solumente, Soll ding nicht ohne den DVerjuch einer | hatten flaute die EWEUNG  gagerhausdirettior — Siobinih = ſtãd⸗ 


Gav* maßten. 1572 Nord Halfted Str. Tel.: Dir | Obftruftion durch eine Kommuniitin, | mehr oder weniger ab, tLOße | tifcher Cheringenieur — Neivagehop_= == 
Cent fer Yaaer von neuen und gebraudter | verich 3134. Offen. täglih biS 8 abends. \ he AN, 


: a : | sein deutung | Verwaltungsgerichtähofpräfident — So= 
Mi en, „part Geid in —— Bros. Furnitute ſondido — 5— Ller die vorher auf den Werften die Ar⸗ dem S * rg —— | Beeren — —* 
ee Irving Park Lot, 35X119 Fuß, made | rar a0 oileD, Seuifa,ungasiide Mayo beiter aufgeſtachelt hatte ſich ſelbſt Par = eg — Maße Dodaſchig ⸗ Donaudampfſchiffahrts⸗— 

Hunting Ave. Station; gepflafterte | Zei. Srantlin 1441, Ctunden’9 Dis 1 nadın. aber in Sicherheit brachte, als es | Feyr gejelfichaft — Cbaps = Cherammer- 


Fianos, mufifalifche Inftrumente | Strake, alle Affehments bezahlt; Snap | ____—— — — losging“ — und nun mit glänzender anerfannt Iird. Immerhin hat Die | naer Raffionsipiele ufto. uf, 


“ = Tilliam Ribard U d, m. 2% 9 don 200,001” < ec Ense enge 
(inzeigen Anter Dieter Nubrit 18c die Beile.) | 54 1050. Schreibt für Lifte von ande- |, nrrmmalt, 30 2. 8a Calle Eir, Glicago,| Satire und herborragender Vereb- legterwähnte Anlage | nn — ——— weiß, dat die 
— Player Piano zu verfaufen — ren Bargains, Norb- und Nordweitjeite. Weforne auch Saden in Deutichland. ſamleit die kommuniſtifche Sache in Kubitfußz Heliumgas erzeugt, wel⸗Worie, 3. B. Eigennamen, ſich von ſelbſt 
a —. pertauen J. Koeſter EZander, 27 W.Wafhington St. | Teienbon Main 34. 14ma3mtz | MIET DI nme he in Teras aufgeſpeichert worden |abfchleifen. Diejer natürliche Entivrd- 
Berit billie, wenn fofort genommen. Riano |, Zu verfaufen: Hübfhe Heine Hübnerfarmen,| Ot1o Belting, deuliher Nchisanwalt einer Dauerrebe verteidiate, die volle lungsvorgang foll gefördert werden. 


1522 Eleveland Ave., Sinterhaud, Heim; wenn She bewetjen 


3 Spottbilline Geleaenbeit: 2 Wilton Rugs, 9x | font, dab Ihr 8 aufrid)- Rechtsanwälte 
eg tig und ernft meint und Anzeigen unter diefer Nubrif 18c die Betle.) 


— Mietauio — Stapf = Stadtpfarrer 
— Rofo — Polizeikommiſſär — Staſy 
— Stadtſyndikus — Wau (mar) = 
Wirtſchaftsaufſſeher —Stawa Staats⸗ 


Verlangt; Anttandiger, freu sundliger Wann | „ „erlangt: Wädgen für allgemeine Hausar: 


s 1 beit; fein Wafıben; Selen sen. Sirih, 1605 
# 941 Yuis, | beit: fein — en; % 
ee un DICHONERME, zu | Chafe Ave, Tel. Rogers Karl 7026, 
x 


Aufn j erlangt: Frau für Hausarbeit umd einfa- 
— Berlongt: Yufgewedter Yaufiunge. Gele | 40% Mohen. Nadsufragen nah 6 abends. Tel. 
genbeit Handwert zu lernen. Muß auf —8* Conewater 6514 
fete wohnen. 7315 Perrp Ave, wg = = 5 Su 
Y Serlangt: Me c ) ı e Frar ins 
_ Verlangf: : Baltıy Got für Gomn ner Sf sei — Kochen; kleine Familie von Erwachſenen. 
am Eagle Revier, Wisconſin; 825 die Woche, sw. !idamS <tr din 
Zimmer, Koſt und Faorgeid. Zu erfragen: | I — — — — 
7 Str. 2. Floor dimi ido Ve rlangt Eine Frau mittleren Alter$, um 
17 Suinch Etr., 2. Floor. d — —— * 
"SIR "Mann als Sausmann. | auf der Farı n hei der Hausarbeit zu belfen. 
Bu serlangt: VNeltere er ann als 90 ( t Für nähere Auslunft ſprecht vor bei "Weber, 
1445 2 y siger Vart Ave | IRız Howe Str. Birmido 
erlangt: Dann, um im Stall zu arbei en. | - Nerlanat: Mhädinen tiir allacmeine Sausar- 
958 MiMauice ur. | Reit; fein Maiden, auter Yobn, 1609 Jarvis 
Verlangt: Butcher, eiiger Mann, um Shin» ı Ave, Tel. Nogers Park 5656, 
len zu lochen und auszubeinen. Ruprecht * | "rrienat: Sunge Frau, bei der Sausarb yeit 
.. Ö a. x ehe x nie a x “4, - 
Eo., 558 233. Nandolpb ir. 2 i . dimido zu helien; lein Kochen, lleine Famil ie, guter 
Berlangt: Rainters; gute fretige Männer; | Yobn. Zel. Eunlemood 8138. _di—fon 
sg offener hop. 3655 Cottage Grove ve, | Kerlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 


Aimi | , 
— Simt het: Janır au friich eingewandert fein; feine 


"Serlangt: Zunge, 18 bis 20 Nabre, amt | siinder. 4104 Lafc Part Ave, Tel. Datland 
Baclerwagen zu helfen. 46 W. Cbicago Five, 12. fondido 


Berlangt: Ein guter Rodmader. 143 L x. | Verlangt: Hausbälterin; ( autes Heim umd 

Wells Str. nuter Yobn. 2053 ——— Ave. Phone: 
Serlangt: Guter, erfahrener Junge in BVade- Armitage 572. Kohler. 30mai iw 

rei. 3312 Lincoln Ave, Verlan m Rüden für autes Heim, $12 bis 
Verlangt: Ein guter "*ob in einem fleiten | S1 5 die Br oc: ‚Referenzen, Mrs Ze 4441 

Famiuen⸗ :Reftaurant, 20 8. Wellington dıve., | = Hermitage Me, maitwX 
Ka Grange, QIl. m od | 


Acer — — — | Steliung fncen Franen n. Mäddhen 


— (Anzeigen unter dieſer Rubril 1c das Wort.) 
Verlangt: Guter QSunge, 14 Sahre oder ül: | — 


E Sefucht: Mitteljährige Frau fuht Stelle als 
Bw 2. * 23 ii . Bay rein uuhe — — — zwei. Telenhon 
ten. Heinemann, 5049 ©. Aflbland ve Armitane 153. Dim 
2 rat — TR RETTET "Sefuht: Gute Adhin fucht feinen Frivat- 
Berlangt: Männer nnd jranen | vlas ‚bat Erfabrı ma in Neltaurant, Ottilie 
(Anzeigen unter diefer Nubrif_2c das Wort.) | Smolit, 2010 Larrabee Er. dir nido 





— — — ———— — — — — —— — — 
— — — 


Dan erhofjt aber noch viel PRERRE örder rden 

im Laaerbaus von Werner Piano Compand, —— “» der arob, Feiches behes, Zand geue a Notar, praftigiert an allen Geriien. 127 | pier Gtunten und 44 Minuten! ind, I Auch rajches Sprechen führt vom jelbit 

325 Wimaufeg be. Man verlange Lefig- | immer Bungalows auf Konfret-od Fun | % Er — I mehr von ihm in Fommenden Tas | zur Heiniqumg der Sprache von läitigem 
tianıra von Pr, Fred’3 Klaver Riano, dament, für eleftr. Licht ncdrabtet, mit Fir- 2503: abends Monttcello 54. Sof*& | Dauerte, i u a tri 

26ma— ine  |tures, dollitändia; gutes Queliemvaffer mit] > Deiple) &, Hanten, 30 %. xuSalle Eir. Iel.: 1 — geu, auch wenn kein neuer Krieg Vallait (Stenotachtlalie). Vom Vili— 

_ Su darfanfen; Wano, fo gut wie neit, Keine — en — 50, 8375 | Main 4547-4548. Nehisanwalt. Statuigett im Wenn aud wieder und wieder iM Hmmen ſollte. tär ift erinnerlic: Selericdant = zu Bes 

Sandler. — ze — | Srand Abe. Car beute mas wo IB TE Reich bie Wellen ber Aufruhrbe— Freunde im Kongreß ſtrebe ben! fehl, Herr Sergeant; Morfeit = Guten 

——— ——— u one | Brand Oflice, bie der Yinic an * Ave. 10—3, 452 Enter Eis. Tal: Diverich 4191. weaung für eine Zeit fühlbar fein übrigens noch weitere und größere, ne —— Hoheit! ae — 

X Zur. 3 ——— —— 2ile mäßig werden Anfangs- und Schlußſilbe 

— — 26mauwẽ Zu vertkaufen Modernes 6Zimmer Bric⸗· — Hugo Kudau, deutid-ofterreichildy- werben, jo muß ſich ganz Deutſch⸗ Geldbewilligungen ail, ‚um das be⸗ zuſammengez gen, zumal wenn jie 

riobt Busen 4 ein gutes Gadinet Grand — Sad, Gas, eiettr. En Beumerbeliune. Fungas, ee en SR, land immer ftärfer der Bedeutung | gonnene „hochfliegen ude“ Werk wüir⸗ gleichlauten: Die Kung im Glaft Tann 

i ste ) 3435 N. Kedaie Adenue ulie AN y ö } 

Grob. 5081 Broadwah, Ede Binona Ei) NR ern matt | ie Gerihtöfanen 051 Zelt North ANUE | pemußt werben, bie dem Ausland- dig fortzujegen. nichts anderes heißen als die Kuntaus- 

* BR a Fre Drid, 4 Zimmer jedes, | = EEE Deutfhtum für den wirifchaftuchen Die Vereinigten Staaten ſind das ze —— —— Blüten — 

— — —— Bad, elektr. Licht. 3311 Cryſtal Straße. 9 Welt wo das rachylalie wären aviertuoſe; rin⸗ 

leider 2 ___Pimido u ee Bann FE Wiederaufbau beizumelfen tft. Da= | einzige Yand _. * 1 ge, |nerungenfchaften find Erinerungen an 

(einsergen unter biefer Hubrit_1Sc die detle.) | |, Snav‘ Sn mein > = Slot, zeig rum nahm auch ganz Hamburg, das Naturgas beträchtliche Mengen H Errungenſchaften. Der Monontel it 

Anzüge, "eberröde Sarbing Abe, Kei. A ya Upholftering & Repaiting. gerade mit dem Ausland-Deutfcehtum | lium aufmweiit. 4 der Onkel mit dem Monokel. — Verab— 

und Regenröcke für Männer und junge didoſa Emery Schoenbeck, 2073 Lincoin Ave. beſonders ſtark verknüpft iſt, den leb/ Dr. Moore erklärt indes, daß He⸗ rechnung — Verabredung zwecks Abrech⸗ 

Männer, gemacht, um für 850 bis 560 | “Zu verfaufen: Geldäftsede an rmitage) Rarlor-Suiied zu Order gemadıt zu Fabrifs 





: — Luft nun — Urlaubnis Irlaus 
verfauft zu werden—$25.50 bis $20.50. | | ve, nabe siedzie Blpd., 3 Store ımd 2 Flat3! preilen. Eufbions Nindor Kufpions, Kiffen, baftejten Anteil an der Maſſenkund- liumgas auch in gewöhnlicher Luft g. 3 = lIrlauserlaubnis. 


r 


! im Were] Erzo = Erzherzog: — „Er ftarb in 
I md Garanc; Miete 81440, Kreis $3000, Hälfte; Yonfe Covers, Matragen, Bor Springs, Chaile | aebung der Auslanddeutfchen gegen | zu finden ift, und zwar im Ver 

Größte Werte jeit Jahren. Neue, hübiche | | bar. €. Alm, 3709 Coutbbort Abe. — ſadi Lounge und, Wing Chairs. Kommt herein und N Bw Iden geg 

Fafions md ftrift ganz Wolle. Auf Kire- 


* Mülheim an der Ri übe“ part drei 
Elidweftfeite fen meine Preife u. Cambles, che Abr faufı, | Da8 Auslandichädengefet. Die Pro- hältnis * 1 er 185,000Teild) * Morte. 
bit. Kleine Anzahlung. Reſt 81 wöchentl. | Su berfaufen: Lot, v0 Kur Cüdiveitede a, | mat.dofonditmt | teftfer fordern, fomweit eg nur möglich! may den Volumen; ferner aud), ganze Sabe durg — 


Moderne Schriftſteller deuten 
Hyman«éCo. Str. und, Beltern Avbe. Zu einem Schleuder — i i i i daß es aus Quellen epordringt. an, Tas wäre das ddeal 
ee rue, | Bee Tee ae rd Beet Kunze ift, daß ihnen die erlittenen fchmweren | DAB 


= — Polfterei und Möbel:Neyaratur — M + 9.) Allem Anfchein zufolge dürften die] Die Kinder feien uns Lehrmeiiter: fie 
5 —Berlangt: Srau um Gefbirr zu weichen, | efucht: Junge Frau fucht Stelle für Haus: simais | _ matt) aagg Lincoln Ave, nahe Velden, incoln 2931. Schäden erfeht werben, damit fie Allem Wien RG 

* und Mann, um Töpfe au waſchen. Red Etar | arlwit und Ieihtes Komen, Yitte felbit vorzu⸗ | 

* 


: Re —— 3 aujjbolen aus dem Wort das Charakteri— 
“. 6963 %. Clark & x —— Farmlandereien. | lep· wieder als tapfere Pioniere für Vereinigten Staaten aber bi itifche, vor allem die Volale heraus: O= 

Xım, 1428 Clarf Str. fpreden. 6963 2. Clarf Str., 3. Floor. — * - u E Deutihland ffen kö weiteres ſo gut wie das einzige 

— — —— — dimt) Kaufs- und Verkanfsangebote | North Avenue Auto Works — Deutſchland ſchaffen können. In 


ee 


—. 


di östliche Gewin- papa, Ta’ntıı (Tafchentuch), Eiba (Ei: 
—E efuct Aeltere alleinſtehende Frau fucht nzeigen unter dieſer Rudrik 18c die Zeile. Vainting, Trimming, Maſchinenarbeit: ſämt⸗der Rieſenverſammlung. vor der pro⸗ Land für —— äſ ſenbahn), Biba (Birnbaum). Das ge: 
Stellung fuchen Manner nn. inaben | Stellung al3 Haushälterin bei Vater mit cr- — — ——— liche Arbeiten. Mäßige Preife und — 8 


Arbeiten . "er mung von Heliumga⸗ bleiben. 9— nügt bollfommen. Am Telephon hören 
839 North Abe. Tel. Lincoln 8917. minente Redner ſprachen. die ſich es empfiehlt ſich natürlich für ſie wir ja auch nur die Hälfte der Konſo⸗ 
| nanten und veritehen doc. Die Kinder 


‚Tind aud Meiiter der Stenobrachhlalie. 
J 
die Aufſpeicherung der bisher ge«| Der Gumanlogfen iſt z. B. der Gummi⸗ 


34 

* In vdertamen: Pel nahmaſch ine aroßer Wand 

Au⸗ciaen unter biefe: Rubrit Ic das Sort.) | | waßienen "Bernie Voruforeden. ar | Slasfhrant und andere Relznetbäft Fizturce, | Zu dverfanfen: 
\ » jr 


Gefußt: Wolierer an Schmucfachen ſu st Warrd Ye,, 2 at. Tel. Yale Riem 3308. alles, was zum. Belzacihhäft nebört, muß bis 160 NAeres Farm, Haus und Stall 
Stellung. Xelepbon: Lafeview 230. = Zi —— * - sum 30, Rumi berfauft werden. Gırte Geles 


——— J x 
"Gefuht: Ein, älterer Mann, ua | Gehußt: Sure Köqin ſucht Stelle in -, | genbeit, Xelzwaren billig au befomumen, €. ‚In Butler u Foplar Buff, 
fucht Belhäfttaung als Nafierer od. Manager; | Feria_ ode — Adr: R. Sd Abendpoſt.Hirſch, 2150 N. Clart Stri, Ecke Arlington Rig 6 ouri 
war lange int Neitanrationzgefhäft; würde | _ Ge ſucht: elbftindige ‚erite Dinnersstöhin | ______ j U a dimi Preis $12,500. 
ah als Kartner eintreten. Wor,: 9 174 | Juct Siellung ı in einem Reſtaurant. M. Scent,| Gut afortiertes Lager von Männerz, ! Erſte Anzahlung $4000. 
Abendvoſt. 1616 Vark Ap 2. lat. dimi | Framen- und Ninder > 
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— — — — | (Yinsctaen unter dieler Anbrit Ixc Die genen i Gelhäft anfangen. Mur Aafribtige hung ſtanden, die politiſchen Leidenſchaften verwaltung gehi auf das Reich über. Wifſens, deutſchen Fleißes und deut. 5 mlich die Geiſtesgegen 
ser ’ ad C ce ee ee — — 


— en 9 9 . .. * * i “ 
erfahren an raftnäbmaihinen; müffen fcnelte Zu mieten geſucht — ————— bis zur Todesbereitſchaft aufzu⸗— Von Hamburgiſchen Gewäſſern ver- ſcher Tüchtigkeit. Die Vergangenheit wart, ihr die Hand zu lecken. 
— an einfachem üben fein; 512 bie! ( nn — * Nubrit I8c die veue.) bäßer a atlmaen ui nehmt. die anig BU Tr rn ſtacheln und die Werften zu tebel= | bleiben bei Hamburg, ala nur dem hat, ihn in großartigiter Weiſe er⸗ ——— 
art: ne Te A I a en m aOiret | (tmietacn —a Detane.. geite,, | teren — ja, man befegte jogar bie| örtlichen Verkehr bienend, bie Alfter, bracht und die Gegenwart jteht ihe| * Ber. fein Grundeigentum ber- 
3 N 9 + Su u h ie x “ g ° % 2 * ** . 
— a — —— REINE — —— — ——— — — Pulverfabriken von Krümmel & Dü⸗Bille, Dove und Hoheelbe. Köhl- darin in keiner Weiſe nach. Dieſem faufen mill, erreicht ſchnell ſeinen 
Tv o 5 2 ce — 6⸗ 22 * ** 
tar Bnben: Arufes Käderel, 3114 Kincoln uber Dans Yon hrei ua 1 BimeeerHiät]| Kt 508 n. Sfafng ie % we se a Sehne! aus Bez: neberg. Zelegrapden und Kabel murs|fleeth ſowie ſämtliche fünftlichen Beweie gegenüber - Fönnen fic “ Zweck durch eine Aleine Ungeige in 
denur dimido am Abr.: R.580 Abendpoft, wvimids Ditide. * Balhingten Ekt., Avendyolt £ »2 !den zerfähnitten, ber polizeiliche Waſ⸗-Waſſerſtraßen. Die Elbe aber mit‘ Augen der Welt nidt vericliegen. der „Abendpoft 


—— 


Geijtesgegenivart, 


——— — — 





av 
4 


Börſen-NUotierungen. 


Chicano, den 31. Mai 1921, 
Nadfichend die Notierungen an ber 
Betreidebörfe, vom Beginn er Börien- 
bunden Biß um 11 Mbr vormittags: 
Reisen ⸗ 11 vorm Eibluk gelten: 
nn 81.78 $1.60% 
ann 1.30 1.2514 
wish _ 


MO ................... 
SUR soononneoonnenneeee BO 
Onfer — 
Frrd— 
BE ns 


Eentimul, — 
J 


Nivochen 
ER cn saunns 8.67 


Nadyitcher:d tie heutigen Notierungen 
au der Getreischärfe: 

Jserzen Wiaıs Sulcı Evced Edhni 1a RNwyo. 

Mai. .$1.87 61% 40% 16.55 9.20 0.55 


Juli. 1.2832 . AU TE 

Maiweizen ftieg von 1691, auf 
187 und bielt fi auf. 185, Juli 
weizen wurde verfauft in der Be— 
turchtumg, da Barweizen morgen 
im Breiie jinfen werde, 


“ohne anenntr.. 


O1 BIN 


‚65 


DON 50% 


Are» 41 
17.30 


. 2.70 2.57 


Guropätiche Wechſelraten. 

Nad Dem Veridt der Dierhanis Loan and 
2rulı Ge. 112 WB. Adams Etr. kellen (id) Die 
Gnropäiigen Wehiciraen für Beträge vom 
525,000 oder mehr (für Kleinere Verrüge find 
sie entiprehend höher) im Verichz ber Banlen 
unter einander beuie wie folgts 
Londbon— ‚Dänemari— 

Gableß ........38712 | Cheds ........ 

Gber3 2.2... 380% I Norwmegen— 
Pari— 2 ee 

GableßB ........ 8.2512 

Chbeds 
Sollant— 

Chedö .........34.98 
Jtalien— 

CHedd ..un..... 
Schweiz * 

Checks ........17.40 


Freiensbdondo. 


87.70 13. UDO... 
... M.MA44. 42Proz.... ..... 


3871 


ee 
vyanien— 


2 
Gbedß 2.......18.00 

|Dentidland— 
.59 


Chedß urn. 0 


...87.14 Victor 
. 8.32133pros. . ...88. 
4 pros........ 87. 064 45 prod. ...... 


Produktenbörſe. 
Die ſolgenden Preife gelten fur den Groß 


Kandel. Wein .:tulen) Meineres Duautitätens 
lind bie Breife etwad böber. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


(Notierungen: dog Wahıte_& Koi, 159 U 
„Sreamerh“, extra, „Aub6, 
das Pfund* 
d0., „Prints“, das Piund, 
„Firſts“, das Pfund.......... 
Seconds“, das Pfund....... 


Käje. 


0.33 
0.29% 
0.24 


16.75 9.45 2.55 | 


17.72} 


5.25] 


20 New Dorter Börſe in den wichtigſten 


Inſpiration Copper ... 


J Weſt Veopies Gas . .AA.:. 
South Water Straße.) | 


314 2 
231328 Sears 


| du. Ar 0X 

DW, r 18.00 
| -18.00 
23.00 
-19.00 
-15.00 


Alalla ..... 

Südweſtliches .. 

Nordweſtliches . 
Strou — 

Roggen ——— 

X — — 
| Weiaen wenns ..12.0U0 
ın leefamen, 100 Pund...12.00 
Zimorbylanten, 100 Biund.... 4.50 
BER sun 


Vier anſcheinend gefährliche 
ſchen dingfeſt gemacht. 


Bur⸗ 
-14.00 


-14.00 
-13,00 
-16.00 
—(.00 
. 1.84 


“.—nun....... 


ehe Wacerer Poliziſt. 
Suder. 
Gramtiierter, 100 PBiund...... 


Schlachtvieh. 


Kinder (pcr 100 Biund)— 
WERE WANDER zunsunnnsn un 
Wute bis ausgel. Odhfcı.. 
Gewöbnl, Dis gute C 
Sübrlinge er ee 
seite Kühe und Ninder... 4. 
Gewöhnt, Bis gute Kälber. 3. 

Emmeme (prr 100 tund — 
Durchſchnin een 
Schwere Fleiſcherware. . . 7 

| Yeihte Fleilherware.. ..... 7 
Mittel⸗Gewicht 

Gemiſchte Packware. .. . .... 

Ferlel, 30 —ã 120 Pfund. ... 

| Safe (ver 100 BPpund — 
Zämmer, weſtliche .........8 

—— usnanu0nn0e 
Ewe3 ... 
Ysotbers, 
7 


Nah das Unartett ohne jede Hilfe feit. 
— Hatten c8 auf den Geldichrnaut 
der Schriftſetzergewerkſchaft abge— 
ſehen. 


80 
.70 


dien 7.00 


in 
» 


I 


| Vier beivaffnete Einbrecher, welche 
‚im Begriff ftanden, im Zimmer Nr. 
[206 der Boital Telegraphgebäudes, 
‚wo fich die Bureaus teı Schriftfeher: 


ee ı ziſten John J. Ryan nicht allein in 
Ser, Harz, Altohol, ihrer Arbeit gehindert, fondern be- 
(Breite nom Paint, Dil and Yarııiiy Club, | finden ſich auch in Haft. Der wackere 
Garten, ea are Deamte nahm Die Serie ohne de 
Zerpentin, im saß, Gallone.. iveitere Hilfe feit. Man glaubt, daß 
zenatur, Allohol, Gallone. . : : 
Red Crown Gafolin, Gallone. ran dem Quartett eine ganze Reihe 
Geimlamendl od, 164 ab. ähnlicher Verbrechen auf das Konto 
za. soo. DS 4 Sub. 0.93 | wird jeen lönnen. Die Namen der 
esse 13.00 Gefangenen find: John Sibley, Nr. 
Be Ge 3 12314 W. Grand Uoe.; George Mo- 
1.80 jran, Nr. 640 N. Clart Str.; Oscar 
»Nelſon und Edward Sterleng, beide 
329 aus Los Angeles. In ihrem Beſihe 
200 fand man aufer einer vollſtändigen 
Geldſchrankknackerausrüſtung, die in 
der Nähe des Geldſpinds der Gewerk— 
ſchaft lag, einen automatiſchen Re— 
volver, andere Piſtolen und eine An— 
zahl Extrapatronen. Die Einbrecher— 
ausrüſtung beſtand aus Werkzeugen, 
# |einer Menge Nitroginzerin und eini- 
> gen mit Waller durchträntten großen 
Tüchern. Als die Burfchen in ihrer 
Arbeit unterbrochen wurden, hatte 
bereits die erfte Erplofion ftattaefun- 
den, und der Geldfchrant war pon 
ſeinem Platz geſchoben worden. In 
der Nähe des Gebäudes fand man 
Jein verlaſſenes großes Auto. In der 
Wache verſuchte Nelſon eine Verkaufs⸗ 
beſcheinigung des Gefährts zu zer— 


0.14 
0,82 
0.52 
0.23 
0.18.4 
0.91 


DV,, sauna 
cm Vorfer GypB, das Yah.. 
Erira Dual, Oilders’ Yaniting, 

In Säflert, 100 Biund. .... 
EHBHIERE.:RORER „onucnknmnnnnn 
80, vrangefarbeit zososnnse 


4 
| 


Tie nadjtehenden Rotierungen der 


Wien find heute: 
Hente nachm. Schluß 

2 Uhr. Samstag 
American Can Co............ 29134 3% 
American Locomotive Go..... 8 s41, 
American Smelting .. ...... 42% 
a TREE 103 
D 
VBaldwin Locomotive esse. 
Baltimore & Ohio.......... 
Chicaao. Milw. & St. Raul.. 
Central Leather Co........ 
⏑ 


M 
57433 


Snt. Paper Co. ....... 
Mexican Petroleum . 
Kcew Porl Gentral..... 
Roribern Bacilic .....00000+ 


V— 
Revubl, Iron and Steel...... 
Roebuck 


Studẽbaler — * reißen, doch die Beamten klebien das 


Tobacco Products ........ 
— RE 
n, 5. Rubber .. 


u, S. tel . 


Papier iwieder zulammen und ermit- 
telten, daß der Kraftwagen fürzlich 


66% 


gewerfichaft Nr. 16 befinden, einen, 
&eldjchrant zu Inaden, wurben von : 
|dem der Hauptwadhe zugetei'ten Poli- | 


(Notierumgen don der Käfebörie.) ... 801, 
„Gheddars*, das Kılund....... 0.144—0.15% | Utah Comer ... ... 54% 
diabm’äfe, „Awins”, das Bid. 0.16 —0.10% |, S. Bonds, 44%, 11 ; 07.00 
„Zatfies”, das Pfittd.r u...0.. 0.1624-0.17 do., 4%pros., 1028. ....... 00.52 
.xongbornd“, dus Bud... 0.16% —0.17 bo., 444 dro;., 1042 . 87.06 
»PYoung America“, das Bid. Du —U.1014 | 


55 
08,00 
50,58 
87.18 


von Frau Maud D’Banion, Nr.6801 
Ridge Boulevard, bei der George 
Marquette Motor Compuny, Pr. 
5963 Ridge Boulevard, gefauft wur: 


„Drid”, DaB Pfund. oo... ...000 
EShivelzer, rund, das Prund.. 
do. (Dlod), das Pfund... 
Limburger, 2:Piund»<tüde.... 
do. Li Pfund⸗Etüde......... 


Eier. 

Motierungen von Wayhne & Low, 180 We— 
Touth Water Strabe.) 

Ertras“, Car, das Duvend.. 0.26 

Gemiſchte Waren, Kiſten ein 

geſchloſſen, das Duvend. . 0.21 

(Cier für Grocerd ungefähr Ic böher.) 

Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (iebenb.) 


(Notierungen von_Ichlen & Wurmann, 224— 
226 Welt Eoutd Water Etrabe.) 
(Die Breife gelten nur für fünf Xatientilten 
ober mi&z, einzelne Lattentiften 34 Dis 
1 Gent das Pfund Höher.) 
Sühner, 4 Bund unb mehr.. 
Hähne, das Pfund44 
„Broilerd“, 114 bi3 2 Pfund, 
— ED „uraunrnnnban nen 
Trutbühner, das Pfund. . 
Gänfe, das Pfund... 
Enten, das lud... 
Sndion Runner Enter, 
Keripühner, das 
Ulte Tauben» lebend, Dupend 2 
Squabs“, lebend, Zußeid.. . 4.00 
do., sugerichtel, Tugend. ... 3.00 —4.00 
stieine manere, weniger, 
(Zur Notiz für Gellügelfender] — Nur gute 
fletfgige tere jind bier verläuflich.) 


Kälber (geifjlachtet.) 


(Notlerungen von Ichlen & Murmann, 222 
234 Weit Evutb Water Etruße.) 

50— 60 Pd. Gewicht, Bid, 0.09 —0.10 

60— 70 Bid. Gewidt, fd. 0.10%—0.11 

70— 80 Bid, Gewicht, Vid. 0.12 —0.13 

00—120 Pd, Gewicht, Pid. 0.14 —0.141% 

Echr |divere, da3 Pfund. ..... 0.08 —0.10 


Mindfleifg (augerichtet.) 


Pfund 
Nr. 1, 18; Nr 
Nr. 1, 


0.14 


fund 


HRouubs, 
Rippen, 
Lolns, Nr. 


Nr. 
250; Nr , Rr 
3öc; Nr, ; Ar, 
Chudd, Nie. 1, 1205 dir. 2, 1065 Ne : 
Blated, Mr. 1, Star; Bir. 2, Tier; Ne. 2 


Südfrüchte. 


Gotierungen von, George J. Grimm & Co., 
179—181 Met Eoutd Water Ctr, — Die 
Preiſe gelten nur tür Garladungen.) 
!Ipfellinen, California, stiite.. 4.25 6.00 
Bitronen, Calito ia, die Ktilte 3.00 
Grape Yrırit, die Hifte......... 4.00 
Ananas, die Kiſte. ........... 4. 00 


Friſches Obſt. 


Vepfel, das Faß·........... 1.25 
Vjirliche, 6 Korbe. ... 2.00 
Airſchen, bie stifte.. 


Heeten, 
Erdbeeren, Kilte, 24 Bints... 2.00 —-3.75 


Friſches Gemüſe. 


Blattfalat, grobe Kiſte...... O.275 -0.20 
Blumenlohl, die Kiſte. ....... 3.00 —3.50 
Grüne Erbien, der Horb....... —2,50 
Gurfen, Kiite, 2 Durpend. ..... 
Kuoblaud, dad Pfund. cnoocne 
Kuroiten, Bad Yaß.conccnsece. 
Kopffalat, die Hifte „uoneonnee 
KRodifproifen, das uart....s 
Kraut, die Kilte 
Raftinalen, der Cal. onen. 0,7 
Beterfilie, daS Fab.ooononcee. 
Pfeffer, die Stifte . ———— 
Pilze. das Pfund ...... 
Radiescen, 100 Bünde 
Rhabarber, 40 Pfund. ....... 
Röte Rühen, das Fab.... 
Schnitibohnen, HSamper ... 
Sellerie, die Kilte.. 
Eparnel, die Nifte... 
Epinat, ber Bufhel... ... 
Eüßblorn, 2 Dupond. areonoseee 2 
Tomaten, 6 Rörbe. .5 
Waffermelonen, da3 Etüd,... 
Awichbein, der Ead ............ 
Grüne Zmiebeln, die Kifte.... 
Kartoffeln. 


(28. Etart3 Company, 102 N. Clart Sir.) 
(Die Vreile gelten nur bei Abnahme von 
Waggonladungen.) 
nördlide, 100 Pfund, ........ 0.50 
Nieue Kartoffeln, dad Fab.... 7.00 


—4.25 
— 7.00 
—4.715 


—,3,00 
—0.12 
—4.50 


... 
... 


.75 
0.75 


—0.75 


—38.00 


Getreide, Mehlund Hen. 
(Barpreife.) 
Belsen— 
Nr. 


Mr, 
ir. 


roi so 
DO. Hess 0Hn0nn000 
DO..ns0000 000000» 
JJ 
⏑ 


1.66 


Nr. 
Nr. 
Nr. 
ir. 
Wais— 
Nr. 
Nr, 


— 


O...· · . 


* 


wumnmwem- 


Di.nessnesunnn0s Bei 


x 


.. 


1 . 
Hi, | 

42 44* 

27 3 


2 | 


0 
Dugend..... 2 | 


Tie Oelaktien waren an der New ine Als fie befraat wurde, erklärte 
„Jorfer Börſe heute ſchwach. Das die Frau, dab einer der Häftlinge der 
Stahlgeſchäft bat jidh nicht erbolt. in ihren Zienjten jtehende Kraftwa— 


Die 316prozentigen NRegierungs: | icht an— 
PETE u enlenfer jei, wollte aber nicht au 
bonba fielen heute auf 987.52. Golb | Gehen. weicher. 


eaito+ 7 Mir » * 28 
ſoſtet 7 Prozent. Nachrichten von Fingerabdrüde. 
der Autoinduſtrie lauteten haupt— 


ſächlich ungünſtig. Polizei photographiert, um womög— 


lich feſtzuſtellen, ob die Burſchen auch 
in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag den Geldſchrank in der 
Futterhandlnug von Joſeph Keim, 
Nr. 528 W. 63. Straße, geſprengt 
und 8200 geſtohlen haben. Unge— 
fähr 3300 in Scheinen wurden im 
Beſitz von Sterling gefunden. 

sr u. Dadurd, dak eine der Rettungs- 
ift mandem fo notiwenbig, wie ein |feitern, auf der die Halunken her— 
Schläfchen nach dem Mittogsmahl. unterkletterten, quiekte, wurden 
und viele, die müde und gebeugt zur mehrere in dem angrenzenden Pro— 
Predigt lamen, tommen neugeftärkt |duftenbörien « Gebäude bedienitete 
aus der Kirche zurüd. Da mar in | Mächter aufmerffain, die dan Ryan 


herbeibolten, Er begab jih nad) 


Die Banmwollebevrie. 


"In der New Horler Yaummwollbörfe murden 
beute nahmittag 2:15 folgende Breife ber 


zeichnet: 
So Niedrig 2 nahm. Ehluk 
Camätaa 
„00300 2ER 12083 128 
ee ET 13.67 13.70 
— — — — — 


Das Kirchenſchläfchen 


EEE 
Otober .. 


| einem Heinen Ihüringer Städtchen 
ein alter ehrwürbiger Mann, der feit |yenı zweiten Stodwerf, während 
Jahren feinen Sonntag in der Kite | einer der Wächter unten die Net- 
gefehlt hatte und ben bie Gemeinde |tungsleitern beobachtete, Die Spit- 
faft wie einen Heiligen verehrte. Doc | pınben waren anjcheinend jelber von 
eines Tages nahm ein befonberes Erz | der Wucht der Erplofion erichredt 
eignis den Heiligenſchein vom Haup⸗ und kamen gerade aus dem Bureau, 
te bes Alten, els der Roliziit im zweiten Stod- 
werk anfam, Mit gezogenem Re- 
bolver befahl er ihnen, die Hande 
bochzubalten, was alle bis auf Ster- 
ling taten, doch Ryan Fam Sterling 
nahm er Ubfchied vom feiner Gemeinz | zuvor, Ehe diejer jeine Waffe zie- 
de. Na; dem Gottesbienft fühlte er | nen Fonnte, war der Roliziit bereits 


Der Vikar hatte ſich 
Bedürfnis, von dem treueſten quf ihn zugeſprungen und hatte ihm 


um eine Pfarrſtelle in der Nähe be— 
morben und vom Konſiſtorium den 
Auftrag erhalten, fie aleich anzutre- 
ten. In einer glänzenden WPrebigt 


unter feinen Schäflein, dem alten pas Schieheiien in die Seite ge- 
Megler, eigens Abichied zu nehmen. |driikt. Die Kerle jaben mn ein, 
Er ang auf den Alten zu, fehüttelte daß jeder Widerſtand vergebens 
ihm herzlich die Hand und wiederhol- war, warfen, wie ihnen anbefohlen 
te einen Teil der Predigt. Der Alte wurde, ihre Waffen fort und traten 
begriff nicht recht, weshalb gerade dann ruhig den Gang nach der 
heute ihn der Vikar ald Vorbild für | Straße an, ivo fie warteten, bis ein 
die ganze Gemeinde nannte „Und |Rolizeiwagen zur Stelle war, in 
nun, lieber Herr Mebler, Teben Sie dem sie nad) der Wache gebracht 
wohl. ch merde in meinem neuen wurden. ' 
| Wirfungsfreis viel an Sie denten 
und meiner neuen Gemeinde Sie al? | 
— — der Gottesfurcht heute morgen aus der Frauenab— 
und des kirchlichen Sinnes hinſtel⸗ teilung der Bezirkswache an S. Clark 
len.“ Der alte Metzler riß die Au— | Straße. Es waren Emma ‘ones 
jgen auf: „Ste wollen fort von und? | und ihre Tochter, die 1ljährige May 
‘a wohin denn und, warum denn und ones, Nr. 3429 Rhodes Une. 
weshalb denn jo plöglih? Und mor- Anna und Ela Brown, Nr. 29 
gen fon wollen Sie fort? So ganz |, State Straße. Die Gefangenen 
‚ohne Abfchiehapredigt?" Der Herr |maren in einem Zimmer neben dem 
| Vifar hat bei feiner Antrittöpredigt | Zimmer der Matrone untergebracht 
Iin feiner neuen Gemeinde fein Wort ! und verftanden e3, fich im Laufe der 
|pon dem firchlichen Sinn bed alten Nacht die Schlüffel der Beamtin zu 
Mebler erzählt, Kein Sterbend- | yerfhaffen. Dann öffneten fie die 
wörtchen. Türe ihrer Zelle und entwichen. 

Unter der Anſchuldigung, den 
Milchfahrer Chriſtopher Rouſhanſed, 
Nr. 3226 S. Canal Straße, be— 
raubt zu haben, wurden Thomas 
Bowler, Nr. 5701 S. Peoria Str., 
und Joſeph Smith, Nr. 3249 Lowe 
Ave., feſtgenommen. 

Der Friedendſtifter. 


Wie vielen anderen iſt auch Frank 
Nord Springfield Ave.,| Dad, Nr. 2120 Weit Wafhburne 


—— Kunz wurde leicht ver- Avbe., die Rolle des Friedensſtifters 
letzt. 


Entflohen. 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Kurz und Neu, 


* An der Ede der Vontroie und 


N. Neitern Ave, prallten heute die 
Kraftwagen von Mar Gumbinger, 
841 Takin Straße, und Andreas 
Kunz, 4519 


Vier weibliche Gefangene entwichen 


Der allerbeſte löſtliche friſch 
| geröſtete Kaffee 


| >SDc 


J 
Die allerbeite „Some Blend“, 
u 2 Drerielbe Kaffee, 
Greamern Bits den Nagenverfän 
>= I J fer au 40c 
—— 30e N bis 45c 30e 
I1 Yfund . r ertaufen 
I . . 
‚BANKES kKaffee- Lüden: 
| Nordweſtſeite: Weitjeite: 
1644 38. Ehicaao Ave. 1510 8, Madilon Str. 
1373 Milwaulee Uve 2830 W. Madiſon Str. 
1045 Milmwaufee Abve 1836 Blue Jsland Ap. 
2054 Milwaulee Ave. 1217 S. Halſted Str 
2612 W. Rorth Ave. 1832 S. Halſted Sir 
Nordſeite: — 
3, Dipifion Sn 2102 W. 22. Stt. 
W. North Ave Südſeite: 
Lincoln Ave. 4958 ©, Aſhland Ave. 
Lincoln Ave, S. Halited Eir. 
3 N. Clark Sir. Wenworth Ave. 


3427 
' 3032 


Haywood über Amerita, 


Wa} der flüchtige Führer der %.W. W. 
in einer Mosfaner Zeitung behauptet. 


Riga, 31. Mai. Willam BD. 
Haywood aus Chicago, der flüch— 
tige Führer der Induͤſtrial Workers 
of the World, der ſich bekanntlich in 
Moskau befindet, hat in der dorti— 
gen Zeitung „Prawda“ ein zwei— 
ſpaltiges Interview veröffentlicht, 
in welchem er die Ver. Staten als 
ein Land ſchildert, in welchem die 
Kartoffelielder, die Obſtgärten, die 
Reisplantagen und das Getreide 
auf dem Felde verfaule, weil eine 
kapitaliſtiſche Verſchwörung im Gan— 


ge iſt, die darauf abzielt, die Preiſe 


hochzuhalten und den Arbeiter durch 
Aushungern zur Nachgiebigkeit zu 


zwingen. 


„Amerika,“ heißt es in dem Ar— 
tikel, 
wirtſchaftliche Kriſe durch, weil ſich 
eine gewaltige kapitaliſtiſche Gruppe 
gegen die Arbeiterſchaft verſchworen 
hat. 

„Man kann ſich in Amerika ſehr 
—F von der Tatſache überzeugen, 
daß die Kapitaliſten Amerikas, de— 
1. a5 Land jormie die vi dr-strisiien 
Unternehmungen gehören, bereit 
find, ebenfo wie fie in ihrem ne 
terefle den Ertrag der Natur ver- 
michten, aud) den Arbeiter zu ver» 
nichten.“ 

L2cbensinüde. 


Pontiac, U, 31. Mai. Frau 
Mary ©. Allen, eine verwitiwete, in 


yarmeigentümerin, beging heute aus 
Verzweiflung darüber, dab der Rüd- 
gang der Sojten des Lebensunter- 


halts nicht gleichen Schritt mit dem | 


Rüdgany der Preile hielt, die fie für 
ihr Getreide erzielte, Selbjtmord, in= 
dem fie ihr Kleid mit Petroleum be- 
goß uny es in Brand ftedte. 

Der 24 Nahre alte Gun Cornell, 
ein Veteran des Weltkriegs, erſchoß 
fich heute infolge andauernder Kränf: 
lichkeit in feinem Heim in dem be- 
nahbarten Cornell. 

Engländer fommen zu Wort. 


Der iriihe Nnterfuhungsanusihun will 
auch die Freunde Englands vernehmen, 


MWaihington, 31. Mai, 
amerifanifhe Mus 15, der eime 
ünterſuchung bezüglich der Zu— 
ſtände in Irland führt, gedenkt, 
wie heute bekannt geworden, in den 
nächſten Tagen ſeine Verhöre wie— 
der aufzunehmen und dann auch, 
während bisher nur Irländer ver— 
nommen worden,“* die gegneriſche 
Seite zu Wort kommen laſſen und 
Zeugen mit engliſchfreundlichen und 
gemäßigten Anſichten verhören. 

Unter den Perſonen, an welche die 
Kommiſſion Einladungen zu ſenden 
gedenkt, befinden ſich Sir Edward 
Carſon, der künftige Premierminiſter 
von Ulſter; Sir Horace Plunkett, 
J. H. Thomas, der Sekretär der 
engliſchen Eiſenbahner, ſowie auch 
andere Vertreter der Arbeiterſchaft 
im engliſchen Parlament. 

— —— — 


In Bundeshand. 


Der 


Die drei Brauereien John Beil— 
feldt, Thornton, Ill⸗ die Hammond 
Vrewing Co., Weſt Hammond, Ill., 
und die North American Brewing 
Co. an Boswell Straße, Chicago, 


— die vor etwa acht Tagen wegen an— 
! 


—*—*— Uebertretung des Bundes— 
prohibitionsgeſetzes geſchloſſen wur— 
| den, find heute formell vom Bundes- 
marichall 3. 5. Bradley übernon- 
men worden. Die Beliter werden 
fi in Wafhington gegen den Ans 
| trag der öffentlichen Zwangsveritei- 
gerung ihrer Brauereien verteidigen 
müſſen. 
— — 


Dringt auf Eile. 


Staatsanwalt Crowe wird am 
Donnerstag bei Oberrichter Me— 
| Donald beantragen, den Prozeß ge⸗ 
gen Alfred Peterfon und neun ans 
dere Mitglieder der Mafchiniftenge- 
werkſchaft ſofort in Angriff zu neh— 
men. Die Angeklagten ſind bekannt— 
lich beſchuldigt, ſich während des 


„macht zur Seit die größte | 
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Nr. 


übel befommen. Er traf in der Nähe | Streits in Wäfchereien zur Schäbi- 


Nom mehr fhweres Geſchutz. 


Millionär Joyce erhebt weitere Che: 

bruchsanflagen gegen „Besan”. 

Ter Milionär und Holzhändler 
' Names Stanley Joyce hat, wie be 
richtet, auf Nufhebung feiner Ebe 
mit feiner fchon wiederholt vorher 
verheiratet gemwefenen Gattin „Peg: 
19“ angetragen, die er in Florida 
geheiratet und mit Gold überfchiit- 
tet hatte, ein paar Tage nadydent jie 
fih mit feiner Silfe von ihrem in 
Baltimore wohnenden zweiten Gat- 
ten, Bhilbrid Sopfins, hatte jcheiden 
lafjen. „Beaav“ reichte eine Gegen: 
Hage auf bedingte Scheidung ein 
und beitritt die vom Kläger erbobe: 
ne Anjchuldigung, dai fie ich auf 
der jehr ausgedehnten Sochzeitsreife 
nad Franfreidh und England, von 
der Joyce vorzeitig und allein zu— 
rückgekehrt war, mit mehreren Män— 
nern des Ehebruchs ſchuldig ge— 
macht habe. Auf ihr Geſuch um 
510,000 den Monat vorläufiges 
Nährgeld hat Joyce heute nun im 
Superiorgericht mit einer langen 
Einwandſchrift geantwortet. Darin 
beſtreitet er, daß er von den früheren 
Ehen der Frau Kenntnis gehabt 
habe und bezichtigt ſie weiterer ehe— 
licher Entgleiſungen. Er ſagt, daß 
ſein Vermögen, nur 52,995, 188 ſei 
und ſein Jahreseinkommen nicht 
eine Million, wie die Frau behaup— 
tet hatte, ſondern viel weniger. Die 
beiden Scheidungen der Frau von 
ihren erſten Gatten, armen Schluk— 
kern, der Selbſtmord eines Leut— 
nants im Bundesheer, der der ange— 
beteten Peggy nicht die gewünſchten 
Juwelen kaufen konnte, eine Liebes— 
geſchichte mit einem reichen New 
Yorker werden erwähnt und ihre 
jüngſt begonnene Bühnenlaufbahn 
in Chicago als Fehlſchlag bezeichnet. 
Daß ſie hohes Schalt als Shaufpie- 
lerin erhalten, ſei nur auf Gunſt, 
nicht auf Talent zurückzuführen. 
Laut Inventarienverzeichniſſes 
beſteht der Nachlaß des Bänkers H. 
G. Haugan aus Fahrhabe im Werte 
bon #213,830, 


I 


— — — — 
In Amt und Würden. 
— 


heute vereidigt. 

Im Bundesgebäude wurden heute 
acht neue Hilfsbundesanwälte ver— 
eidigt, und zwar: Oberſt John V. 
Clinnen, 1. Afſiſtent des Bundes— 
anwalts; Harry F. Hamlin, Roscoe 
Andrews, Charles L. 
ı Jofeph J. Morensky, Judd B. 
Leight, Harry 2. Brin und Fıl. 
Mary Dolly Bailey, Oberjt Elinnin 


Fingerabdrüde wurden feitens der dem benachbatien Odell amfäflige | bezieht $5000 Jahresgehalt, Hamlin 


| 94000, die übrigen je $2500. Die 
j neuen Mitglieder ded Stabes find 
ſelbſtverſländlich ausnahmslos Re— 
publitaner. Frl. Bailey, das erite 
weibliche Weſen, das die Ehre bat, 
‚ein Mitglied jenes Stabes zu fein, 
ift 35 Jahre alt und war früher 
Countyreforder in Batapia, ZU. Sie 
wird im neuen Amt mit der Verfols 
gung der Prohibitionzfünder betraut 
werden, Die beabfichtigt Eiyıre jeht 
mit Stumpf und Stiel auszurotten. 
rüber, als fein Stab nur aus fehs 
Gehilfen beitand, habe er das nicht 
tun fönnen, da die Erledigung der 
Routinefahen die ganze Zeit ber 
Herren in Anfpruc nahm. Yeht aber 
beftände der Stab einfchlieglich des 
vor furzem vereidigten Hilf3bunbes= 


anmwalts? Ralph E. Moynibhan aus | 


16 Mitgliedern, und denen dürfte e3 
koffentlich nicht Schwer falleı, 
Eipne meint, die ungezählten, gegen 
Prohibitiond = Sünder fehwebenden 
Tale zu erledigen. Der wichtigite 
diefer Yralle ift das gegen Walter U. 
Sudler anbhängig gemachte Strafbei- 
fahren. Sabler fol bekanntlich eiü 
Geftändiid abgelegt und unter an= 
deren au John %. MeLauahlin, ein 


frühere Mitglied ber Stontsgefeh- 


gebung, belastet haben. 

Heute fcheiden auch der Binnen: 
fteuererheber Harry W. Magder und 
Ihomas O'Brien, der Vorfteher der 
Teldabteilung des Binnenfteuerant- 
tes, aus dem Amt. D’Brien hat 
heute erjt fein Amt niedergelegt. 
Maghers Nachfolger wird £efaumt- 
ih John EC, Cannon, der morgen 
;bereibigt werben wird. Mit Magher 
und D’Brien müffen auch etwa 175 
„Deputies“ vom Amte Ubfchieb neh— 
men. Ein Heinet Teil bon ihnen 
mag tmieber angeftellt werben. 


— —— — 


Iſt die Unterſchrift giltig? 


Nachtrag zu einem Teſtament vor Rich— 
ter Corkell angefochten. 

Am 12. April war hochbetagt in 
Chicago Heights Frau Elizabeth 
Rowles geitorben, Ein paar Tage 
vor ihrem Ableben hatte die Greisin 
einen Nachtrag zu ihrem Teſtament 
unterzeichnet, wonach rau Geneva 
Cor, eine der Tejtamentszeugen, 
$300 erhalten folle. Die Erblaife: 
rin war fo had), dai eine Freun- 
din, rau Nennie Waley, eine Zeh: 
rerin in Chicago Heights, ihr die 
Hand führen mußte, Dieje Unter: 
| ichrift wird mum von den beiden Er- 
| ben des Nadjlajies von $5300, den 
Seichwiitern Mae Elizabeth und 
Oliver Brinfman, Enkel von Frau 
Powles, angefochten uno bon ihnen 


Act nene Hilfäbundedanwälte - 


wie 


—Wü Brenzwaht. 


Von Walther Groſfſe. 


(Mitropoſt-⸗Bericht.) 


Königsberg, Mitte April 1921. 

Das Hinſcheiden der Kaiſerin hat 
hier in Oſtpreußen beſonders ſtarken 
Eindruck gemacht. Der Oſtpreuße iſt 
eben ſeiner Veranlagung nach konſer— 
vativ, er kann ſich in ſeinem Gefühls— 
‚leben nicht mi: der gleichen Firigtert 
‚und „Schnelligkeit umjftellen, mie es 
\pielleicht der Berliner und Rheinlän: 
|ber tut. Wir waren ja daran ge- 
möhnt, die Entfchlafene in jenen jajö- 
nen Zeiten vor dem Kriege in jedem 
Sahre als Gaft in der Provinz zu 
jehen. Alljährlih nach Beendigung 
der Manöver begab fich der Kaifer 
ohne großes Gefolge für ein paar 
fhöne Herbfttage zur Hirſchjagd nach 
Rominten, einem Kleinen, in alt» 
nomvegiichem Blodhausftil erbauten 
Sagdfhlößchen tief in ben meilen- 
weiten TForjten der Rominter Heide 
gelegen. (1914 teilte da3 Hindernis 
der Rominter Wälder den ruffifchen 
Bormarfh in zwei Zeile. Auch in 
den Wäldern wurde gefämpft, einige 
Förſter wurden miderrechtlih von 
den Rufen erfchojjen, aber das faijer- 
liche Jagdhaus it nicht übermäßig 
beſchädigt worden.) 

Und faſt in jddem Sommer — zur 
Zeit der Schulferien — verweilte die 
Kaiſerin auf dem herrlich in denHaff— 
bergen gelegenen Gut Kadienen bei 
Elbing, das einſt der ſtark verſchul— 
dete Beſitzer, ein Landrat Birkner, 
gegen eine Leibtente dem Kaiſer zum 
Geſchenk gemacht hatte. Sie lebte in 
dem Gutshaus von Kadienen ohne 
jedwedes Gepränge wie eine einfache 
oſtpreußiſche Gutsfrau, wie überall' 
Gutes tuend und Arme und Kranke 
ihres Gutsbezirkes beſuchend. Das 
große, herrlich eingerichtete Kranken— 


Haffufer und bewaldeten Bergen ge— 
legene Kirche verdanken ihr die Ent— 
ſtehung. Gutes getan hat ſie in Oſt— 
preußen, wo ſie hinkam: kaum einmal 
war ſie in Königsberg, ohne unge— 
achtet aller Repräſentationspflichten 
das große „Krankenhaus der Barm— 
herzigkeit“ zu beſuchen. Und unver— 
geſſen wird es ihr bleiben, daß ſie 
in den erſten Kiegsjahren zweimal die 
von den Ruſſen verwüſteten Gebiete 


Smwanfon,. pefuchte, und wie ſie aus gütigen Her— 


zzen heraus auch die Aermſten und 
Geringſten zu tröſten vermochte. Es 
iſt daher kein Wunder, daß in Oſt— 
preußen manche Flagge auf Halbmaſt 
weht und daß ein großer.Teil der oſt⸗ 
|preußifchen Zeitungen mit Xrauer- 
rand erfcheint. Auch gehen eine große 
Menge Kränze nach Potsdam hin, um 
das jtille Grab der Ichten Königin 
bon Preußen zu jchmüden als ein 
legter Gruß der Provinz, die fie fo 
oft als ihren Gait Toh. 

Allmählich, aber doch immer brü- 
dender macht ich die abgejchloifene 
Lage unferer Provinz bemerkbar. 
Nicht am wenigſten leidet dadurchdas 
früher ſo hochſtehende geiſtige Leben 
unſerer alten Kantſtadt. Früher, als 
wir noch den Verkehr mit Rußland 
hatten, machte eigentlich jeder auf 
giſtigem oder künſtleriſchem Gebiet 
öfentlich Auftretende in Königsberg 
Siation, ehe er nach Petersburg wei— 
terfuhr. Infolgedeſſen hatten wir 
hier oft Gelegenheit, beſonders wars 
Muſik und Theater anbelangt, Kräfte 
zu ſehen, die ſonſt nur in den Haupt— 
ſtädten Europas aufzutreten pflegten. 


Das iſt nun vorbei, man ſcheut aus! 
dem Reich die Reife nach Königsberg | 


durch polnifhes Gebiet Hindurd). 

ı Much unfere Wlbertug-Univerfität 
leidet Schwer. Zwar ift die Zahl der 
Studierenden recht groß — e3 waren 
im borigen Seimefter gegen 2600 — 
aber einer der Profefforen nach dem 
andern gebt weg, um an den für ben 
Verfcht bequemer gelegenen Uniper> 
fitäten des Reiches feine Vorlefungen 
zu halten. Das ift eine fchiwere 
Sorge für die Provinz. Ohnehin 
find ja im neuen deutichen Staat die 
Hohfchulen derartig lächerlich gering 
mit Gelbmitteln botiert, daß fie mit 
den fchwerften wirtfchaftlihen Sorgen 
|fämpfen müffen und fich 3. ®. aus» 
ländiſche wiſſenſchaftliche Veröffent— 
lichungen wegen unſeres Valutaſtan— 
des garnicht mehr anſchaffen können. 
Auch hier iſt ein „Univerſitätsbund“ 
gegründet, der ſich die Aufgabe geſetzt 
hat, die Albertina pekuniär zu unter— 
ſtützen, — ob es aber auf die Dauer 
etwas helfen wird? 


In ähnlicher Lage befindet ſich auch 


unſere Kunſtakademie, deren prächti— 


ger Gebäudekomplex in idyhlliſcher 
Lage vor den Toren Königsbergs kurz 
vor dem Kriege errichtet wurde. Der 
letzte vom Staat ernannte Direktor 
fiel den Verhältniſſen der Revolution 
zum Opfer, da damals ein Teil der 
Schüler ſich ſehr aufrühreriſch gebär— 
dete. Seit jenen Tagen, alſo faſt 
ſeit 2 Jahren, iſt der Poſten unbeſetzt, 
alle Künſtler aus dem Reich, an die 
der Ruf erging, haben abgelehnt. — 
Erfreulich iſt es, daß eine amerikani— 
ſche Künſtlerin, dere. Ruhmeswiege 
ſeinſt in Deutſchland ſtand, unſer 
armes Vaterland nicht vergeſſen hat. 


Bekanntmachung 


Um mehrfach geäutzerten Wünſchen nachzukommen, haben wir mit un⸗ 
ſeren deutſchen Korreſpondenten ein Ablommen getroffen, wonach wir 


Anweiſungen auf Berlin in Dollar zahlhar 


in amerikaniſchem Papiergeld 


ausſtellen können. 


Selbſtredend verkaufen wir nach wie vor 


Anweiſungen quf Deutſchland in Mark zahlhar 


überall in Deutſchland, ſowie Checks auf alle übrigen europäiſchen Plähze 


und führen Zahlungsaufträge nach 
beſten Wechſelraten aus. 


Wir ſind gern zu jeder weiteren Auskunft bereit. 


allen europätichen Ländern zu den 


— — — — 


WOLLENBERGER 8 CO. 


v 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St,, Ecke Monroe 
CHICAGO 


unter den Trümmern ber Geſchoſſe 


und Gebäude. Faſt ſämmtliche Fen-⸗ 


ſterſcheiben Königsbergs waren zer— 


borſten, auf hunderte von Kilometern 
bin wurben bie Detonationen gefühlt | 


und meift alö Erdbeben gemeldet. Ir 
einem gemeinfamen großen Majfen- 


grab wurden die unglüdliden Opfer | 
beerbigt, foweit ihre Körper nicht in! 


Taufende von Atomen zerriffen wa- 
ren. Noch jegt liegen Hunderte von 
Tonnen Munition draußen, da die 
Ichmwierige Arbeit des Entladen3 und 
Sertrümmerns natürlihd nur ganz 
allmählich wegen ver beitehenden Ge- 
fahr vor fich aehen kann. 

Ueber die Vorgänge im oftpreußt- 
fhen Wirtfchaftsleben berichtete ich 
|in meinem vorigen Brief. lnterbef= 
je. ift ein Schiebsfpruch gefällt, der 
gewilfe Lohnerhöhungen für verhei- 
tatete ältere Arbeiter vorjieht, die 
ſogenannten „Jugendlichen“ jedoch 
nicht berückſichtigt. Die Arbeiter 


haus und die wundervoll zwiſchen woilen anſcheinend den Spruch an- 


nehmen, ob ſich die Arbeitgeber dazu 
bereit erklären, ſteht noch dahin. Da 
ſes im vorigen Jahre bei ähnlichen 
Verhandlungen zu Mißhandlungen 


Zelephon Franliin 5722, 2256, 


L.KAUFMANN & CO, 


State Bank 


BSant, Geldweclel and Schifſstarten. 
114 %ord Ya Enlle Erraße, 
Kertretung: 92. Str, u. Erhange Une. 
Montags und Samstags bi 8 Uhr, 

andere Tage bis 6 Uhr abenb3 off 
Sonntags von 9 vorm, biß 1 Uhr mift, 


per 
t0,000 


Yasıle 


Heutine Anfangs ö 
furie: noter: B 


* 


— — — — — — 


Deutſchland. 
Ausaahlung durch die 
Darmſtädler Vanl. 
J Verlin. 
Deutſch-Oeſterreich 
Ungarn, Bnudapeſt 
Auszahlung durch ven 
Wiener Vanlverein, 
Wien. Vudaveſt. 
ICzecho - Slowakei, 
Böhmen ...... 
Auszahlung durch die 
Boöhm. Unlon Banla. 
—4 Praa. 
JJugoſlavia, Backka 
Ausazablung durch die 
Kroatiihe Evarlaifa 
8 Sichenbürgen, Ru- 
| mänien, 100 Xci 
Anszabluna durch die 
J Zeniefer Agrar Ehar- 
u Talla. 
Toland, Galizien, 
Polniſche Mark, 


| 166.50 


| 


der Urbeitgeber auf offener Straße ſJ She 
gelommen war, jo fanden diesmal | B anSzantınma duch Die 
die Beiprehungen nitht in Königs- | 


ea des Pr nu 
— | zanlverein Kralau. 
berg, ſondern in dem Oſtſeebad Kranz 


ſtatt. Man gewann dabei ein —— 


Bild von der ſich allmählich immer 
mehr verſchlechtetnden Wirkſchafts— 


lage Oſtpreußens. 
mt 


Die Zahnlüde. 


Ton Leonie Micherhof-Hilder. 

Unfrohe, undurchſichtige Winterdäm— 
merung am frühen Nachmittag. Dün— 
nes Weiß auf den Hausdächern, von den 
dunklen Rücken der Ziegel kariert. 

Treppen, Treppen muß der Patient 
zu dem neuen Arzt erflimmen, den der 
ferne Freund ibm jo dringend. empfohs 
len. So wenigſtens jcheint es ihm: 
viele, viele Etufen. ALS feinem nervö— 


Cliah » Lothringen, i 
860 860 & 
J Auszablung, durch Die > 
J Vank von Strabburg 


A 3 Prozent Binien auf Epareiningen, 


| £ Größere Veträge ınit Rabatt. 


Staatsbonds. Europäiſche Banknoten 
schiſlskalien auj allen Linien 
Paßangelegenheiten koſtenlod. 


J Konſulariſche Dakumente. Erbſchaften 
Kolleltionen. Informationen. 


Vollkommenes 


ſen Schellen dann endlich eine Tür jich | 


auftut, erfennt er nicht einmal, ob 
Mann oder Weib ihm gegemüberitcht. 
An ein dunkles Gerabeaus tappend, 
tößt er gegen envas Hölzernes und hört 
eine aleichailtige Stimme — ein tiefer 
Alt oder ein hoher Tenor — mehr cr 
Härend al3 enifchuldigend janen: „Mir 
find eben erit eingezogen. Sind mit 
Einräumen noch nicht Fertig.“ 

Dann it er im Wartezimmer. Ganz 
allein. 3 ijt voll von ihm umd feiner 
Angit und Dämmerig vom toten Schnee= 
licht. Unendlich traurig, Diefer nod) 
Tahlmandige Raum mit den aufs Geras 
tewohl aus der Hand geitellten Dingen, 
die er nicht betrachtet, zwifchen denen er 


Augenlicht 


ift eB, was wiz Euch geben. Leidet Ihr 
an Ranfiwch oder laufen die Vachſtaben 
Heim Leien durhelnander? Geib Yhr 
ſchläfrig oder brennen Eure Augen nach 
| bem Leien oder Nähen? Wille Died find 
Symptome von Augendefelten. Wir 
beſeitigen alle Augenbeſchwerden gänz- 
lich und auf wilſenſchaſtliche Weile. 
Weber 40,000 befrlediste Kunden find 
nenünender Beweis unſerer Fahigkeit, 
| für Enre Ungen umfaifenb gm fstgen; 
unfere Breife find mählg und wir go- 
rantizew voliftändige Bufriedenheit, 


nur von jeiner Nufregung bin und berz | 


getrieben wird. 

Nah dem Nebenzimmer Yauicht er: 
Stille. der — wie? Hört er mur= 
meln? Zu einem Leibensgenoilen jagt 
vielleicht eben der neue Arzt: „Alio 
morgen wiederfommen. Wir niachen e3 
ihon. An einem halben Jahr find Sie 
gejund.“ Nachher aber zu ihm: „Was 
rum jind Sie zu jpät gefommen? ch 
gebe Ahnen noch ein Vierteljahr — cin 
halbes — ein ganzes Jahr. Na, ein 
Jahr, höchitend —“ 

Ind er handelt, er bettelt fich jelbit 
noch ein bifchet Hoffnung ab: zmei 
Nahre. Tief in ihm aber denft es: er 
wird mich gefund machen, Ins entießlich 
Große wächit die Angjt; wieder reimt er 
auf und ab — fährt plößlich.vor etivas 
zurüd. Cteht. Sieht, 

Sicht vor jich in einen: -mannshohen 
Glaskaſten ein Gerippe.. Leicht jpiegelt 
die dem Fenſter zugekehrte Glasfläche; 
deutlich jedoch nehmen die nun der 
Dämmerung gewohnten Augen jede ein— 
zelne Rippe wahr, den Schädel mit al— 
len ſeinen grinſenden Zähnen. 

Doch nicht mit allen. Der 
linke Vorderzahn fehlt. 

Unerwartet, toll, nicht ermutigend: 
dies Ding im Wartezimmer. Natürlich, 
din Arzt hat ein Skelett nötig; er ſteckt 
noch im Umznug, den Sachen iſt ihr Platz 
noch nicht angewieſen. Aber dieſer Ge— 
danke kann die anderen nicht umbringen, 
die ihm wie Ameiſen durchs Hirn, un— 
ter der Haut der Hände und Füße krib— 
bein. Ting! Ting.... Er ſchaut, ſchaut, 
ſchaut. Dunkel 


mittlere 


langſam und regelmäßig zu kauen. Nur 
wenig tun die Zähne ſich voneinander, 
wieder zuſammen. Auf — zu. Auf — 


verſtörte Hirn. So zermalmt er. Wahlz 
los, rüdjicht3loes — rein mechanijc. 
| Ohne Stummer, ohne Freude, ohne Bos— 
heit auch. "Gibt -e3 eine Maffe, gegen 
Diejes zu. züdfen? Wozu der Gang zum 
Arzt? fi 

Sa — num jo. dann —! 

Voneinander — zuſammen. Boneins 
ander — zuſammen. . . . Er ſieht, ſtarrt, 


preßt er hervor. In 
r 


u iſt es nun; doch das Jal 
Weiß der Knochen drängt ſich bleich ins auskam, heißt es, 
Auge — die fleiſchloſen Kiefer beginnen 


i. 
So alſo geht das vor ſich! fiebert das 


| 4 FT MULWERUKEE AV: 
= LOR. CHICAGO Al. 
Dritter Floor, Fenntt den Bahrfiuht. 


@baaiani® 


!da3 Sfelett hört plößlich auf zu ‚Tauen. 
Hinter ihm cine friiche, gute Männer= 
jtimme: „Verzeibung, mein - Diener 
hätte Sie in3 Wohnzimmer führen fols 
len. Bitte, nur hier herein ind Sprech 
zimmer —“ Eine fejte, fichere, junge 
Gejtalt jteht in dem Fichten QTürjralt. 

Fer Patient rafft fich auf, geht, nod) 
etivas zitterig, auf den QTürfpalt zur: 
„Ich bringe eine Empfehlung von —” 
Handen und Fühen, 
pulliert c3 Wiedet warm. DO — Ah 
tomme in die Yahnlüdel meiß erauf 
einmal und greift nach der Hand de3 
Arztes. 

Und Teutichland.... 


— — —— —— 


Modernes Verfahren. 


Verbrecher irrſinnig, 
Gegenteil bewieſen iſt. 
In einem heute erſchienenen Be— 
richt des Pſychopathiſchen Laborqio⸗ 
riums des Stadtgerichts, der ſeit drei 
Jahren wieder zum erſten Mal her— 
es werde nicht 
bis das Geſetz 


Jeder bis das 


mehr lange dauern, 


vorſchreibe, daß jeder Verbrecher für 
irrſinnig gehalten werden müſſe, bis 


bewieſen ſei, daß er normal ſei. Dieſe 
Geſetzesreform werde demnächſt allge— 
meine Anerkennung finden, und man 
werde cinſehen, daß die bisherigen 
Methoden für das Publikum und die 
Verbrecher koſtſpielig, unmenſchlich 
und reſultatlos ſeien. Es ſeien ge— 
nügend Mordfälle vorgekommen, um 
als Warnungen zu dienen, heißt es, 


— ur — 2 reißt die Augen auf, e3 anders zu fehen: | und wenn dennocd; immer und immer 
terner behauptet, da; die Groimuit- | Geraldine Yarrar hat vor einigen !ez bleibt. Es kauf. Die fehredlichen | Yrieder Mörder verhaftet würden, fo 
’ 


ter damals nicht mehr im VollbejigQTagen einem Königsberger Herrn eine | Siiefer mahlen, mahlen Ssroit fchlit= | ;,: : . 3 
= 2 en x : „ur PT —————— — ſei das ch 
ihrer Geiſteskräfte geweſen ſei. Rich namhafte Summe eingehändigt zur elt hu in ſeinen Kleidern; er fühit die | nicht geiftig — — ie 
ter Corfell wird im Nadjlagericht | Linderung der Not der Kinder aud) ee mehr, fie wärmen nicht — — — rn 
am ‚sreitag den Streit enticheiden, Jin Dfipreußen. q 2. : ö si ; ; ut 

r ; : ; —J —— Nun —: Ergebung alſo. Die Waffen ſollten ſie von ihren Mitmenſchen 
—* er dazwiſchen, um ihm die DieGifenbahner-Lohnbehörde wird |; Eine Abjchrift des Teftaments des] Der 10. April rief bei und traurige | wirft man fort J geht, kommt nicht abgeſondert und entſprechend —* 
affe zu entreißen. Im nächſten ie Eiſenbahner⸗RLohnbehorde in New HYork verſtorbenen Straßen- Etinnerungen wach. Vor einem Jahr, wieder Sagt dem Diener: ich hatte Geiſiestrankheit behandeit werden 
Augenblick lag er, von einem Schlag morgen die Entſcheidung abgeben, und Tiefbahnmagnaten Theodore am Mittag eines herrlichenFrühlings⸗ keine Zeit, laäänger zu warten. Nur, daß Wenn ein % ormal fei, 6 uche 
mit einem Xotfchläger getroffen, be- | durch welche die Löhne von Ungeftell= | Shonts, eines fi | das Ting hinter einem bleibt md faut, | nem Sunge normal jet, Draug 
ger 9Q be⸗ tell⸗ nts, eines ehemaligen Chicagoers, tages, ereignete ſich das furchtbare man nicht zu bejürchten, buß er ein 
finmungslos am Boden. Ulg er wies |ten bon 104 Bahnen herabgejeßt wurde heute im hiefigen Nachlahge- ' 


E = . | Taıit 
: | Erplofionsunglüd von Mothenitein) Su3 Lei 9 iit in! Werb N 
s ich e ’ Bm er ; - z - TE ' Ta3 heißt.... Mm. Ta — iit ja | VBerbredher merde. j 
— —5 nd u, waren bie Burſchen werden. Die Herabjegung dürfte | richt Hinterlegt, da eim Teil des Nach- | bei Königsberg. : u — 


. 28 | i e i Dort waren vom doc die Zahnlüce 
zehn bis fünfzehn Prozent betragen. | faffes in Chicagoer Grundeigentum | Kriege Wer zufällig in die Zahnlüde gerät, 


; ; : ber Riefenmengen von Muni- 
Eine zehnprogentige Lohnderminbes | peiteht. Haupterkin ift kefanutli sion aufgefiapelt, die zerlegt werden | wird nicht germalmt. Ruhig, alfo, ruhig. 


* Ver fein Grundeigentum ver-|tung würde ben Bahnen jährlic|die Witwe Thomas, eine Syreundin|follte. Infolge einer Urfache, bie|Nit das etwa nicht Togiicdh? Der wicht. 
faufen will, erreicht fhnell feinen [$300,000,000 erfparen. Die Ent: | des Verftorbenen, und nicht des le-|mohl nie aufgeklärt werben mir, —* 2 nicht — i 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in |fheidung wird am 1, Juli in Kraft teren Gattin, mit ber. ser zerfallen |erplodierte ein großer Zeit des Ras | pr fährt herum. In den Raum fcdneis 


“ ee | det ei ötlicher, fi iten⸗ 
der „Abendpoſt. treten. | war, und die Kinder, ger3 und begrub gegen 400 Menfchen | der Sichtftreif, — a ker 


Fi. * Mbermals it heute der VBejiger 
Mr. de3 „Chateau“ und anderer Zins: 
baujer, Albert Yucds, im Superior: 


neriht von Sophie und Katerine 


| 
Mieterinnen, auf $10,000 


DO. 0000000000002.% 
WER. Enraansnnen 

Tr. DO... 0000000000 000. 

Ar. so s0ns 0000 nn 0000. 
Sufubr (Wohe)— 

Weizen 430,00u: Mais....1,220,000 
Berfhiffung (Mode)— 

Weizen......310,000; als.... 290,000 
ser 

Nr. 

ir. 
Gerite— 

BE 
Koparn— 

Kr. * 
Mehl ⸗ 
Yrübjahr, Etandarb ... 
Binter, b 

bo., weid .. 

Roggenmebl .. -10.00 
KAleie, ver Tonne, cueouene 18.00 
Sen. GReugun auf den Geleuen⸗— 

Zimothh, Nr, 1.......22. 00 -23,00 


feiner Wohnung zwei junge Burz: | gung diejer durch Bombenanttente 
ichen, die miteinander in Streit ge= | verfhmoren zu haben. 

tateg waren, und ala er fab, daß der 

eine bom ihnen einen Revolver 30g, / 


. 


were 


ca 
3 
SÜRTGEIDH 


Samt 


— —— — — 

Entſcheidung morgen. 
Schmerzensgeld verklagt worden. 
Eine gleiche Klage hatten ſie gegen 
ihn vor ein paar Wochen eingereicht. 


1, 
2, 
8, 


Weiß..oooanesenenen 0.4112 
Do 0.41 
0.40 


DO. 2n0n 00000000000 


0.71 


..... ............... 


... 8.80 
... 6.50 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave 
Aatelaten, Berne ancı, umerilfg, um 


1.63 Borlage in 
* der Staatslegislatur eingereicht, die 
die Schaffung einer Farm für abnor⸗ 
n.ale Verbrecher zum Ziel Hat. 


‚£ejet die „Sonntagpeft. 


—0.35 
—1.25 
—7.00 


“ 


‘ 





31. Mai 1921. 


# 


MUINNNNNNNINNNNNNNNANNNNNNNN Verkäufe für Mittwoch in Heiden Läden INNNINNNNNNNNNNNINININNE 
Ehrflon Taflela 


= RZIIZSTI LER) == 


5,000 Yarb3 40. 
reinfeid. Qualität; j 
Ta V N VEBRZ 
2 STORES 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 
einmal auf dem Bürgerfteig ijl man 
ficher, dein es ift fehon einige Dlale 
borgelommen, daß ein Auto, das ber 
Steuerung nicht gehorchte, über ben 
„Sidewalt“ hinweg in dad Schaus 
fenster eines Gefchäfts Hineinfuhr, 

Die Welt wirb immer ungemütli: 
er, und man braucht fich nicht zu 
wundern, wenn die Menfchen von all 
dem, mas auf fie einftrömt, immer 
nerböfer werben. Das Automobil 
hat zu diefer Steigerung der Nerbo- 
fität oanz bedeutend beigetragen. 

* * * 


T—— 


Bacon 


in 12 Pfund verſiegelten Büch— 
ſen; Armour's Verpackung — 
per Vüchſe, 1.49; Pfund zu 


DC 


Sichenter Floor. 


— — —— 
* 


Diefe Verfäufe für Mitte Nerererzrararareraferefarerei 


“The Store of “Io-day and “Io-morrow 


THE FAIR 


Establiched 1875 by E.J. Lehmann 


m 


rirsarararararafararafafe 


inas, hart wiſted; 
duntler Grund, — 
früher 79c, Yard, 


24c 


Voiles, neuePrints 
zog. $2.50 Sorten, LINCOIN. SCHOOI 


die Dard zu AND ASHLAND 


$1.39 


_ Denutiche 


E 7000- 


zöll. Novelty Dreß 
nur in ſchwarz — 
LEER VER 


U 11] 


e£ords | Sommer : Unterzeug 


Feine Onalität gerippte Union Suits 


für Männer, furze Mermel, 
$1.25 


\ 
E 1021— Dır, Bu 
Herzen. 
it mir Alles eins, 
Vollslied. 
E 3031—-Ein Padılied. 
Ein Pfeiflied. 
‚Komifder Gefana. 
E 2554— Stille Nadt, heil. Nacht. 
Ihr Ninderlein fommet. 
Kirchenlied. 
E 4555— Der Rirtin Töchterlein. 
Muß i denn zum Stäbd- 
icle hinaus, 
Bolfslied, 
Wenn die Cchivalben 
wiederkehren. 
Aus der Jugendgeit. 
E 4956— Die beiden Grenadiere, 
Prinz Eugen der edle 
Nitter. 
Vollslied. 
E 7001— In der Heimat da gibt’3 
ein MWiederfeh'n. 
eure Heimat. 
E 4995—- Tief im Böhmerwald. 
Bon meinen Bergen mul 
ich ſcheiden. 


Grenadier-Marſch. liegſt mir im 
92'er Regiments-Marſch. 
Militärkapelle 
Im Grunewald iſt Holz— 
auktion. 
Trink'n mer 
Tröpfchen. 
Tenor⸗Solo 
E 7011 Rom Daditein. 
Hallſtädter Landler. 

Kapelle. 

E7012-Grillen-Walzer. 
April Polka. 

Orcheſter. 
E7075—Pehüt Dich Gott. 
Nachtigall-Lied. 

Geſang. 
Schier dreißig Jahre biſt 
du alt. 
Das Herz am Rhein. 
Vollslied. 
Unter dem Siegesbanner. 
Alte Kameraden. 
Militärmarſch. 
er Tiroler u. ſein Kind. 
Der Rattenfänger von 
Hameln. 


Ropulärcs Lied, | 
Diefe Records werden jest 
verfanft zu 


Kommt und holt End einen vollitändinen Katalog von dreutichen Rekords. 


1) 


Es extra ſpez. Werte, zu.... 
Swiſt gerippte 

Leibchen für Da⸗ 

men, ärmellos od. 

Wing Aermel — 


Einer, der gerade nichts anderes zu 
tun hat und gern mit Zahlen ſpielt, 
hat ausgerechnet, daß im Jahre 1920 
die kaliforniſchen Störche jede Stun— 
de acht Kinder im Staate deponier— 
ten, im Ganzen 67,198. Die Ge— 
burtsrate iſt von 17.5 Prozent in 
1919 auf 19.3. Prozent im Jahre 
1920 geftiegen. 38 Prozent der ver: 
heirateten?frauen find kinderlos, und 
der Monat Auguft ift durhfchnittlich 
am. meiften mit Geburten gefegnet. 
‘m legte Jahre übertraf die Ge: 
burtörate die Sterberate ganz bebeu= 
tend. 

Dad durdfchnittliche Alter der 
| rauen, die zum erjten Male Mutter 
werben, it 22.6 Jahre; wenn fie das 
zweite Kind befommen, find fie 
durchſchnittlich 25. 1 Jahre alt und 
beim dritten 27.5. 

Die Falifornifhe Familie Hat 
durchfchnittlich 3 Kinder, die gewöhnt: 
Ilih 21% Jahre auseinander find; 
1068 Mütter hatten 10 und mehr 
Finder, furzum, wir können ohne zu 
prahblen fagen, daß Kalifornien ein 
gefundes Klima hat und mit Kin- 
| dern reichlich gefegnet iit. 

Sch bin ziemlich weit in der Welt 
\herumgelommen, aber nirgends ift 
mir die große Anzahl von ftattlichen 


E 4999 





noch 'n 


— — — — — — — ——— 


Feine Qualität | 
baumwoll. ge⸗ 
rippte Leibchen f. 
Damen, Band od. 
gehäkeltes Top u. J 
Spitzen Yoke, — B 
ſpeziell “39 — 
J c R 

Feine baum. J 
Unton Zutts fir 
Damen, Ioje3 od. 
enges Knie, redu— 
ziert für 55 
Mittwoch, c 

Fein gerippte baumwollene Union 
Suits für Damen, Größen bis 44 — 
eine ſpez. Partie, wert bis zu 
$1.25; morgen zu 

Waiit Suits für Kinder, ng 
fombiniert. Garment, alle Gr., c 

Gerippte baumwollene Union Suits 
für Anaben — fpegiell mar: 
tiert zu nur 


— Ankündigung 


von dem arsisten 


Unterzeug-Verkauf 


E 7050— 
’ Vz 


in der Gejchichte von 


E 7076— 


— — 


J 


z 


E T7074- 


m 4 0 L 0000... — — 


Specials in unserem Bargain Basement 


Mantel und 
Kleider 


Werte bis 930 zu 13.75 


Grarer Sad 


Augen-Medizin ſtärkt ſchwache 
Augen nicht, nur Gläſer können 
dies bewerkſtelligen. 


Die hohen 


Nur 4 Rafcte an jeden 
Kunden — feine adgelie= 
fert) ſpeziell das 
Paket zu nur 


C 


NUN UNNA 


INN 


Waic - Anzüge 


für Anaben 
Sud Finn. 
Majeſtic Brand. 


2lthletic | Romper- 
Hanne Lleider 


Puritan S 


Bierfah ge 


Preiſe find ab- 

geſchafft. 

Dr. Hirsch, 
18tes Jahr. 

Augengläſer, irgend cine Faſſon, komplett 


82.95 83. 95 84. 95 85. 95 


MINIMUM 


Hal» Ertraft az 
und Hop;en J 


keine abgeliefert), 
zu 


Spart Geld an Wöbeln 


naht, Korn, 6dc 
Iiaıuıi 
Kunden, Stück 


derte, 


290 


Geflügel-Futiter 


Commercial Ges 
flügelfutter, enthält 


INAINIUNININNAUNINNIININNN 


| Männern und Frauen, die nicht fel- 
ten 6 Fuß und darüber find, fo auf: 
gefallen, wie in Kalifornien. E3 ilt 
der Staat de3 Sonnenfcheins, ber 
Blumenpradt und — der fchönen 
Meiber. 


* * * 


Ich habe in meinem legten Briefe 
|die ftürmifchen Zuftände in unferer 


I Ytmofphare mit den Sonneirfleden 


Mäntel, 


rella etc. 


gette, Crepe 


Chine eie. 


zend beſetz 


— — — — — — 
— — — — — — — 


wert bis 830, zu 


Wraps 
u. Capes aus Polo 
Cloth, Velour, Bu— 
Kleider 
aus Taffeta, Fou— 
lard, Satin, Geors 
de 
Präch⸗ 
tige Faſſons, rei— 
ſchönes 
Farben- und Grö— 
ßen-Sortiment — 


Union 
Suits 


Tiejes Sommer: 
Unterzeug iſt aus 
dauerhaften, guten 
Stoffen gemacht — 
weiter Schnitt, loſe 
paſſend und ſehr 
bequem, alle Grö— 
ßen, ſpegiell für 
Mittwoch zu 


Nomper Dref- 
jes für Kinder, 
aus ausgezeich. 
Qualität‘ 
mercerized Wop= | 
fin gemadht,. mit 
Befaß; Lavender, | 


| 
| 


neter 


Alle Größen in 
Fafions und au- 
verläſſig. Stof— 
fen. Gemacht, 
um für 83 zu 
verkauft; zu— 


1.79 


Verkauf 
von Knaben 
Khaki Knik— 
kers; alle 


S in Verbindung gebracht, die ſich in 
S dieſem Frühjahr in beſonders großer | 
| Unzahl über da3 Antli der Sonne 

| 


Auf Abzahlung, wenn gewünidht. Fragen Sie für Einzelheiten, 
— 7 Stück Eß— 

zimmers 

Suite, tie 

Bild; Tiſch 

hat 45 bei 

60 = zöllige 

Platte, auf 


4 ö 6 Fuß aus: 
zuziehen, 6 hochlehnige Stühle, Xacobean 


Eichen und American Walnuß 889 75 
. 


Ausführung, Cet zu 
Progret 5 Schubladen Nähma:| New Ieeberg Re: 
fine, Golden Oak Finifh, volles | frigerators; weiß 
10 Emaille lined, aus 


Set vernidelter Witachment3, 
—, Ga= | Hartholz gemacht; 


> Sabre 
Or I . 
In-⸗ | runde Eden — 90 


eine Mifchung von 
ausgefuchten Grains 
und Sonmenblumen- 
famen; (200 Pfund 
an jeden Stunden); 
100 


3.92.29 


Farben, etc. 


werttg gemischte Farbe, unfere Houfchold 
Marle, in 27 Farbe, au Weiß $1 69 
und ſchwarz, Gallone zu 
Floor. und HolzwerkeFirniſz — Louvarco, 
von der Louisbille Varniſh Co. hergeſtellt; 
bellfarbig, nur 1 Gallone an 
jeden Hunden; Gallone zu $1.69 
Farben⸗Pinſel — Tapeten Reiniger 
* Zoll breit —nur 2 Büchſen an 
veziell zu jeden — die 
nur b5C Bühfe zu 100 
Fertig gemiſchte Farbe, in Pint- uub * 
Pint-Bühien, paffend für Rorh-Möbel und 
Schauleln — in rot, Pint-Büchſen, 10 
206; vint⸗Buen c 


Größen, ges 
macht, m zu 
1.45 gut ver= 


i 9 kau⸗ 89e 


8V fen, 


Bargain-Baſement. 


Blau, Grün, Braun und Pink, 


Größen 2 bis 6 61 59 
= 


Jahre, ſpeziell, 
Bargain-Baſement. 


—* 

Die Sonnenflecke und die zu glei— 
cher Zeit auftretenden Protuberanzen 
‚oder Fadeln, die taufende von Mei- 
Fi au3 der Sonne emporjchlagen, 
|beweilen vor Allem eins: daß auf 
|der Sonne felbft fiürmifche Zujtände 
Iherrfchen, melde die Sonnenftrah- 
lung beeinfluffen und fomit au un: 
fere Atmofphäre, vor allem die mag: 
neto⸗elektriſchen Zuſtände auf der 
Erde ſtark in Mitleidenſchaft ziehen. 
Wir haben in den letzten Tagen 
wieder ein Phänomen erlebt, das nur 
dann in unſeren Breiten auftritt, 
wenn die Strömungen auf derSonne 
To jtart auf unfere Atmofphäre wir: 
Ifen, dab die Maanetnadeln in fiarke 
Unruhe verfeßt werben, der Tele 
‚graph geitört und die drahtlofe Tele- 
;graphie gänzlich Tahm gelegt wird: 
I; Das Nordlicht, eine Aurora borealis 








13% 


Bargnin-Bafement. 


C 


lH 


Bargain-Balement. 


z 


Fett janit. lat Fa: 
bric Beit-Zpringe, 25 
Jahre garant., alle Grö: 
ben für Eifen=- od. Holz- 


Vetten — 68.95 


— Anzüge 


@pezieller Verlauf. 
Angebrod. Partien, 
nur etlide bon jeder 
Corte, alle Größen 
bi3 au 38, gemadt, 
um au $20 au ber» 
laufen, Auswahl zu 


rantie; 
tru t tionen Pfund Eiskapazi— 
— — | tät, morgen jpeziell 


zu nur | zu nur 
Glidden's weiße Emaille, palichd jür Ba 


529.75 637.95 dezimmer und Küchenwände und a IT : 


— wert, 1 Vühfe an Jeden, 14 Gall, zu 
In Doppelte YA Stamps 6is Mittag |NINNHINNKIHNNNNNINNNNGS 


Orfords, Sandalen 


1,000 Paare Oxfords und Bar- 
fuß-Sandalen für Anaben und für 
Mädchen. Diejelben find gemacht 
aus dauerhafter Qualität Iohfars 
bigem Oberleder nad) dem Yurform 
Natur Leiiten; mit Goodyear ges 


nähten Sohlen 
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„Banded“ Sailor 


Wundervolle Sammlung von 
Banded Sailors in Cuſhionkrempe; 
3-End Jap; ſtraight, Glocken und 
Octagon Kronen; Grosgrain Rib— 
bon und Canton Crepe 
Bänder ‚in —51. 95 
Farben, ſpeziell zu.... 


ee 


am 


Odd Partie d. 
Headliaht DOvers 
all3. für Jüng— 
linge, nur Grös 
ben 31 bi3 34; 
in blauemPenim 
foweit 194 


1.49 


Set, 3 Stücke. Nur ihr Mitiwod. 


Ein Paar Gardinen und dazu paliende 
Balance. Fertig zum Mufhängen; aus 
guter Qualität Scrim gemadt. Cie find 
294 DardS lang; leicht dur Walfer be: 
a ce a 50 
Sot J re — — 1.29 


(Für die „Ubendpoft“,) ı$1200 eingebradit, und Die regelma= | venport einige Walzer auf dem Flü— 

Big ftattfindenden Whiftpartien erges gel und jang ein Lied dazu. Slan 
ichnittlih S100. Der San) ie Sti ich ir 
j ben burdhichniktlich $100, Der San!aud die Stimme, namentlich in den mit wunderbarer Pracht, deren feine, 
grancisco Männerhor, ein junger, |höheren La 


Dom goldenen Tor. 
| gen, etwas ſchwach, ſo wa⸗ zuckenden, zumeiſt rötlichen Strahlen 


u. C. — Der San Francisco Silſsverein. j im Aufblühen begriffe lang: | ie doch ü j ar für ei 5 
Hitverein. [jTm Sufölligen begriffener Gejang- |zen fie doch überraſchend klar für eine | npergläubifchen Menfcen Angft und 
26 Sabre jung geblieben, — Mord Fiperein, hat vor einigen Wochen mit |96jährige Frau. 1 nme? 
taten und Raubanfälle nehmen überhand. Äl-..: Aufrüf Neu Heidel:! D — u 2 ‚Shhreden eingejagt haben und bon 
— Der Etord in Kalifornien, — Stür⸗ „feiner 5 uffü rung von — Heide — Der Vortrag hinterließ ‚bei den pielen als ein Vorbote des heranna⸗ 
mifhe Zeiten auf der Sonne, — Eine || berg”, wo der Prinz Präſident der | zahlreich berjammelten Mitgliedern henden Meltuntergangd angelehen 
etiie Geliebte heiz | einen tiefen Eindrud und den Wunfch, | purde habt, die Ihr nach den Vereinigten 
| . ’ sd * 


Aurora borealis von ſeltener Schönheit. Republik wird und ſ 
ratet, einen durchſchlagenden Erfolge daß es dem Verein gelingen möge, | — — en: — 
= anriärn 9% Ma; 109 —* eh | Air. si Daß unfere Erbe in ihrer jeßigen Staaten zu bringen wünjcht, wird e 
San Francisco, 25. Mai 1921. erzielt und konnte an den Hilfs-Ver: | Frau Dr. Davenport für einen zwei— —9* —J —— ZPO — — — — j* a 5 IR erees £ ei 
Iniasn % Bla ie ine 1.59 ann nn Form einmal untergehen wird, uns |dper Wolkzfeel lodernd uns freuen, Euch dabei behilflich ſein zu 
Bor einigen Tagen hielt die Univerz |ein einen Neinertrag von $1225 — |ten Vortrag zu gewinnen. terlient #ei sole mitt er Voltzjeele emporlodernben und fö a Sal — ———— 
fität von Stalifornien, turzweg U. €. |apliefern. E r erliegt feinem Zweifel; mit ihr wer=|pon ben ſrärtſten Volkskräften getra- onnen. Sprech Be bot, eine Sons 
genannt, ihre Schlußfeierlichkeit im| Das Senden von Liebespadeten den auch die anderen Planeten und genen deutſchen Gegenaltion ſteht da⸗fiultation loſtet nichts. 
Griechiſchen Theater ab, das mit | it Heil Meie Mehl; ze Kai- Die moralifche Vermwilderung, wel! Monde unſeres Sonnenſyſtems zer⸗ her vor der Tür. Wir vertreten alle Dampferlinien. 
Studenten, deren Verwandten —8 S " * * 3 eh —* * Iche der Weltkrieg bei allen Völtern | fallen und ſchließlich auch die Sonne Amerika iſt an den Oberſchleſi⸗ Wir beſorgen Geld . Uberweifungen 
— F a Yan je Shmalz u. |. m. an Verwandte | ur Folge hatte, macht ic) auch bei ſelbſt. And what of it? St fie doch ſchen Dingen unmittelbar nicht be nad allen Teilen der Welt, unter 
Freunden bis auf den lebten Plaß | x a . t | ; | 
gefüllt war. jund Freunde in —* alten Heima uns ſehr bemerkbar. Verbrechen al-⸗ auch nur ein Stäubchen im grenzen- teiligt. Solange aber das Sternen- voller Garantie. | 
Die Zahl der Promovierten „„|Geint eher er al abzunehmen, und ger Art nehmen in beforgniserregen= lofen Univerfum, das mit unendlich, banner weht, hatte es eine hehre Mij- | Wir befurgen Gepäck. und Feuer- 
trug 1734, eine ftattliche Zahl pie | Francisco kann ſich rühmen, in der Weiſe im ganzen Lande zu, und vielen Sonnenſyſtemen erfüllt iſt. ſion, namlih für die Sache des serliherungen. 5 a ä 
 Sinsr anberen Unin tät bed der langen Meihe von Städten, die die erichte über Mord und Iot-! Bon der Some erhalten wir täg- | Driedens und der Ordnung in ber u ID: ORDNESENEIEHEEDORERE. D- 
erreicht wird, ah fie mögpn | enne Dilfsorganifation gegründet Ha= | safag, Neberfälle und Einbrüche füt- [lich Wärme und Licht, und wenn fie] Welt einzutreten und ber Lofung des |" un, Omenarn, enfihnnd. 
Landes erreicht wird. Und fie wädjlt |; ; derit qſchlag, erfa Sinbdruche [Utz | : NE | fra: Freibeitd-Bond gefauft und verfauft. 
rafeh von Jahr zu Yahr. A 1920| ven, einen ber borberjten Pläße ein- | y,, die Spalten unferer Zeitungen. |uns zumeilen einen befonberen — Welthandels und Weltvertehrs —— — — 
belief ſie ſich auf 1231 und im Jah⸗ zunehmen. j 0. 2eider muß tonftetiert werben, daß | fallen erweifen will, dan fehidt fie] tung zu berichaffen. Beides fer] um und Farmen. ' 
>. Deutjhland hat feinen Kopf in bie gsin geringer Prozentfah der Verbre- |und Strahlen, die unfere Feine Welt, | 


— —— 080 hen wir durch den Polenaufſtand in Hartle-T — 
* * g ſie 28833. Echlinge gelegt, welche die Alliierten ale: nz wor: Oberfchlefien bedroht. Läht man das | Iransatiantic Iranspcriation Lo, 
A Bei der diesjährigen Schluffeier ie Bereitfeaft hielten und bie fie 2 welche in brutalſter Weiſe das die Erde, in ein ſonntäglich Gewand a — 


* — lnder Hand aufgefachte Feuer 

äſi Leben und C t der be= | tleiden, da8 die Unmifjenden und frebe : : wenn 2 
— iu N me zufammenziehen. wollen, daß |Hroßen a — — tan erfchredt rn forfchen- —* — — x ee as, 
ne“ en * erige Süd⸗Oſi-⸗Mar en ee Fe 
Stubenten ind Gemwiffen revete, auf das beutfche Volt gerade genug Luft |jeit ihrer Entlaffung twieber dag ge-| ben Menfchen aber zu neuenErfennt- | Aeic — — mat2ra 


ſchne iten Reiches zu einem Mazedonien, 
ſchnappen kann, um weiter arbeiten porden ſind, was ſie vor dem Krie- niſſen anregt. du einem neien Tiagebonte 
| 
u {22 
| gk t 
Sul arten 


ihrem ferneren Lebenswege die Ehre dt ' * d. h. zu einem ewi Herde d ⸗ 
ihrr ulm Mater hodhzubalten * und für bie Sieger Frohndienſte lei- ge gemefen: Galgenbögel, die nicht Sofeph Bruder. ae? ha Bent berief 
: ſien zu fönnen, arbeiten, fondern von Raub und! — —— — — 
Heldlendung 
Billigſte Preiſe. | 


Pflichten des Berufs, den fie wäh- a a Für wie ungefund würden die Deit heraus. Und mit ber reichen 
len, zu erfüll p 3| Politifch können wir Deutfh-Ames | Plünderung leben wollen. er Ioberfchlei. Jnduitrie acht id 
n, zu erfüllen und vor allem ala eifaner ——— nicht Damen basRadfahten erklären, wenn oberichlei. J te geht zugleid 
, . — » 
Grbiha:ten . Bolmadten 
K.W. KEMPF 


Bürger ftet3 für Recht und Freiheit “4 Eee um aicnt Ffeih ber Weltivirtfhaft ein überaus werte 
einzutreten. Ohne Freiheit fönnen | @ber fönnen und follen, ift bie Lin |ammwerben daffen, weil fie ben preußi= | 00° Mofim sit Pieikam Ihre | zone Glied verloren, deffen Ausfall 

Tel.: Dein 4491. 120 N. 2a Eaile Eir. 

Eiien 9-6. Eonntags 9—12. 


ſehr speziell für 
Mittwoh, Solange 
fie vorhalten — zu 


Baar 
reihen, 


Bargain Baſement Bargain Baſement 


Deutſchland, wie es iſt. 


Wenn Ihr Verwandte in Europa 
Hente bis 6 Uhr abends. 


Jos. Aschkar 


sm Geiſchan 1erı LYUW. 


755 W. NORTH AVENUE. & 
Slivoficte Halited Zır., ımelter Stod | 
Telepbon: Yınceln v161 

7) | 


(Sortiegung don der 4. Seite.) 


* 


Größte, Ächnellite Dampfer der 
Melt. Ausgezeichnete Verpflegung 
der Baflagiere. E3 befindet jich ein 
Iofaler Mgent in Ihrer Stadt oder 
nabebet. 


Nach Tenticland, Teiterreih u. 
Schweiz über Hamburg: 
Saronin...........9. Junı 
2. ft. $180: 3. Kl., $125; Steuer $5 
Ueber Cherbourg oder South» 
hampton: 
Mauretania....... 9. Juni 


Aquitania 





10,660 älter. fironen, 8 


eldsendungen 


Dentichland .....9159.00 I 
Deiterreid) ...5 24.00 
Zichedhoilowafia ....$147.50 # 
Ungarn ....9 45.00 8 
Numanien .....9167.50 5 
| Inaojlavia .....9 80.00 M 
Bolen 
Kreife find Aenderungen untı.= 
worfen. 


Schiffskarten 


nad) nnd von Hamburg, Bre- 
nen, Yntiverpen, Rotterdam, 
Danzig, Havre und Trieit. 





mai24,didofa* 


‚Geld zu verleihen, 


su mäßigen Wreiien. 


\ zur: Shpotbel fällia wird, Tonfultiert 
unfer Coan Dept. Wir mahen Darlehen au 
6% und bereuen eine mäkine Konmmiffton. 


‚Home Bank & Trust Co. | 


| "iilwaufce und NAiblans Ave. | 
| ma5-31bofadi 


Heldlendungen | 


nach Deutſchland. DeutſchOeſterreich, Czecho 
ſlovatei. Jugoſlavien, Ungarn, Polen, 
Rumänien und Italien. 


Schiffstarten 


Agentur und Notariats Kangzlei. 





wir nichts erreichen; die Freiheit als derung der Not; jedes Pädchen mit \fchen Militarigmus, der bie Sivilifar | a ich über furz ober lang für alle Pa⸗ 
fein jet im Stande, un zu den Zie- | Kiebeögaben, da® brüben amlangt, tion bebrohte, befämpfen und bie | Amen, ber (frhe empftnblid, Tühlber 
ien binzuführen, die wir unſerem bringt Freube ing Haus und findet Melt für bie Demokratie frei macheiı jmaen * 2 *2— 
Streben deſeht. dankbate Herzen. „Geben iſt ſeliger wollten, ſondern für ſie war die mi— je aud) das Intereſſe Amerilas, das 

So ſprach Dr. Barrows. Wenn | al nehmen", un ivit Deutſch⸗Ame⸗ litariſche Exkurſion ein Sport, eine zugleich das Intereſſe der geſamten 
ich aber daran denke, wie derfelbe rilaner ſollten noch viel mehr von intereſſante Äbwechſelung, ein Inter— Te it * er 
ſchon einige Male die „Seanungen“ | unferm Ueberfluß an die leidenben mezzo, bei dem ſie ſich um den Le— ten Mächte zur — 
der Prohidition geprieſen und über Vollsgenoſſen abgeben, damit ihnen hensunterhalt nicht zu tümmern| — —— —2 Ruhe und Drbnung in 
die Kultur der Hunnen den Stab der Uebergang in die neue Zwangs- brauchten. Se NE A z * — a I ht 
gebrochen bat, dann glaubt man nicht lage erleichtert merbe. Nun find fie verabſchiedet und auf N EI % ,; — Done Pe zeue 

ot: die gefeg- und .orbnungdliebendeı ä — 


ex feine Worte über die Freiheit; er Neigung, die Friedenzftörer mit ftar- 
Im Deutichen Verein von San |Bürgerfchaft Iosgelaffen, der fie ge: | ' nn rg 


gehört nicht zu Senen, Die gerecht ges | a i q ; | ‚fer Hand in ihre Schranken werfen, 
gen andere find, und mo feine Ge=| Francizco, der über 500 Mitglieder |maltfam das Geld abzapfeı und um aladann in völliger Freiheit und 


Reiſepäſſe, Affidavits, Stener⸗ 
und Gepäck-Angelegenheiten. 


An ont Tagen 


fünnen wir Cum einen aß beiorgen, um Ber, 
waubic aus der alten Heimat hierher kommen _ 
zu laſſen. 


rechtigkeit herrſcht, da gibt es auch 
keine wahre Freiheit. 
* * * 

Unſer Hilfs-Verein für die note 
leivenden Frauen und Finder in 
Deutichland und Defterreich ift nach 
wie vor emfig beitrebt, die Indiffe— 
renten und Enaberzigen anzufpornen, 
ihr Scherflein zum auten Werke bei- 
auftragen. 

Bor allem hat die Sammlung mo= 
natliher Beiträge ftimufterend ge= 
wirft, und e3 vergeht fein Monat, an 
dem nicht mindeftend 400 Dollars in 
die Vereinsfaffe fließen. Aber aud) 
on außerorbentlien Beiträgen fehlt 
ea nicht; fo hat der Verein Deiter- 
reich durch eine Veranftaltung über 


zählt, hielt fürzlih Frau Dr. Da: 
benport, eine 96 Xahre junge Dame, 
einen Vortrag, der durch feine ori- 
ginellen Streiflichter und humoriſti— 
chen Bemerkungen hohes nterefe 
erwedte und groben Beifall erntete. 
Frau Dr, Davenport fpriht auch 
beutfch, denn fie hat verfchiebene 
deutfche Umiverfitäten befucht, aber 
fie zieht e& felbftverftändlich vor, ihre 
Vorträge in enalifher. Sprache zu 
halten. Sie erzählte, wie fie e3 fer- 
tiq aebracht, fich ihre Juaend und 
die Gefchmeidiateit ihres Körpers zu 
erhalten, und fie gab von lebterer ei= 
nige Proben, um die fie mande jun- 
ge Tänzerin bemeibet haben mirb. 
Zum Cıhluß fpielte Frau Dr. Da- 


wenn fie dabei geftört werben, ihrem 
| Vorhaben mit dem Revolver den nö- 
tigen Nachdrud verleihen. 


Vorige Woche hielt ein Banbit die | 


Bevölkerung von Monterey in Auf: 
regung; ed werden ihm feit dem 23. 
Pal zwölf Branpdftiftungen und 
(eine Anzahl von Einbrücen und 
Raubanfällen zur Laft gelegt. 

Dad Leben des einfamen Wande- 
|ter8 in den böhmischen Wäldern war 
\Ticherer ala ein Gang durch die Mar- 
fetftraße in San Francisco; man 
atmet erleichtert auf, wenn man dem 
borligen Schieben und Drängen, vor 
allem ven -Automobilen entronnen 
ift, die auf Schritt und Tritt daB 


Leben der Paffanten bebrohen. Nicht | 


STATE BANK 


North Ave. u. Larrabee Str. 


'; Eine deutfche Spar-Bank 


|  Epareinlagen in Eummen bon einen Dol- 
‘| dar oder mehr angenommen, auf weine 
IF drei Vrozent Zinfen bezahlt werden, halb» 
iY Jährli gutgeihrichen, 


Gelb, daS an oder vor dem Sehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
sicht Zinfen vom Erſten an. 


@ihherheitögewälde In jeder Beziehung mos 
bern eingerichtet, —.Käften $3 per Jahr 
und aufwärts, 

Beamte: 

Landon GC. "Moie.cooounuuseeo Präfident 

Charles E. Schick. ....... ... ‚Vizepräfident 

Dito G. Machling.cooonnonennec....Nallierer 

Lietor S, ilf8laffierer 

Balier BR. 2oß.coersoononcne.Dilfölaffierer 

Bm, Gr Bander. sesanennnee..Dilfslalfierer 

Cifen ar.” ag abenbB von 6 biß 9, 


Unabhängigkeit die endgültige Ent- 
ſcheidung über das Schickſal Ober— 
ſchleſiens zu treffen. Wer wie ich 
Land und Leute Oberſchleſiens aus 
eigenſter Anſchauung kennen und lie— 
ben gelernt hat und nun ſehen muß, 
wie ſich hier Bluttat auf Bluttat 
häufen, wie unermeßliche Werte ruch— 
los vernichtet werden und namenlo— 
ſes Elend heraufbeſchworen wird, 
der wird gewiß ſolchen Wünſchen auf 
ſchleunigſte Herſtellung von Frieden 
und Ordnung gern Ausdruck leihen, 
und es wird mich beglücken, wenn 
weine ungeſchminkte Darſtellung der 
olerſchleſiſchen Zuſtände auch in ber 
Oeffent lichleit Amerikas wie des neu⸗ 
tralen Auslandes ein entſprechendes 
Echo wecken würde 


apu* ã 


B.M.S.P. : 


nad) Europa 


! 


| 


Alle 14 Tage mit 

„O“ - Dayivlern. 
New York-Hamburg | 
Cherbourg-Southampton 

Cropela „ononencnnne. 4. Zun! — 16. Nult 


Erbung .....200000...18. Juni — 30. Juli 
Erbe ...or00000. + 2 Suli = 13. ‚Aug. 


1., 2. und 3. Nlaffe Paffagicre. 


Laßt uns Euch beiten. dte Pläne für Eure 
Neife ind Ausland zu machen. 


: The RoyalMailSteamPacketCo. 


117 8. MWaihingten Etr., Chicago, 


@anderlon & Son, Agenten. Tel, Dearhborn 
1367. oder alle Tampifaitf-Agenten. 


ma24dimibofr* 


J.V. ZINNER & CO. 


(Im Gelhätt lett 1908.) 
519 W. North Ave. Tel. Tiverfey 8287 
5107 ©. Aibland Ave. Tel. Blvd. 6570 
Liten Wiontag. Vittooh und Freitag D—6; 
Dienttag PBonnerstaga und Eamdtag 9—8! 


Eonntogd 10—12. 
tans * 


Geldſendungen 


unter Garantie zu Tageskurſen.. 

SCHIFFSKARTEN 
von und ‚tach Europa, 

Teutiche Bonds, U. EC. Liberty Bonds, 

Mark, Rubel und Kronen Banknoten 


ftet3 borrätig., 


J. S. LOWITZ, 


1312 ©, Glarf Str., nahe Hauptpoftamt. 


Lefet die „Sonntagpvit“, 


Olfen 9-6, Eonntag tormittags 10-12 ubr. 


ma2smodidofa* 


Schiffsfarten 


1ab Teundland, LCeiterreih, lngarn, Gehe. 
Nowafai, Jugo-Zlavia, Polen ufiv. 
Erbimartsangelegenheiten, Aaut un Zertauf 
von Grundeigentum, Berfiherung aller Art, 
Verfand von Geld zu Tagespreiien auf bie 
eriten Banfen in der alten Heimat. 


Leopold Neumann & Co. 


Metropolitan Block 154 «w. Randolph Str. 
Kae La Ealle Etr., Himmer 219. 
Sweigortices 552 Veh Norch Ave, Ede Kap 
tabee, Bimmer 200, ChHrift Kramer, Bertreier, 
Offen bis 8 Uhr abends Tei.: Tiveriey 1746. 


Rotariats-Ranzler. 


Norwegiih:Ameritanifhe Yinie von und nad 
Nopenhanen — -aiterfannt gut. 
„Bergensfiord" führt am 17. Juni von Neo 
Vorf ab; direlte Serbindung DIS Hamburg und 
Verlin, 

Wr deiorgen aud alle Erlutivigungen nad 
Verwandten in der alten Heimat, 
Sauptoffi:e gie Idee zus bis.5 übe, 

elephon Fr a . 





